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ASSASSINS OF GOD; 
- The Jupiter Ox Revealed 
Three guys from San Francisco: 
kickin’ Rock'n'Roll's ass. . 
copies in transparent-black vinyl M | : ues 
— EN After their split the las 


= — band: 4 so Er EIS Be 
tnINBRED jme their earlier releases Europe LP DN pdg 4, 

nn A Z Other countries LP US$ 10,- T° US$ 4,- incl. pi 
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STAND TO FALL — ` | | 


EDITORI... EDETOL...,...DAS VORWORT! 
EE ASSE ase i 2 2 2 S Saa A VS ALES 


Hallo zusammen!Tja,eigentlich hätte ja laut PRAWDA Hr.3 diese Ausgabe hier 
bereits im Juli'8» fertig sein sollen und nun kónnen wir froh sein,wenn 

sie überhaupt jemals an die Oeffentlichkeit gelangt...Unsere alte,recht | 
billige Druckerei konnte namlich mangels Geld und anhand massig anderer Pro- 
bleme den Druck nicht mehr übernehmen,sodass wir gezwungen waren uns nach 

'ner anderen umzusehen.Das Ergebniss unserer Suche steht derzeit (Mitte Dez.) 
noch in den Sternen,da die günstigste Offerte bis anhin etwa bei dem durch- 
Schnittlichen Monatslohnes eines Schweizer Abeiters liegt und unser Budget. 
Somit natürlich grenzenlos übersteigt...Na ja,wenn Ihr dass hier lest scheint 
es ja doch noch irgendwie geklappt zu haben,weiss der Teufel wie...! 

Falls Ihr für die neue PRAWDA also vielleicht etwas mehr bezahlen musstet als 
sonst;seid bitte nicht auf uns böse sondern verflucht die Raffgier von Schwei- 
zer Druckereiunternehmen!!!Teurer als 3.00f/3.50DM wird es jedenfalls garant- 
iert nicht,wenn schon,dann wurdet Ihr von Eurem Lieferanten beschissen,he,he. 
Dass schöne an dieser Nummer ist nicht nur die Tatsache,dass es uns immer noch 
gibt(ist doch auch schon was,oder?!),sondern vielmehr,dass wir Euch endlich 
auch mal eine Schweizer HC-Band vorstellen kónnen,die hoffentlich bald auch 
ausserhalb unserer Grenzen für Gesprächstoff sorgen wird!Gemeint sind die 
genialen PROFAX! x : : ; 
So,dann wünsche ich viel Spass bei einem der ersten Fanzines im neuen Jahrzent! 


Viel Fun&Power die näxten 10 Jahre! 


— 


und Eure Prawda-Crew 


I CRUSS UND DANK GEHEN AN: 


(Such,such,bin ich auch dabei??!) 


Harry,Pat«Denise,Marcel,Bóhi,Bóhi,Bóhi(hatte leh in der Nr.3 glatt vergessen, 
musste nachgeholt werden...),Dan und die Kreuzlinger Skatebrigade,Kalle "THINK" 
Stille,Gutschi,Daniel Dietsche,Huldi«Pascal-«Konsorten,Disco(A),Andi Osterwalder, 
Madeliene in England,Judas Ehrlich+Eva+Spiller(wenn morgens um sieben die Klingel 
dróhnt...),die GSOA-Leute!,Frank+FAR OUT/DARK AGE,Armin+X-MIST Rec.,Neschi Kosic, 
Fusa,Päsc,Lori+VALETS,Mäx(alias "klein Janni" alias "Uwe")+VISION DAMAGE ‚Tina 
Schreiner,Insa+Bernhard+Andreas+RAZZIA+das: KUCKUCKSEI+der Fischmarkt in Hamburg 
sowie Gitti in Berlin,Wüst,Pasci«PROFAX,Giuseppe Scognamiglio,Fritz,Stefan Bartsch, 
José Samanes,Stefan(A),Oink+Ratz(A),Willie(A), Zündi+BONZEN,Dan+NO FRAUD,Röbi+ 
SPEED-AIR-PLAY,Andi+Stefan Föcker,Jürgen+BITZCORE ‚Matthias Troller,Alex Steffens, 
Bambi(!),Dagi Bernhard,Ueli Schilli+ROMP,...ächz...(weniger als Gruss denn als 
Ausdruck der Erschöpfung gedacht,weiter...),Tuberkel«BLOCKADE ,F rank«YOUR CHANCE, 
Frank Zabbé,Pascal Morellini,Marianne Hofstetter,Gabi+MELMAC,Alex Pauli,Moses+ZAP, 
Gurke+COI,Bomber+RKL ,Geuggis,Max Fischer+Basel-Punx,Janet Richter,Pille(A),Fredy 
Engel,Hannes+IDIOTS,Froilain Stadelmann fürs ständige vor die Sicht stehen an 
Konzerten!,Fritschi,Ivo,Meuse(die Legende!),Theo" jetzt passt's"Schaniel,Rene 
Freiburghaus,Dietmar+MOTTENPOST,Thorsten+AGEN,Andi+STAND TO FALL,Orlando,Uwe+ 
DURCHBRUCH Rec. ,Stocki,Urs Völlmin,die SCHLIESSMUSKELs,Martin«EA 80,eine verlore- 
ne Freundschaft in Oesterreich anno '88...,Zanni den Video-Zombie,Jogie+BRO Rec., 
Ilja Satanowsky in Berlin,Rascal(R.I.P.9.12.89),den heiligen Gral,sowie alle die 


ich dennoch vergessen habe und die sich nun wieder endlos nerven werden... 
DON'T WORRY-LISTEN HARDCORE!!! 


er the SWISS UNDERGROUND-COMP.-LP with 
bands like the JAYWALKER,DARK AGE, 

SWISS M INSANE APPLE,CALHOUN CONQUER,WICKED , 

UNDER B FRANCES ZORN,INFECTED,TRIAL & ERROR , 


KCO UA ore chas minutes Ee ii. 


Will come with large lyric- & info- 
booklet ::: Send 15 swiss Franks or 


10 US$ for your copy(postage paid)! 


Don't hesitate to get also the 1. 
6-song-7" by FLEISCH,which shows 
more than 13 minutes of their very 
own & ragin' sound !!! Only 500 
made,so hurry up to catch your copy 
for 6 sFr. or 5 US$ (postage paid)! 


The 3. incredible record you can 

: buy from FAR OUT RECORDS ‚is the 1. 
- LP by the INFECTED called "dark 

5. century".Toughtful,competent & 

“ original thrashcore for 15 sFr. 
"or 10 US$ (postage paid). ` 


"nu STILL AVAILABLE: (over FAR OUT RECS) 
| -| GNAE_GNAE-"the unexpected terrible 
x... brainstorm",their 1. 12-song-LP,not 
.., unlike AVENGERS!Well arranged Soft- 
`` core with female vocals,yours for 

i | 14 sFr. or 9 US$(postage paid). 
WIEKED-"dawn of the wicked"-12", 
a intense '77-ish HC,12 sFr./8 US$. 


s j 5 A : t 4 I.o Frank Scheie 
; P Š sg pA Sihlaurain 6 
dem s : Á n Adliswil 
Ve s ` ww Y Switzerland 
: D. 38 É 
& c/o Andy Bürkli 2 A e 
Horburgstr. 11 5 $ £i 
j Basel T qoi "s s 
per Mz Switzerland AS vf 
Ne p Planned for later this year: 


Ae : UNDERDOG- 7 '' 
N REASON TO BELIEVE-7" 


ES) Since we aren't distributed by big 

i companies,we need always small mail- 
orders and distributers all over the 

world who help us to get our records 


=; < en | » ` Á : en around,so, if YOU could  help,get 
The monthly radioshow *"ARDCORE-H 


in touch please!!! 
HA R ]) OUR can be bought on tipe through u8.Each 
: show comes with neat cover,adres 


slist,sticker,infos and alot of hot music 
h. + (not just HC.).Send 5.- sFr./4 US$ (ppd) for each tape/show.Subs possible 
P» 4: for 16.-sFr./13 US$ for 4 issues.BANDS & LABELS:féel free to send us a 

I I 0 [ J R copy of your work for a broadcast-presentation!Anyone who has been played 
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gets a FREE-COPY of that show! 
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Schreibt Eure Meinung an: : 
|PRAWDA, Scholastikastr.24,CH- 9400 Rorschach 


Hallo Peter! 


Hallo Peter ! ! ; Also ich muss schon sagen,die neue PRAWDA ist 


wirklich. ohne zu übertreiben eines der besten 
deutschsprachigen Fanzines das ich je in 

meine Finger bekommen habe!Ich war wirklich 
sehr verblüfft und überwältigt,als ich Euer 
Zine durchstoberte.Dieser Preis,dann dieser 
Inhalt...,ich kann schon fast nicht mehr auf- 
hören mit schwärmen!Die Nr.3 ist wirklich ein 
riesen Fortschritt gegenüber den Vorläufern! 
Das Interview mit der GSOA finde ich den besten 
Artikel in dieser Ausgabe,ich hoffe nur,dass 
Sich jetzt mehr junge Männer die vor der Re- 
krutenschule stehen Gedanken darüber machen, 

ob sie ihre Persónlichkeit zerstóren lassen 
wollen oder nicht!Das gilt logischerweise nicht 
nur für unseren "Kindergarten Armee" hier in 
der Schweiz,sondern für jede andere Armee auch. 
Denn bei jeder Armee geht es ja um die gleich- 
en Anstrebungen;dem Bürger klar zu machen,dass 
seine menschlichen Gefühle einen Dreck zählen 
und das er durch das Militär den Glauben an 
sich selber verliert,Respekt bekommt vor dem 
Staat und rücksichtslos wie nur möglich beginnt | 
zu leben...,wenn er das bis dahin noch nicht 
geschafft hat.Es ist absolut richtig ausgedrückt 
wie im Interview betont wurde,dass das Militär 
die "Managerschule" oder schlicht Schule für 
unsere gewissenlose Lebenshaltung verkörpert. 
That was a letter opinion about that tropic! 
Was ich am Fanzine nicht so qut finde,sind die 
teilweise sehr kurzen Interviews.Kónnte man 
vielleicht ausführlicher und interessanter ge- 
stalten,ist aber Geschmackssache,nicht?! 
Grüsse an alle,die einen PütSagefKischen und 
vertretbaren Lebensstil pflegen'!Viel Glück an- 
die PRAWDA-Crew-macht weiter so! 

Alex Pauli,Zürich 


Da komme ich völlig ahnungslos nach Hause und 
da hangt auch schon mein Briefkasten schief! 
Na wie konnte es auch anders sein,die neue 
PRAWDA steckte drinn.Der Postbote streckte 
alle "Viere" von sich und schien im Koma zu 
liegen.Na,was solls,ich rette das letzte Kul- 
turgut vor meinen wildgewordenen Nachbarn 
(gier,gier!).Natürlich konnte ichs nicht las- 
sen und musste auch gleich im Treppenhaus mit 
lesen anfangen.Völlig verdutzt über das ge- 
niale Cover und das Poster(riesen Kompliment 
an Alex und seine Horrorshow!),stolpere ich 
über die Treppe.Alles halb so wild,mein Tag 
war gerettet!Alle Achtung,dass nennt man eine 
100%-ige Steigerung in allen Bereichen.Die 

| Themen sind gut ausgewählt,selbst die Inter- 
‚views sind interessant gestaltet(da habe ich 
sonst die grössten Schwierigkeiten).Allen voran 
das Interview mit der GSOA(Gruppe Schweiz 

ohne Arme(e)...).Das Layout und der Druck sind 
Schon fast professionell.Man merkt dieser Aus- 
gabe an,dass Ihr mit mehr Liebe(schnulzig) 

ans Werk gegangen seid.Uebrigens Peter:Nur 
keinen Computer.Mir persónlich machen einige 
Fehler nix aus,Menschen haben nun mal diese 
Angewohnheit!Ihr habt ohne Zweifel ein 
|grossartiges Fanzine,wenn man bedenkt,dass 

Du 80% davon alleine bewältigst!(Peter wird 
leicht rot)Und wenns auch noch so schnulzig 
klingt.Nur so überlebt die Punk/HC-Scene! 

'Ach ja,über Euer verpasstes Konzi hab ich mich 
halb tot gelacht...! 
Tschüss,Pascal Morellini,Kronbühl 


| Hi Peter! 


Thanx für PRAWDA 3, die. bisher beste Nammer: 
Pro: 
STAND TO FALL-Interview:Layout super,insgesamt 
leider zu kurz 
EROTISCHER STUHLGANG-Interview:hast einem auf 
die Band scharf ge- 
. macht!Gutes Inti!!! 
GSOA-Interview:Bin sowieso dafür,FUCK THE ARMY! 
IDIOTS-Interview:War/bin zwar kein Fan von 
: ihnen aber Inti war super! 
Lustig das Comic(superb gezeichnet,hab noch 
etwas Mühe alles zu entziffern aber bis zur 
Pension sollte es klappen...) 
SID LEBT-like James Dean, Elvisiti 
DRI-Verriss:Weiter so, zs ndxtes GBH ‚EXPLOITED! 
Contra: 
Zu kurzes RAZZIA- Interview,"Die Probleme unserer 
Zeit"(unnötig) 
Also echt eine Steigerung,hoffe,Du hälst durch! 
Tschüss,Urs Völlmin,Basel 


IMPRESSUM Prawda 


Alle nicht namentlich gekennzeichneten Artikel,Reviews,etc. stammen von Peter. 
{Jeder ist für seinen eigenen Senf verantwortlich,dh. dass Artikel von Einzel- 
lpersonen nicht unbedingt mit der Meinung der gesamten PRAWDA-Crew übereinstimmen 
müssen. 


Hallo Peter! 


Ein kleiner Lesrebrief...Also das STAND TO FALL 
Interview war schon mal sehr interessant.Dann 
der total geniale DRI-Verriss'Tja,über Mucke 
lasst sich immer streiten,aber die Einstellung 
der Band ist schon beschissen!In Deinem Bericht 
wird dann auch klar und auf total geniale Weise 
was fur Deppen DRI sind und das man solche 
Sachen nicht unterstützen sollte.Weitere gute 
Storys ziehen sich wie ein roter Faden durch 
das Heft.Dazu die guten Interviews,wie mit 
RAZZIA(na ja,-die Red.) oder den IDIOTS um nur 
einige zu nennen.Mitten in der Mitte kommt 
[dann...,tja,was ist dass?Wohl ein Ausschnitt 
zusammengefasster Punk&Hardcore Kultur.Sehr 
interessant auch das Militär übers Militär! 
Alles Gute in Eurem Heft aufzuzählen würde 

wohl eindeutig zu lange dauern...Bestimmt das 
allerbeste Schweizer-Fanzine und mit eines der 
besten deutschsprachigen überhaupt! 
Tschüss,Stefan Föcker,Borken(BRD) 


IMPRESSUM 


poc»: An dieser Ausgabe haben ausserdem folgende Leute mit- 


gewurstelt und für Euch zahllose Nächte zu Tagen ge- 
| *PRAWDA* macht:(Schätzungsweise ca.75% der neuen PRAWDA ent- 
| stand in der Zeit von 23.00Uhr bis 06.00Uhr Morgens 
Peter Bader 


9cholastikastr.24 Harry Mayer,Pat Federli ‚Dan Treuthardt,Thomas Bóhi, 
9400 Rorschach 


Schweiz 


|Fotos: :Pat,Fritschi,Patrick Ramseier, Janet Riehter, Dan und n?paar sind geklaut..., 
| šhhh...unbekannt und ausgeliehen! 


Pascal Morellini,T.Fritschi,Ilja Satanowsky,René Freiburghaus] 


eine Band,die ich noch nicht kenne...Die beiden 
Seiten vom Matthias Lang hätte man weglassen 
können,aa Layout schlecht und eh nochmehr 
Kritiken kommen.Das Poster in der Mitte finde 
ich super,sieht echt geil aus!GSOA-Interview ist 
der naxte Höhepunkt,wirklich umwerfend,wohl be- 
sonders für die deutschen Leser!'Beweis für die 
politische Verbesserung gegenüber der Nr.2!!! 
Die PRAWDA-Charts finde ich witzig(besser als 
die letzten),es ist interessant zu sehen,was 
andere so horen.NO FRAUD-Interview:Na ja,nicht 
schlecht,aber halt wieder eins mehr.Die Platten- 
kritiken sind gut,aber wohl zuviele.Woher habt 
Ihr nur alle die neuen Platten?Kauft Ihr Euch 
alle oder bekommt Ihr die zugeschickt? (Schón 
wars!-die Red.)Vielleicht zuviele "die man un- 
bedingt haben muss",aber zum Glück kein Metal! 
Die SID VICIOUS-Story ist nicht so toll,obwohl 
wahrscheinlich mit gutem Hintergedanken.Dafür 
ist das IUIOTS-Interview wieder ein Höhepunkt. 
Wirklich interessant!Zum Comic:Die Moral ist 
wirklich gut,abba das Comic...,ngd ja Es ist 33, 
türlich schon recht doof "moralisch" zu sein, 
aber was da manchmal abgeht ist wirklich schlicht 
Scheisse!Der Artikel "Die Ware Musik" ist total 
wichtig und gut,wurde Zeit,dass man das mal 
erwahnt hat!Jetzt müssen es nur noch die Leute 
lesen,die's angeht! 
Ciau,Lukas "Vischi" Fischer,Basel 


Heft ist recht gut aber könnte man Deine Adresse 
nicht besser auffindbar abdrucken?Zb. direkt 
neben den Vertriebspreisen oder auf der Leser- 
briefseite?Kostet nämlich Ueberwindung zu schrei- 
ben wenn man erst mühsam die Adresse... pa ja. 
Hey,es gibt jetzt gutes Umweltpapier!Theoretisch 
würd's doch reichen wenn das Cover Glanzpapier 
wdre und die Innenseiten Umweltpapier.So von 
wegen Idealismus,Bewusstsein,etc.Umweltpapier 

ist jetzt nicht mehr teuer und die Druckqualität 
ist dennoch lA(siehe CRaSH!).Jedenfalls ist der 
Vruck der PRAWDA 3 teilweise massig.Und ah..., 
bitte nicht zuviel Klassenbewusstsein im Stile 
von,Heavy-Fans sind doof und,na ja.(Wer mir 

'nen intelligenten Mörtel zeigt kriegt das 

naxte METAL HAMMER aus der PRAWDA-Kasse bezahlt! 
-die Hed.)Ueberhaupt sollte man besser an sich 
arbeiten als an anderen und wenn durch ein Bei- 
spiel andere beeinflusst werden,okaıv.Veberhaupt, 
so viele engagierte Texte bei Bands die dann 
wegen Musik und so keine Zeit mehr haben echte 
Aktionen zu tätigen und überhaupt,wer ist schon 
So Stark?Für die meisten ist auch Punk/Hardcore 
ein Fluchtmittel,so wie eben Drogen,und wie bei 
Heavy Metal.Aber auch ich bin froh,dass im HC 
Bereich sozusagen etwas Gutes dahintersteckt. 
Trotzdem-bitte kein Gruppendenken wenn's geht, 

es gibt in jeoem Bereich Arschlöcher...! 

Musste mich mal austoben... 
Tschüss,Orlando,Huttenz 


Ciau Peter! 


Es wird Zeit,dass ich Dir auch mal schreibe.Zu- 
erst mal ein Kompliment,es ist echt gut gewor- 
den,natürlich viel besser als die Hummer 2,vor- 
allem Layout-mässig eine grosse Steigerung(vie]l 
chaotischer).Die Leserbriefe find ich an sich 
gut,aber bu hast ja selber bemerkt,dass es zu 
viele sind und vorallem ist die Schrift viel 

zu klein und mies gedruckt,sehr mühsam zum lesen. 
STAND TO FALL-Interview ist auch qut(auch Layout) 
und kurz,leider kenn ich die Band nur vom Konzi 
in Thalwil...DRI-Artikel ist geil,das musste mal 
gesagt werden,wenn es die Doofköppe,die sie immer 
noch horen,nicht selber merken!Was die zwei Kurz- 
geschichten von Dagi sollen weiss ich nicht,ich 
werd da nicht ganz schlau drauss,deshalb erspar 
ich mir lieber einen Kommentar.Interview mit den 
HANNEN-ALKS ist gut,aber die Thomas Anders-Frage 
fina ich langsam doof,wie wärs mit was neuem?! 
RAZZIA-Interview auch gut.Aber NORMAHL sind 
übrigens auch noch aktiv.Eure ACCUESED-Odysee 
ist gut zu lesen,so persönliche Erlebnisse 

find ich noch witzig.Die Problemseite ist nicht 
sehr orginell-hätte man weglassen sollen.Das 
Layout von "Ferien '88" ist tatsächlich gut, 
aber der Inhalt interessiert mich überhaupt 
nicht,hab ich nicht zu Ende gelesen...EROTISCHER 
STUHLGANG-Interview ist super !Gute Fragen,qute 
Antworten,gutes Layout,ausserdem scheint dieser 
Typ wirklich qut drauf zu sein!Einer der Höhe- 
punkte dieses Zines'Geschichte von Gustav finde 
ich auch gut,lustig und unterhaltsam-lesenswert! 
KELLERKINDER-Interview... ‚wenigstens mal wieder 


PUSHEAD TSHIRT 


STUECK NUR: AJE = ZUZUGLICH PORTO + c. denn,an HC-Gigs gibz keine Berik.. 
? 


B oy ES I ° Mr 
LIMITIERTE AUFLAGE! ° 4 ungsangste! (Andie ATTITUDE) Foto:Mücke 
GESAMTLISTE GEGEN RUECPORTO | ARENA PRODUCTIONS 
KERÜRKRKRURERERKERR 
Distributed 
Metal Rarities, Hardcore 
Demo Tapes and Vinyls 
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En E 4 US ; i gy P c M CM M EM " m q = : — EE 
Ende der 70er,Anfang der 80er:Washington DC. explodiert!Bands wie SOA,TEEH IDELS 
Soder IRON CROSS beleben die Club-Szene.Die Musiker meistens jünger als 21,die 
Fans oft noch jünger.Doch das Gesetz sieht es nicht vor,dass die Kids unter 21 
Hin aie Clubs kommen.So wird mit den Club-Besitzern abgemacht,dass wer jünger als 
21 ist ein Kreuz auf die Hand gemalt wird.Aus der Not wird eine Tugend gemacht. 
Man ist stolz darauf jung zu sein,keinen Alkohol zu trinken,nicht zu rauchen,etc. 
ISTRAIGHT EDGE ist geboren.MINOR THREAT schreiben dazu den Soundtrsck.Boston,Kali 
fornien ziehen nach:SSD,7 SECONDS,LAST RIGHTS,UNITY... 
Nach der Auflösung MINOR THREATS und der Erkenntnis von 7 SECONDS,das U2 wirklich 
tolle Musik machen,kann ein Schlussstrich unter das erste Kapitel STRAIGHT EDGE 
P gezogen werden. 
Und wieder ist es eine Stadt,die STRAIGHT EDGE wiederentdeckt und sich auch 
Ewieder an Bands wie THE ABUSED oder CAUSE FOR ALARM erinnert:New York.Ganz be- 
B sonders eine Band:YOUTH OF TODAY. ; 
B Nun,nach über einem Jahr seit dem Besuch von YOUTH OF TODAY,weiss man,diese Band 
Égibt es nicht mehr.Das zweite Kapitel zu Ende?Na ja,auch wenn,eine Band tróstet 
BR uns auch über 47 YOUTH OF TODAY-Auflösungen hinweg,gemeint sind die genialen 
MGORILLA BISCUITS! 
Doch es soll uns hier ja vielmehr um YOUTH OF TODAY gehen...Was mir besonders 
M aufgefallen ist,das ein Mensch wie RAY OF TODAY,der glaubt,das Sex die Gedanken 
js des Menschen regiert,das genau er uns immer davon erzáhlt hat,dass Sammy sexy 
"Reizwasche trägt oder uns genau über PORCELLS schwule Neigungen aufgeklärt hat.. 
Na ja,schlussendlich sind sie ja auch nur Menschen,was bedeutet,dass auch sie 
Inicht fehlbar sind,ob es jetzt Ray's Art ist so mit Sexualität umzugehen oder 
ob es einfach Humor ist,weiss er wohl am besten selbst. 
Ok,geben wir nun das Wort ganz an Ray weiter.Geführt wurde das Interview am ; 
25. Februar 1989 im AJZ Konkret in ee IIS Cue Mo 


> 
L 


ih 


- = : en : MZ š *2 $ pF A ` Ed > Gerd x : 
BE PRAWDA:Wie empfindest du die Leute hier in Europa? GRE RAY :(lacht)Ich bin nur S.E.wenn ich mein Kreuz 
Siehst du grosse Unterschiede zur USA? de habe!Im Moment habe ich es gerade abgewasch- 

RAY :Soll ich jetzt mit ja oder nein antworten? a en,bin aber dennoch S.E.Ich finde es wirklich 
Nun ja,es gibt eben solche und solche Kids. F sehr amüsant wie sich einzelne Leute hier 
Aufgefallen ist mir besonders,dass die Szene pu über unsere Kreuze aufregen kónnen(schmunz- 
.hier viel unabhängiger ist als in den Staaten. R elt).Nimm zum Beispiel das Cover der Euro- 

Das ist natürlich gut,weil hier die Kids und x Pressung von "We're not in this alone".Also 
die Bands das Geld machen und nicht irgend- t die gelben Kreuze,wir mögen sie übrigens,wir 
welche geldgierigen Typen,die mit der Musik, HiS finden sie lustig!Aber jeder hasst sie.FUN- i 
den Kids und den Bands gar nichts am Hut jud HOUSE haben das Cover halt geändert.They 
hdben.Ausserdem ist alles besser organisiert, A tricked us!Ich kümmer mich nicht darum,es 

E da es eben die Fans machen. D ist dieselbe Platte,dieselbe Musik,das ist 

BÉ PRAWDA:Wie ist es für euch mit einer Band wie LETHAL WM was zählt! 
AGGRESSION unterwegs zu sein,ihre Einstellung EM PRAWDA:Eine Frage die ihr wohl schon ófters gehórt 

- unterscheidet sich ja doch grundsätzlich von Y habt.WARZONE oder YDL haben hier einen recht 

? der euren?! «d zweifelhaften Ruf.Viele Leute sagen,sie seien 

RAY :Na ja,wie du siehst sind noch alle Knochen . d Faschisten.Seid ihr auch der Meinung dass 
heil!(grinst)Wir hatten bis jetzt noch keine = Amerika das beste Land der Welt ist? 
grossen Probleme mit ihnen,aber wir haben ja EM RAY :Hey,natürlich ist es das beste Land!Wo sonst 
noch einen ganzen Monat vor uns. | s ^ bekommst du Hamburger,Applepiece und Chevis? 


Nein,ich meine,ich war noch nicht in allen 


(Ging ja bekanntlich dann doch noch mehr als 
Lándern,nur in sehr wenigen.Ich mag Amerika 


nur in die Hose...,die Red.) 


PRAWDA:Für mich gibt es doch grosse Unterschiede A ehrlich gesagt nicht besonders.Es ist über- 
zwischen den Lyrics der S.E.-Bands aus 5 füllt mit MC DONALDS und ähnlichen Läden,die 
Californien,DC. und New York.Wie siehst du das? p du in jeder Stadt siehst.Europa wird auch 

RAY :Ich glaube die Szene ist in ganz Amerika die- tn bald so sein.Amerika übernimmt Europa lang- 
selbe.Nun ja,die Bands aus DC. kenne ich nicht W sam aber sicher,auch ihr werdet bald an 
naher,aber sie wollen eben nicht schubladisiert 9 Video-Games verblöden...! {i 
werden.Sie machen auch eher progressiven Rock, paran meson ESE Tas RN fi M E p ln 
sie wollen nicht katalogisiert werden,darum E PRAWDA:Was hälst- du von der Armee?Würdest du für 
bezeichnen sie sich auch nicht als Straight =a dein Land sterben? 

Edge.Sie kümmern sich mehr um sich selber. E RAY :Nein,absolut nicht,warum sollte ich?Ich würde 

PRAWDA:Ist es für dich sehr wichtig ein Kreuz auf vl nicht mal dafür kämpfen oder mich gar dafür 
der Hand zu haben? Ps — Bs verletzten lassen!Für Amerika?No way!Ich halte 


nicht einem bestimmten Land die Treue,nur weil 

ich da geboren wurde.Ich konnte mir das ja 

nicht aussuchen... 

PRAWDA:Worin siehst du den: Grund,dass sehr viele 
US-Bands äusserst erfolgreich durch Europa 
touren,wáhrend man in den Staaten kaum Notiz 
nimmt von europdischen Bands? 

RAY :0h,es gibt Bands,die durch Amerika touren, 
die aus Europa kommen,Ob sie dies erfolgreich 
tun weiss ich nicht...Aber weisst du was ich 
glaube?Ich glaube,Amerika ist das geizigste 
Land,das am meisten degenerierteste Land der 
Welt...,und dennoch,die ganze Welt bewundert 
das!Natürlich bewundert man dann halt auch 
die Bands die aus diesem Land kommen.Du musst 
wissen,jeder glaubt,wowh,Amerika das ist 
"a lot of fun",Amerika dies und Amerika das. 
Wirklich jeder glaubt,da kann man sich herrlich 
austoben. 

PRAWDA:Und ist es nicht so? 

RAY :Amerika leidet,es hat soviele Probleme!Es ist 
nur eine Illusion die alle haben.ts sieht immer, 
besser aus,wenn jemand anders etwas macht,das 
ist in Amerika sehr extrem! 

:PRAWDA :Letzte Frage,dann lassen wir dich zu deinem 
Auftritt gehen.Magst du George Bush? 

RAY :Wer zum Teufel ist George Bush? 
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# 9 TINTE TR am ji NE Z 
LS d NEST : ; di[so11en vorwaárts machen die Jungs, 
| asss Chrkushendrbetreibt — ÜNaerzeit geht mam ja ein hier vor 

= SK on ert- Ma ngel...!TrT-**xAuf-g 
shop !Meldet Euch bei:VARRY'S TATTOO [Ë <== -mang ur a 22 


lo AIRBUSH SHOP,Hauptstr.89,4450 Siss- krank sind moms s und speziell an 
amach,5chweiz***Ein neues THINK ist Frank von DARK AGE mit seinen Ohren! 
win Arbeit,der Höhepunkt der jeweil- ' 


| Im M t lt der INF c 
igen Zine-Saison soll noch dieses i.m Moment spie er ECTED-SCRES 


| T i d Zürch d 
Jahr erscheinen(ähhh...)!Abwarten ug ber den rurchereu ue frank 


Mund alte THINKS lesen,kommen immer 


elbald wien muss.Wir hoffen ‚es bessert k 
— bald d m IH " 
jlwieder genial!***BLOCKADE(Interview Br c oos a örnli,Pothead X 
Seite 20/21) haben sich von ihrem 


Fa Schefer hat 'ne 6 gewürfelt Und muss 
®|Gitarristen getrennt.Oder wars der 


T! ne Runde aussetzen...Nee,Quatsch. 
e 
liBassist...?!Scheisse,hab den Brief 


Hatte etwas Irouble, vers in 
NW der Nummer 5 wieder etwas n ihm?! 
B iverschlampt,sorry ebil jedenfall: "nas Yo m 
rol sich Run auch die des etwas 


***[st Euch schon aufgefallen wie 
"avielfältig PRAWDA 4 geworden ist?! 
Die Palette der Schreiber reicht 
Mijedenfalls vom S.E.HC(doofer Aus- 
druck,ich weiss) bis hin zum Ober- 


LIA 


v 


älgentlich für diese Ausgabe ange- 
Wilkündigte HULDI-Comic fällt leider 
Bilflach,er wurde nicht mehr fertig 
bis zum Druck-Termin.Schade,war echt 
aAwgut!Vielleicht nàxtes Mal?!***ICH 
SAIHAB ENDLICH 'NE DRUCKEREI GEFUNDEN! 
Nochmals 1000 Dank an Christoph für 
iden vernünftigen Preis,SOILANT rule! 
#|***Europa besuchen wollen 1990:BOLD, 
DL. |INFEST,NO MEANS NO,RKL(Jau!) ,NO 
je, FUGAZI und noch — mehr. 


Waber selber herausfinden,hä,hä... 

Wd **Die IN/OUT-Liste für die heimlich- 
en Juppie's unter Euch:IN:YPS-Hefte 
Wil(mit Gimmick!),Manfred Krug,F lyer 
aaus der KAPU/Linz sammeln!OUT:Arbei- 
Alten(allgemein),schlechte Laune(im 
Bibesonderen),Wackek-Fotos machen in 
O"Cannes(wer hat das geschrieben????— 
“dder Tipper!!!) 
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Zu einer der ältesten und powergeladensten NY'er Bands gehören bestimmt auch die 
Jungs um Roger Miret.AGNOSTIC FRONT spielen den typischen,extrem Street-Core(hat | 
übrigens nichts mit Straight-Core zu tun!),den nur wenige beherschen,wie z.B.die 4 
alten CRO-MAGS.Leider sagteschon das alte Sprichwort:"Es ist nicht alles Gold j 
was glšnzt"so gibt es auch bei A.F. einige Abstriche wie z.B.Label(Combat )und 
die wirklich üble Wahl der Songwriter(Billy"Shit-Head"Milano). 
Durch diese Tatsachen und andera kleinere llngeschicktheiten wurde die Band des 
ófteren als Faschos und Komerz-Wimps verrufen.Mit diesem Bericht móchte ich ein 
wenig Klarheit in das A.F. Ding bringen,da mich der Power-Pur Sound der New 
Yorker immer wieder von neuem in exzesives geslame versetzt. 
So jetzt hoffe ich noch das ihr beim durchlesen der Story viel Toleranz wirken 
1ässt und den armen Pedro nicht mit hassdurchdrungenen und empórten Briefen be- 
lästiet,da wir ja alle wissen das Billy ein Arsch ist und Combat-Core Komerz- 
pisser sind(móchte ja nicht ER Lp hat). 
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Um 1982,in den Häuserschluchten von New York,wurden angeb- '7 E 
| lich die ersten wichtigen Grundsteine für AGNOSTIC FRONT ge-429 
BE legt,da gründete nämlich ein gewisser Gitarrist namens Vin- | 
Í nie Stigma die Band Zoo Crew,die sich in dieser Zeit zu Kr, 
umbenannten.In dieser Zeit waren ausserdem dabei:Gordon An- 
i cis(git.),Rob Kabula(bass,ex-CAUSE FOR ALARM),Joseph Montan. 
(drums) und Roger Miret(vocals)."United Blood"war dann die 
| Debut-EP der rauhen Amis.Mitlerweile vóllig vergriffen,fin- | 
|det mam die EP nur noch zu killer Preisen. 
|Bis 1985 gabs dann einige Besetzungs wechsel und im selben $ 
Jahr kam dann die "Victim In Pain"ScheibefRat Cage,später en 
Combat Core)raus.Auf diesem Teil wird einem bester,wuchtigerW B) 
f Power-Core geboten.Der Bass ist Wucht und Härte pur,dazu ei t 
leben so schnelles wie profesionelles Schlagzeug gebolze,zwei 4 
Gitarren die losrasen aber an Abwechslung und Spielfreude 
ikeine Vergleiche zu scheuen haben,vermischt mit Rogers 
Fbrachialem Organ,dass ist die1l00% Stárke von A.F..Die Texte 
waren anno dazumal auch noch völlig 0.K;weil sie recht anga? 
M giert waren(sieheUnited&Strong!).Auf der Rückseite des "Vic. 
"In Pain"Covers trägt Roger das typische AgnosticFront Skin-j 
'"lhead T-Shirt,dessen Motiv ja auch die neuste LE(Live atCBGB 
ziert,welches viele Leute dazu bringt Vergleiche zu S.0.D. 
„Jund anderen fascho Bands herbei zu ziehen.Man solte nur Wis 


,dass die ganze Skin und Oi Bewegung nicht von Anfang 


^ ¿a ap se n 
AN CU 
gesehen 


Ran Rechts-Radikal beeinflust war,und von mir her. 
"sind AGNOSTIC F. alles andere als Nazis.0.K. sie sind pat- | 
EE"  friotisch eingestellt,aber das sind auch viele der neuen XXX 

Ik dons leider gottes,aber deswegen werden sie auch nicht 
E. gleich als Faschos beschumpfen,da hinter dieser Art von | 
—'"parrioi$mus ein anderes Denken steckt,denn es ist ja vollig 
in Ordnung,wenn man in seinem Land für Gerechtigkeit und 

Freiheit káümpft(logisch,oder?). .  — = = 

E Weiter gehts dann für A.F. 1986,mit der Veróffentlichung 

SÌ jer "Cause For Alarm"-LP,die mit der "Victim. In Pain" zum 

d gottlichsten gehóren,was die NY'er je veróffentlicht haben. 
Jedes Stück auf dieser Langrille(vor allem"The Eliminator"). ^' 
besitzt Energie und übelste Härte,wie sie sonst nur von i 
Bands wie YOUTH OF TODAY,RKL,GORILLA BISCUITS oder eben den ® 
alten CRO-MAGS gespielt wird.Leider kam dann bei diesm 


Stück Vinyl(übrigens auch auf Cmbat Core)der absolute Schlag 
unter die Gürtellinie.Da tauchten dann plótzlich solche der- 
@ be Namen,bei den Lyrics auf,wie eben Fettsack Billy Milano 
ps 65.0.2. und M.O.D. Jund Petrus Steele(Carnivore).Wobei auch 
d gerechterweise gesagt werden muss,dass diese zwei Typen beim; 
OE riting etwas mehr Zeit und Intelligenz(ein seltenes Wort ing — 
ER. | S A A e wan kein nn nn alle Fälle A 
ON Amm A s N man keine klaren fascho-Aussagen bei den von ihnen 
poti Soani BERN. AON geschriebenen Songs.Zu den Leuten,die sich.über den Text von! 
AUMAN Di u i The Eliminator"aufregen,möchte ich noch sagen,dass das Gan- 
A TASOSY REGIME e z = Ze ze mit;"Killing's my business and business is fine,Money's 
: MESE ny intrest...",wohl eher in erzühlerischer,kritischer Form 
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1987 kam dann die"Liberty&Justice For..."-LP,wiederum auf 
Combat,raus.Auf dieser LP ist von der alten Besetzung nur ; 
noch Roger und Vinnie dabei,für Kabulà kam ein gewisser Alan 
Peters,an der Klampfe ist nun ein Typ namens Steve Martin > 
und an der Schiessbude sitzt jetzt Will Sheper.Leider ist m 
dieses Stück der Schópfung,im. Vergleich mit dem alten Stuff, 


Betwas abgefallen,sprich etwas metalischer und dahin.piát- CHANGES WEREN'T ENOUGH.. 


"E + 1 
: x 


schernd.Hervor zu heben auf diesem Record ist der Titelsongp 
und "Crucified" von IRON CROSS. 

Ein Jahr darauf,kam dann die Live LP'Live At CBGB",die am 
18/21/88 in NYCity aufgenommen wurde.Die Besetzung,bis auf 
den Basser,blieb gleich(für Alan kam Craig Setari). U 
Mit den 19 Songs enthàlt dieses Machwerk sämtliche 
Kracher der. vier Rauhen um Roger,wie z.B."Victim 
In Pain","United Blood","United & Strong","Your 
lMistake" und das kultige"The Eliminator",somit 
also eine lohnende Sache.Das Cover,mit den Stie- 
feln und der grossen Ami-Flagge,ist wieder mal 
typisch für A.F. und mag somit wiederum vielen,un- 
ter euch,hóllisch auf die Eier gehn.Aber ich habs 
euch ja schon vorhin erklärt,wie ich das mit dem 
Epatriotischen Einschlag sehe. 

Übrigens ist vor kurzem eine 8 Song EP(auf In-Ef- 
fect,wie auch schon die A.F."Live")von Rogers 12 B 
jährigem(kein Scherz.)Bruder Freddie paus gekommen 
und das Ganze nennt sich MADBALL;"Ball Of Destruc- 


# oL m 


tion".MADBALL klingen ziemlich gleich wie die 
EH STOSSen Vorbilder von Agnostic Front.Ist ja auch He 
| EH kein Wunder,wenn man weiss,dass Big Brother Roger *« WR 
> 2 | == i persónlich den Bass bedient,an der Gitarre ein ge- 

» — eee LONE "1sser Vinnie steht und an den Drums Will Shepler 
af . = E Sitzt,alle drei von A.F. 

M ~ O.K.,dass wäre es gewesen.Ich hoffe ihr stempelt mich 


d . jetzt nicht gleich ab,wenn's euch ja nšcht gefallen hat. 
Drückt ein Auge zu und behauptet ja nicht,dass ich ein 
Fascho bin!Ich möchte ja den Tag nicht erleben,an dem ihr 


die Bandanas abgiebt(sprich:gestorben seid),ohne je(zu Leb- 
zeiten) The Eliminator"gehört zu haben. 


Die Leute sagen dass ich verrückt bin m) ^ra EIE cuc e | c e 
Ein Opfer der Gesellschaft,nur mit Schmerzen "WHY SHOULD «00 Go AROUND BASHING ONE ANOTHER, 
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OPFER MIT SCHMERZEN (VICTIM IN PAIN) ËP 


Die Gesellschaftsregeln haben mich grausam gemacht : (C THEY LOOK. OR THINK DFFERE NT, WHY LET IT GOTHER. 
Ich bin nur das Gegenteil,kein Idiot mim | | 
Die Art wie ich mich benehme oder mich anziehe ha en RT E THEIR. OWN THOUGHT 
Machen mich nicht stark oder zum Besten f IT CO YOU DON. LETITGET CAVUGAT 
unt Bald werden sie mein Gründe herausfinden " WUR FA%C T NThTUDEZ - WENEED THE LEAST 
ass Ich habe einen offenen Geist und bin nicht blind EY d Lu E er rs PEKE 
di : d £ AP O R; O MO DANGER. 
p ber warum werde ich verrückt * DON'T NEED TO HATE; STOP BEFORE ı TS Too LATE 


Warum bin ich der,dem man die Schuld gibt į — 3 : LEARNING HOW TO RESPECT EACH OTHER 1 A MUST | 
^. GO WHY START A WAR, OF ANGER € DANGER, AMONG 0% 
IT’S TIME To GROW OUT OF HOUR NAZI HYPOCRISM 
` WHEN YOU REALLY DON'T WANT PART oF À FUCKED UP STEM 


Öffnet eure Augen,erzählt mir keine Lügen mu 
BAIch bin derjenige,der lebt und sich erhebt ^"  - 
IIch denke für mich selbst und bin mir sicher es zu 


finden 


Diese Gesellschaftsregeln werden meine Gedanken nicht — = REN 5 * et ten PIA CY TS 
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À N VEREINT UND STARK(UNITED AND STRONG) 


ris 
Eine geteilte Szene ohne Zusammenhalt -$ 


. Wir werden Zusammenhalten manar - vo 
fæ Und kämpfen an was wir glauben Se 
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Da ist keine zweite Chance 
NIE werden es bald haben 
SuMüssen Zusammenhalten 


Und sie jetzt alle bekämpfen 


! Dee i O 
-Unsere Freunde sind wichtiger + 
"Wir werden Zusammenhalten 2814 
Einander unterstützen 
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^ Schwarze und Weisse 
NW ,Vereint und stark 


€ Punks und Skins 
o Vereint und stark 
Für alle Zeiten 
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. lead guitor . ` - vocals 


— poe m zc bass 
‚ALEX KINON ` ROGER MIRET VINNIE STIGMA ROB KABULA 


- All Drum Tracks by Louie Beatto 


e 
RTS 


[eTHE STORY» (1990-1999) 
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TEs ist der 28.Dezember 1999,oder in der heutigen Zeitr 
3 befinden uns im Jahre 20-ig nach Vicious!Hinter uns liegen lo Jahre die so 


SES einiges an Entwicklung mit sich gebracht haben! 
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30 Mio.Exeplaren pro Monat rund 1'000 Mitarbeiter.An vorderster Front immer 

noch MOSES ARNDT,der derzeit alles daran setzt,dass HARDCORE wieder zur selben, 

|recht unbedeutenden,dafür aber um so liebenswerteren Form von anno 1989 zurück- 

J kehrt... 

j| Angefangen hatte alles 1991 als bei der inzwischen 63.SPERMBIRDS-Reunion die 

j| breite Masse auf die Musikform,und damals auch noch Lebensform,HARDCORE auf- 

g| merksam wurde,da Frontmann LEE HOLLIS mit seiner Zweitband 2 BAD tagszuvor im 

Rockpalast dermassen übelst abräumte,dass DIETER BOHLEN daraufhin tödlich 

kollabrierte.Aus Dankbarkeit für diesen Dienst an der Menschheit wurde Interess- 

iertheit an dieser wilden,für die meisten Leute neuen,Musikform! 

1992 fusionierte das TRUST dann mit der SPEX,Drahtzieher dieser Aktion sollen 

ein gewisser ALEX KöPF und ein noch gewisserer JULIAN WEBER gewesen sein. 

.| Daraufhin verschwand der bis anhin tonangebende DOLF HERMANNSTaTDER JUN. unter 
myseriösen Umständen ‚es wird noch heute gemunckelt er sei von der neuen 

TRUST/SPEX Führung auf einer einsamen Insel ausgesetzt worden und müsse dort 
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ated oyster productions 


seine sámtlichen Kolumnen auf eventuelle Aussagen und Inhalte überprüfen,dass az 
kann dauern...! E= 
Ein Jahr später verdrängte dann WE BITE Rec. das ällmählich eingehende EMI-Rec. Be 
mit einem genialen Schachzug vom Markt.WE BITE verbreiteten das Gerücht dass > 
IAN MC KAYE heimlich einen Schnapsladen in Washingtón eróffnet habe,worauf die, a. 
vielleicht etwas naiven,EMI-Direktoren sämtliche Verträge mit MC KAYE fristlos 3 
kündigte,was wiederum dazu führte dass MC KAYE wochenlang untergetaucht war da B > 
er vermutete dass man seinen Schapsladen entdeckt habe.Nach Klärung all dieser = 
verwirrenden Vorgänge und dank einer toleranten Labelpolitik von WE BITE kam es Š 
dann jedoch dochnoch zu dieser Jahrtausend-Paarung MC KAYE/WE BITE.Dies war = 


natürlich zeitgleich das Todesurteil für STRAIGHT EDGE und man ging dazu über, ow m 
weltweit Schapsläden in Form desjenigen von MC KAYE zu eröffnen... s = 
Dann kam ein recht langweiliges 1994,einzig erwähnenswert vielleicht die Tat- 
sache,dass EXPLOITED-WATTIE endlich für 20 Jahre hinter Gitter geschickt wurde, 
| da er erwischt wurde beim Iro-härten mit einem Treibgas be-inhaltenden Haarspray! 
1995 starb dann CHARLIE HARPER von den legendären UK SUBS an Altersschwäche und 
das Schweizer OFF-THE-DISK Rec.Label machte sich etwas unbeliebt mit der Ver- 
löffentlichung des inzwischen ultra-raren AÁVALANCHE-Samplers,einst auf dem heute 
| nicht mehr existierenden FAR OUT Rec.Label erschienen.Natürlich limitiert auf 
125'000 Stück ‚als Bootleg in Neonpinkfarbenem Vinyl.Dies lóste natürlich unwei- 
nm gerlich heisse Diskussionen aus und 0.T.D. wurden dazu gezwungen, sämtliche 

a. M|Raritaten aus der hauseigenen Sammlung an Minderbemitlette (oder so ähnlich,äh... 
Er abzutreten,damit man nicht noch mehr Schaden anrichten konnte.0.T.D. Labelchef 
* TOM MöLCH wechselte daraufhin als Moderator zu SPEED-AIR-PLAY,ehemals Radiosen- 
| dung,heute das erfolgreichste Jugendmagazin mit eigenem Fernseh-Kanal.Von dort 
kommt auch täglich die HARDCORE HOUR und die YOUR CHANCE TV-SHOW! 
Zum Jahreswechsel von 1996 auf 1997 schaffte die Schweiz dann endlich ihre Armee 
ab.nachdem man gemerkt hatte,dass der gute Ruf von überall sehr geschätzten 
Al Schweizer Uhren langsam zu Grunde ging,da man ausserhalb der Schweiz annehmen 
musste innerhalb der Schweiz sei.1950 die Zeit stehengeblieben...Für einmal 
rettete also das Militär die Wirtschaft und nicht wie normalerweise die Wirt- 
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Die Landung auf dem Mars 1997 durch ein amerikanisch-russisches Gespann löste 


ME einige Kritk aus und sd wurde im Sommer'?7 JELLO BIAFRA zum Prásidenten der 
x USA gewählt.Er löste übrigens den ehemaligen Schauspieler SYLVESTER STALLONE 
ab,der lieber im All nach Ausserirdischen suchte als sich um seine eigenen 


doorL?zesiere auf der Erde zu kümmern. - s 
— At: McOregors 


show: 7:00 
NT at North Ave.and Route 83 


‚Info and Directions: 941-7650 — i Elmhurst x 
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:|[1999 dann brachte BONZEN-Rec.,in Co-Operation mit dem ständig nach neuem 
eIsuchenden X-MIST Rec.,einmal mehr eine ungewóhnliche Platte heraus mit 
Meinem schon totgeglaubten;HENRY ROLLINS!Er war der Erfinder dieses genialen 
HC-LAMBADA Gemisches dass heutzutage nicht mehr aus dem täglichen Leben weg- 
zudenken ist.Legendär sein Auftritt bei SPEED-AIR-PLAY im April'99 als er 
im Bastróckchen den Dauerbrenner "I hate HC,I hate Lambada,I hate Music,I hate 
the World" intonierte! 
Ebenfalls 1999 brannte dann noch New York nieder als RAY CAPPO bei einem 
Krishna-Treffen zu wild mit seinen Leuchtstaábchen herumfuchtelte uns sich 
daraufhin niemand getraute den Brand wieder zu lóschen,zumal RAY ja gar keine. 
Anweisung dafür gab!Na ja,wie sollte er auch,stand er doch geistig derart neben 
seinen Schuhen durch das jahrelange Einatmen von Unreinheit und nicht bestehend- 
er Krishna-Gläubigkeit in den Häuserschluchten New York's, Hare, hare.. 
Im Moment steht man übrigens kurz vor dem Sieg gegen den Krebs!Das Wundermittel: 
Täglich 4 Std. Heavy Metal hören!Es gilt erwiesen das der übermässige Konsum 
dieser Musik eindeutig Gehirnzellen abtötet und nun wurde eine Versuchsreihe 
gestartet die an den Tag bringen soll,dass auch Viren und andere Erreger bei 
4 Std. Mörtel täglich den Geist aufgeben! 


AH 


w 
M.F = 


HW 


HII 


- - ° `> e“ ^. “ 

se, i D : Ber? 
` =. =€ . ! ° lí] 99 E77. 58 

Fe > re .-- 
i Exo 


M .. 


CD's sind übrigens so um 1995 wieder vom Markt verschwunden nachdem man mit- 
ansehen musste,wie sich die kleinen Silber-Dinger dank ihrer chemischen Her- 
stellung nach ca.8-10 Jahren von selber zerstorten... 
Gold hatt in den 90-er Jahren zudem seinen Rang als wertvollstes Edelmetall 
abtreten müssen;an Plastik!Wegen der immer knapperen Oelreserven wurde auch 
Plastik immer rarer und stieg laufend im Preis.Heutzutage kann man als nor- 
malsterblicher Plastik gar nicht mehr bezahlen,deshalb trägt man nun seine 
Blerste Zahnbürste oder andere Requiem aus vergangener Zeit um den Hals.Kein 
NE leichtes Leben mehr also für zB. MICHAEL JACKSON,der rund um die Uhr unter 
NéPloizeischutz steht da für Teile seines Gesichts bis zu 1 Milliarde Dollar 
geboten werden.Zu Beginn der Plastik-Knappheit entkam er nur schwer einigen 


Leuten die sein Gesicht klauen wollten ... 
Gerade kam noch die Nachricht herein,dass DOLF HERMANNSTaDTER JUN. wieder auf- 
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Also ‚und jetzt muss ich weg,hab noch 
DICKIES in Los Angeles.Anlässlich ihres 20-jährigen Bestehens veröffentlichen a 
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Bilder aus dem PRAWDA-Archiv,an denen die Zeit qualftätsmässig bereits 


ihre Spuren hinterlassen hat...,entstanden um 1985/1986.Damals spielte 
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Vorneweg eine Sache: Da qibt es 
doch tatsachlich einen Schreiber- 
ling, der sich darüber mokiert, - 
dass CHAIN OF STRENGTH Kapuzenpull-ğ 
over von Champion tragen und ge- 
bleichtes Haar haben. Gleichzeitig 
stosst er sich aber auch daran, 
dass der Sànger von ALL FOR ONE 
—mit seinem Rolli (75$ Polyacryl) 
jegliche modische Konventionen 
links liegen lässt". Naja, wenden 
wir uns doch einer intelligenteren 990, Southwick, MA 01077, USA) 
ooo Nochmaligen Dank an die- B Doch schon bedeutend schwacher | 
= telle an Dan The Hyper Edge bms dje 7" EP von ZERO TOLERANCE. Dass 
für die Uebernachtungsmöglichkeit. : | dies nur am schlecht gemachten Co- 
Eo o ee legen mit ver liegt, glaube ich nicht. Dann 
E VS cepe. $m s = i schon eher an ihrer Gottesfürchtig-f 
E S eut so ° E -U keit. Sorry, aber sobald irgendein 
an wie wenn man Ni Gott ins Spiel gebracht wird hört 
sie direkt aus New York's Häuser- magi% kider Spass auf. (Hi Impact, 2310 
"Schluchten importiert hātte. Alles EN 'Kennwynn Rd Wilmington, DE 19810 
'sehr echt, bis auf die Chorgesänge, = USA) = : : 
M doch noch auf Streetuntüchtig- - AN Wohl irgendwo aus der Umgebung von 
seit hinweisen. Auch als gelungen z:f% New York müssen PRESSURE RELEASE 
kann man ihre Version von Wolfpack PY "sein. Dies deswegen, weil sie auf Fuss 
von den DYS bezeichnen. Von den DYS% = X marks the Spot - Sampler el 
wird auf Taang.-Recs. noch posthum » t “treten waren. Das ist auch das pro- === 
eine 14-Song LP veroffentlicht. WW siblem dieser Single: Es liegen ihr == 
(Anti-Schelski Recs., Raisersfeld weder Texte noch sonstige Informa- 
98, 4200 Oberhausen 1, BRD) Btionen bei. Lediglich ein Zettel, x 
| der die anderen Produkte des Labels ES 
ERaufführt, ist beigelegt. Eigentlich 
schade, denn dies stórt den Gesamt- 
eindruck, den dieses Produkt hin- 
lterlässt, doch sehr. Bleibt zu hof- 
s= dass keine Nachahmer auf den 
MPlan gerufen werden. Für einmal 3 
: Bwird uns hier SE-Core geboten, der S 
Miles schafft aus den zum Teil doch it 
E M schon abgenutzten Schienen zu ex 
"n Bgspringen. Mal manisch, mal depres- BS" 
t siv, dann und wann wieder rasend. N 
iae re Wirklich eigenständigund gut. (New 
F'EMAge Recs., 1036 Mt. Whitney, Big 
NN o City, CA 92314, USA) » 
MDbie New York EP von SFA findet hier 
nur Erwähnung, weil ich Euch davor 3 
warnen will. Diese Single ist ein- 
fach nur schlecht. (Noo Yawk Reh- 
Bkids, 12 St. James Place, Brooklyn, : 


NY 11205, USA) 


E USD. schon sind wir in den USA, 
wo wir von WISHFUL THINKING empfan- 
gen werden. Dieser Empfang in Form 
lihrer Rise to Surprise EP ist wahr- 
lich nicht zu verachten. Ein toller 
Einstand einer noch jungen Band, 
von der man sicher noch hóren wird. 
Gut gespielter PosiCore, dem man 
"«Isein jugendliches Ungestüm anmerkt, 
EE uas hier durchaus positiv zu werten 
Wist. (Community Chest Recs., PO Box 
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gWirklich jedem sollen GRUDGE ein 
{Grinsen abringen können. Ihr Fake 
Edge ist erstens gut und zweitens- ; 
witzig. Aber natürlich nur für die- BX 
jenigen, die nicht alles so bier- Ern: Ç o E 
ernst nehmen. Yo fat ass! (Grudge, BO. LEE N 
PO Box 39392, Downey, CA 20241 ,USA)| Der Ort: New York. Das Gefühl: 
EEbenfalls aus Kalifornien sind PO- | Hass. Die Zeit: KILLING TIME. : 
SITIVE APPROACH. Sie bieten einem | Selten hat mich eine LP so in ihren 
E sauberen, generic SE/HC mit einem Bann gezogen wie Brightside. Jeder 
Wlangweiligen Sänger. Ausser dem ha- Ton trifft voll den Nerv der Zeit, 
Haben sie Gott auf ihrer Seite, ein . jedes Wort ein Volltreffer: Breit- 
schlechtes Cover und einen Namen, | seite. Entgegen dem was uns der LP-B 
der nicht gerade von Ideenreichtum Semm Titel glauben machen will, wird uns 
Sewshier nichts glänzendes vorgeführt. 


zeugt. Entscheidet selber. (Conver-f£$3 x 
sion Recs., 26861 Trabuco Road, Ë ‚Diese Scheibe bringt uns das Dunkleme 
jund Zornige in uns näher. Wow, 


Suite E-143, Mission Viejo, CA 
diese LP ist eine Wucht. 


92691, USA) | 
Aus New York hat uns ein neuer XEM Auf In Effect erschienen und somit 
Single Sampler erreicht, der es gut wohl überall erhältlich. Während 

EaHawker Hardcore ist, macht uns In- 


versteht unsere kostbare Zeit zu- 
verschwenden. Einzig BAD TRIP wis- Effect glauben, dass sie härter als] 
"UNMEWir sind. Beweist wieder einmal 


sen zu gefallen. Um den Standard | 
p CHOP CHOP, so der Name des Sam-  “ mehr wie doof Major Labels doch 
Iplers, zu verdeutlichen eignen sich —. 4sind. 
PAYBACK hervorragend. Die Jungs von i Aus New Jersy sind VISION. Nach S x 
PAYBACK singen in ihrem Song "Goth- Mzwei Singles legen sie jetzt eine | 
ic", dass es ihnen unheimlich gegen , ..LP vor. Dieses Stück Vynil hat sich ZEN 
den Strich geht, dass Gruftis immer dbei mir zu einem Dauergast auf dem > / É 
so depressiv sind. Hey, wake up. Plattenteller gemausert. Lässt sich 
Es gibt wirklich wichtigere Dinge vielleicht mit VERBAL ASSAULT ver- BW 
uber die es sich zu singen lohnt, gleichen und das ist wirklich nicht 
als über diesen Schwachsinn. Die die schlechteste Referenz. Kann mars 
komplete Group-List: VICIOUS BITE, bedingungslos kaufen. (Vision, 701 es 
CONSTANT  GRIEF, ABOMB ANATION, PAY- Meadow Rd., Bridgewater, NJ 08807, 
BACK und BAD TRIP. (Skene. Recs., USA) 
PO Box 4522, St. Paul, MN 55104, So, meine Arbeit wäre hiermit er- 
USA) : ledigt, was bleibt sind Fragen. 
IEs gibt wohl zur Zeit nur wenige Was werden all die jungen Kids 
Bands, die den Standard von INSTED machen, die noch keinen Bartwuchs 
aufweisen. Deren We'll make the haben, aber auch gerne ein Bärtchen 
Difference EP gehórt zum Besten, hätten wie es SICK OF IT ALL, KILL-RE 
| was letztes Jahr veróffentlicht ING TIME und neuerdings auch GORIL- ze 
E sss ist. Da man nur noch einen „u, LA BISCUITS tragen? Ist es wirkliche 
^».Gitarristen hat und auch die Pro- M: lebensnotwendig Fr.50.- fur eine 
HJ duktion rauher gehalten hat, prä- ECRIPPLED YOUTH EP auszulegen? Ist 

sentieren sich hier INSTED um ein- der. CRO-MAGS. Bootleg wirklich 

iges härter als auf ihrer LP. Freut lebensnotwendig? Die Antworten 

Euch auf ihre kommende Europa-Tour müsst ihr für Euch selber finden: 
und zieht Euch bis dahin diese EP YO, the PATrol. 

rein. We have to get the most. c. 
(Insted, 658 South Scout Trail, An- | 
heim, CA 92807, — . 
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chen. Doch er gab keine k 


ein, denn ohne ihn wá 
Reformkurs oar »:-b* 
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d ich der da dargebotenen 
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Punk gehörte wie das 
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" hervorzurufen währen 
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genauso zu einem 
Bevor ich hier nun 
E das sind: 


Jahr bekam ich in Demotape 
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mir eine Reihe vo 
Musik lauschte.. 
worfen wo das ^ a 
auswendig können a 


von einer 

"Flashbacks 
Immer und immer wi 
uf der Lederjacke 
IME-Texte! 


Antworten. 
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| vielmehr die Kunsi 
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Wer alten deu 
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al etwas über 
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mag der kommt 
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immer noch 
QMAF :Schnell, 


uns doch zu Beginn m ZUM THEMA 
die History von | 
:Tja,die Band wu 
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ist heute aller 
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nsur!Wenn die! 
n soll 
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ich gegen Ze 
he Texte haben dan 
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je Platte wird 
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man .sie nicht ze 
was das für Idio 
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eh die meisten nu 


'85 gegründet, 
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e Name.Vo 
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"demokratischen Rechte" 
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4,]4,1C ore euch schon alle...; Erst uber Metal lastern und dann ein Interview 
mit EXXOR abdrucken"!Also erstens machen EXXOR keinen gewóhnlichen Metal,sondern 
Trash mit HC-Elementen,zweitens haben sie vertretbare Texte,drittens sind sie 
eine Schweizerband,viertens hab ich dem René versprochen das Interview zu ver- 
öffentlichen. und fünftens brauche ich mich ja eigentlich gar nicht zu rechtfer- 


tigen,oder?Lest euch das Interview in Ruhe durch und mächt euch ein eigenes Bild 
über die drei Jungs! 


EXXOR are: Kontakt über: 
Nasty-Drums+Vocals T s 
Steve-Guitars — Of 
Andor-Bass Oftringen 


Schweiz 


Interview by: René Freiburghaus 


Typewritting by: Sigi Emmenegger 


Wann und in welcher Besetzung wurden EXXOR gegründet? 


NASTY Ein Girl namens Gabi Jenzler suchte Ende 1983/anfangs 1984 
Musikerinnen zur Gründung einer Band, in einer Heavy Disco 
in Kloten. Sie fand leider keine geeignete weibliche Mitstreiter 
und fragte daher unseren heutigen Gitarristen, Steve Jentsch, 
ob er nicht Lust hätte einzusteigen. Die beiden suchten dann 
noch nach einem geeigneten Drummer und irgendwie kamen sie da- 
bei auf mich. Somit war EXXOR gegründet. 


R.F. Welche Bands beeinflussten damals euren Musikstil? 


NASTY Am Anfang liessen wir uns von verschiedenen Bands aus der 

| Metal Szene beeinflussen, so z. B. VENOM, SLAYER und aber auch 
METALLICA. Dir fällt vielleicht auf, dass das eher die hárteren 
Bands sind, die zu dieser Zeit existierten, Hardcore kannte man 
ja damals eigentlich noch nicht. ; 


R.F. Was denkst du von den sogenannten Straight Edge Bands, wie 
z.B. YOUTH OF TODAY, MINOR THREAT oder die DEAD KENNEDYS, 
welche sehr politisch sind? 


R.F. Auf eurer LP "Asphalt paradise" wurden aber ziemlich viele 


Hardcore-Elemente eingepflanzt. Woher habt ihr die? NASTY Ich bin kein Straight Edge, wenn man das so sagen kann. Für 


mich ist dies eine Modeerscheinung. MINOR THREAT sind zwar 
eine meiner Lieblingsbands im Hardcore Bereich, aber ich 
verspüre keinen Drang, diesen Trend in irgendeiner Weise zu 
unterstützen. 


NASTY Das ist richtig. Diese Einflüsse kamen eigentlich von alleine 
dazu. Wir entwickelten uns eben weiter, wie das die meisten 
Bands tun. Als wir begonnen haben, kannte jeder nur Heavy 
Metal und so spielten wir halt auch Songs nach, wie eigent- 
lich jede Band, die noch in den Kinderschuhen steckt. Du kannst 
nicht einfach eine Band gründen und sofort dein eigenes Material 
spielen. Als wir eine Band gründeten, konnte keiner von uns ein 
Instrument spielen. Jeder hatte zwar sein Instrument, aber da- 
rauf spielen konnten wir nicht. Wir haben dann damit begonnen, 
einfache Songs von VENOM, SLAYER und vor allem HELLHAMMER nach- 
zuspielen, die mich persónlich sehr beeinflusst haben, da ich 
sie persönlich kannte. Später hörten wir uns dann natürlich 
auch Hardcore Sachen an. Nun, ich glaube jedenfalls, dass wir 
heute so ziemlich unseren eigenen Sound zusammengebastelt ha- 
ben. -. 


RE Mit welchen Bands würdest du am liebsten zusammen spielen, also 
auch auf internationaler Ebene gesehen? 


NASTY Vor allem möchte ich eigentlich mit anderen Schweizer Bands 
touren. Zum Beispiel LUNACY finde ich ziemlich genial. Ich 
weiss nicht, ob ich mit grossen Bands touren möchte. Bands, 
die ich früher gut fand, sind es heute nicht mehr. Zum Bei- 
spiel SUICIDAL TENDENCIES, deren erste Lp war eine der besten 
Lp's überhaupt. Oder z.B. DEATH, die früher für mich absolute 
Götter waren, sind heute nicht mehr das, was sie einmal waren. 
Von den neueren Sachen find ich z.B. WEHRMACHT sehr gut. Ich 
lernte deren Schlagzeuger Brian vor kurzem kennen. Er versucht 
eventuell etwas über dem grossen Teich zu organisieren für uns. 


R.F. Erzähl doch bitte mal etwas über eure Texte! 


NASTY Wir haben Texte aus verschiedenen Bereichen, z.B. politische, 
bzw. sozialkritische Texte, aber auch Fun-Texte, die du nicht 
ganz ernst nehmen darfst. Wir verarbeiten ín unseren Texten 
eigentlich alles, über was du singen kannst, ausser mit Black 
Metal haben wir gar nichts am Hut. Black Metal ist sowieso 
lángst vorbei und die, die das noch nicht wissen sind selber 
schuld. 


R.F. Es ging mal das Gerücht um, dass du mit Ex-CELTIC FROST Basser 
Martin Ain HELLHAMMER reformieren willst. Kannst du uns bitte 
genau aufkláren, was da los war? 


NASTY Ja, dieses Projekt fiel leider ins Wasser. Weisst du, woran 
es scheiterte? Wir fanden keinen Uebungsraum: Auch EXXOR hat- 
ten zu diesem Zeitpunkt über ein Jahr lang keinen Uebungsraum. 
In unserer Umgebung ist es wahnsinnig schwierig einen geeigne- 
ten Uebungsraum zu finden. Zur Zeit spielen wir im Schlacht- 
haus von Zürich. Es ist das dreckigste Loch, das du findest 
in Zürich. In Sachen HELLHAMMER gibt es jedoch jetzt wieder 
Neuigkeiten. und zwar will Martin Ain wieder eine Band auf die 
Beine stellen, die in die alte HELLHAMMER-Richtung gehen wird. 
Das Projekt wird allerdings nicht mehr HELLHAMMER heissen. 


R.F. Du bist ja noch anderweitig tátig in der Szene, erzáhl doch mal: 


NASTY Ja, ich führe zusammen mit Rolf Brunner von BLOODSTAR noch das 
Desert Engine Records Label, auf welchem wir bis jetzt zwei 
Platten rausgebracht haben, BLOODSTAR und (natürlich) EXXOR. 
Zudem habe ich kürzlich das zweite LUNACY Demo abgemischt, 
welche für mich eine der hofnungsvollsten Schweizer Newcomer 
Bands ist. Wie ich gehórt habe, haben LUNACY nun einen Deal 
bei einem deutschen Label, zum Glück nicht bei NOISE (Gelächter). 


R.F. Was habt ihr so für Zukunftspláne mit EXXOR? 


R.F Was denkst du eigentlich von der ganzen Schweizer Untergrund- 
Szene? Also ich meine nicht nur auf Hardcore bezogen, sondern 
auch normalen Heavy Metal? 


NASTY Ich weiss nicht,... Jeder sagt, die Szene in der Schweiz sei 
sehr klein, sie ist aber bestimmt grösser, als man meint: 


NASTY Wie schon erwähnt, haben wir immer Probleme mit unseren Uebungs- 
räumen. Wir haben zwar jetzt einen, wissen aber nicht wie lange 
wir darin bleiben kónnen. Diesen Mai haben wir zum erstenmal 
seit einem Jahr wieder live gespielt. Stell dir das mal vor: 
Also unsere Ziele: Vor allem wieder mehr live zu spielen und 
neue Songs schreiben. 


Yet | the Rabies — 
at s gel ine Rabies 
S R.F. Eure Platte verkauft sich erstaunlich gut, in Anbetracht, dass 
bis jetzt noch keine Werbung gelaufen ist. 
NASTY Ja, bis jetzt bin ich sehr zufrieden. Die Platte ist erst ca. 
2 Wochen in den Läden und dafür wurden schon erstaunlich viele 
Exemplare verkauft. 


R.F. O.k., hast du noch irgendeine Mitteilung! 


Trashy Life Ef? 


NASTY Ja klar. Leute, wenn ihr unser Album sieht, hört es euch zu- 
mindest.an und kauft es wenn ihr es gut findet. Erzählt ałlen 
Leuten, dass sie EXXOR eine Chance geben sollen. 


inkl. Porto 


Außerdem 


auf Schlawiner: 


| Pissed Spitzels/K.OB. EP 


Schlawiner Records 


H.Barthel Riepestr.17 3-Hannover 81 0511/839867 
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Alte Menschen sind frei und gleich an Würde und Rechten geboren. 


Sie sind mit Vernunft und Gewissen begabt und sollen ei 


nander im Geiste 
der Brüderkichkeit begegnen. | 


2 Diese Zeilen sind einem Stück Geschichte rewidmet, eine Geschichte die 
22 in Aller Herzen brennt. Viele haben versucht das Feuer zu löschen. 
EE Niemandem ist dies jedoch gelungen. 
EE Diese Zeilen sind all denen pewidmet,die am eigenen Leib erfahren haben, 
m was Mitmenschen einander antun. All denen die Gefoltert, Gedemütigt, 
EE Verfolgt unà Erpresst worden sind. 


Ich widme Diese Zeilen all den Opfern der Verpangenheit ‚weil Ihre Schreie 
; keine Ruhe finden. 


2 Zu diesem Abschnitt aer Menschlichen Geschichte,schworen Sich alle a EE u 

Nationen,dass solche Verbrechen niemals mehr stattfinden sollten. = 

Das war im Jahre I949 .Ich war damals noch gar nicht auf dieser Welt. 

Man schwor sich,die Menschenrechte zu achten,und aus den Fehlern gelernt 

zu haben. 

$i Wir stehen nun bald vor dem Jahr 2000,und ich frage mich,vor wem hat die 
Menschheit eigentlich diesen Schwur geleistet??? 


ENL. ONCE E] vm RE MES TEE G 
Niemand drarf wegen seines Geschlechts, seiner Abstammung, seiner Rasse, 
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| rektgiösen oder politischen Anschauung benachteiligt oder bevorzugt werden. : ze 
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solche Gruppierungen von Schwachsinnigen eher belächelt als ernstgenommen. 
Denkt aber daran,belächelt hat man auch Hitler un? Idy Amin. 


v Wir stehen nun bald vor dem Jahr 2000,und unsere Kultur beginnt langsam 
zu zerfallen. Vielleicht ist das der Prei für den falschen Schwur den wir 
geleistet haben. 

" prt Auf unserem einmaligen Planeten gedeit und eXistiert Leben. Leben ist 
et | ge unbeschreiblich,ein grosses Geschenk,oder doch nicht 7?7? 


LEBEN WENN MAN LEBEN SCHüTZT 
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Seit Menschengederken leben auf diesem Planeten verschiedene Kulturen. 
Sie haben andere Religionen und vor allem andere Hautfarben. Wie viele 
seit I948 ihrer Hautfarbe wegen starben,dass geht über die Grenze des 
Unmenschlichen. In Afrika herrscht die weisse Minderheit über die 
schwarze Mehrheit unà macht Sich auch noch für Rassentrennung stark. 
Ach.entschuldigung. Ich hatte ja ganz vergessen wie tief die Schwarzen 
in unserer Schuld stecken. Wir haben schliesslich Menschen aus Ihnen 
gemacht. Dafür darf man sich auch mal ausnehmen lassen. Sagt jetzt bitte 
micht,dass sei der Vorteil des Stärkeren. 


Ich schäme mich ein Starker zu sein B - 
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+ 3 In 80 Ländern, meist totalitären Staaten, sitzen Menschen im Gefängnis, à 
= = nur weit sie - gewaltfrei - ihre Meinung geäussert haben. = 
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N; Und in 50 Ländern werden Mitmenschen sogar gefoltert oder verschwinden 
spurgos. 
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(Iy Schliesse für einen Moment deine Augen und höre genau hin. aM 
Vielleicht fühlst du jetzt die Schreie. 4 
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kratzer, der sogar iml? 
modernen New 
York auffällt! 


Hier, in einem luxuriösen 
Raum, sitzt eine einsame Frau 
— eine Frau mit Sorgen! 
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YOUTH WITHOUT GOD Hr.3 ROMP Nr.1 


Nachdem die Nr.2 in grösseren Zines WAS i 
oss . N'DASS?!!Fin Schweizer-Hardc - 
durchwegs schlechte Kritiken bekam Zine,ein Wunder'''Endlich mec rm 


und ich anscheinend der einzige war, : : 
mal wieder ein 
der etwas mit dem Heft anfangen konnte und unserer uec uec i e 


war ich nun besonders auf die neue ; 

Ausgabe gespannt...Als erstes fällt mal cec e uL nn 25 
das verbesserte Layout auf,ganz klar. Ein gutes YOUTH OF TODAY ikt ar 
Auch noch besonders erwähnenswert:der und mehrere Gespräche =< = = ss 
Süd-Afrika Bericht mit ábsolut genialem er 2 5 
Schluss-Satz!Dazu Interviews mit BECK INFECTED,TAKE A er deed 
SESSION GROUP(Ex-MAF!),CRY OF TERROR fidauceh dar infersdttoto lo 15 
und den PILSKöPFEN.Die 30 A5 Seiten Sachen NYHC,Straight Fase n : ie 
lohnen sich jedenfalls,da das Teil für RELEVATION Records etc = = I 
1.506CH doch erschwinglich sein sollte, für 'ne Nr.1 auch deus nk vana Js 


oder?! i 
3 irgendwo noch PRAWDA-Mit: i 
Stefan Fócker,Dr.Metzgerstr.7,0-4250 Harry irgendwo aee uc E 


Borken 1 š 
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Für 3 508«Porto Ber, e Thomas Hähnel,Am Steinig 14, 


Ueli Schill,Sentimattstr.6,6003 Luzern E e 
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See | MI HOLUO c3 ugə Probleme währen 
SIEG DER VERNUNFT | je 


Nr.& Rahv nie aanehen der Schwanger- 
THINK Nr.11 


Dürfte wohl DAS Heft für die Sado- p 
Masochisten in der Punk/HC-Scene "^| ENDLICH!!!Selten hab ich mich sooo auf 
sein...Neben Interviews mit der ein Zine gefreut wie auf die neuste 
Band KOMMANDO UWE BARSCHEL (lustig?) Ausgabe des Kultzines!Und ich wurde 
und einem gewissen GG ALLIN(einfach nicht enttäuscht;durchgehend provoka- 
dumm...) gibt es haufenweise eklige tives,Schweinereien,Verarschungen,Ver- 
risse und die besten Comix die's gibt! 


und brutale Bilder,die ihresgleichen 
zuerst suchen müssen.Die restlichen Alleine den "Stagediver Comic" müsste 
man schon mit dem höxten aller Preise 


Artikel/Storys drehen sich ausschliess- 
lich um Judenverfolgung,Faschismus und für Comix auszeichnen,absolut göttlich 
gezeichnet und echt zum totlachen!!! 


andere Perversitäten.Provokation in 
Desweiteren gibt es noch Tips für "Tier- 


Vollendung...,ich tue also "Captain 

Chaos" ,hóxtens einen Gefallen,wenn versuche zuhause",einen absolut korre- 
ich ihm rate,sich schnellstens psy- kten(!) KABELJAU- Verriss in zwei Ferien; | 
einen Bericht über den Ober-Punk-Rocker 


chiatrisch behandeln zu lassen... 
Das sollte als Werbung dann wohl reichen. "Stefan S."(Moise lebt'!),eine Efrauzen- 
Seite(genial!),einen superben Skat-Foto- 


Captain Chaos,Remintenweg 3,D-2400 
Lübeck 14 Kostet 2.50DM+Porto Roman mit der SKATBRIGADE TENGELMANN 
- > — s — und 1000 andere Genialitäten.Das THINK 
VE IE WA . ist wohl definitiv DAS Kultzine der 
TERZO 4,Juni '89 Heunzigerjahre!Für lächerliche 1.50DM 
—— E a bekommt ihr 40A5 Seiten mit 2-farb Cover 
Trägt den Untertitel "Truppen- bei K.H.Stille,P.Box 1137,D-7145 Mark- 
zeitung der Territorialzöne 4". gröningen.KAUFEN oder sterben!!! !'!1T11!! 
Wird harmlosen Mitmenschen un- UHR IE AERE 
aufgefordert und kostenlos in 


den Briefkasten gesteckt.Aus dem 
Inhalt:"Munitionlagern-Richtig 
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FACE THE FACTS Nr.1 


Selten so eine gute Nummer 1 
gesehen in der letzten Zeit! 
Fin äusserst sauberes,gutes 
Layout,interessante Interviews, > 
ausführliche Reviews,kurz,alles "n 
was ein Fanzine lesenswert A 
macht.Teilweise sind auch Metall 
und Trashbands drinne,tut der 
Sache aber keinen Abbruch,da 
die Bands scheinbar 'ne ganz 
vernünftige Einstellung haben. 
An Bands gibts LETHAL AGGRESS- 
ION,IMPULSE MANSLAUGHTER,OLD, 
WEHRMACHT,FLOWER BUDS,DEATH 

IN ACTION,EROSION und noch 
einige mehr.Gibz für 5DM bei AE 
tel - 
y ha 
en! i 
kommt nici 


| 


sor 


ue o3J00dX5ony Tew uoejJurə 
JƏAT3SASƏN-V3HV H31SVSIQ 


uaduÁA; uv*Dru14eH seal 


uəbur1yeyu ot£0t-a*'sI 
1ru uuep ueu 3J9IpI[T[OX $^JN dƏp uI*14Vv9y23AO01[l 


-UR JEWIO4-SY ur JoÁ[pjs«29N uəDr3arəs-g uau, 


ROMP Nr.2 


9 
-SNE Jaura pun IuOW OLIN3JW3H J9po NINS 9IM spueg 


"d’H 9I^OS JHAN'SnhId liHu'«arT^AJ893u[- DH UI9 uoou 
:QHug 419p UT uaburIey sne quuo»x auoeg a3uraj JUTI 


gemacht(Im Ernst!!!')","Uebung 
Dreizack","Kritische Gedanken 

zur Armee-Abschaffungs-Initia- 
tive"(Genial!Selten so gelacht..) 
,"Hunde in der Armee" und aller- 
lei anderer Köstlichkeiten.Kommt 
im praktischen Zeitungsformat mit 
Zeitungslayout und komischerweise 


Schnell gegangen,bereits die zweite 


| Nummer des Luzerner HC-Zines!Diesmal 
| mit einem guten,recht ausführlichen 


RKL-Interview(yeah!),den Zürcher 


Unruhen und vielem mehr.Im Gegensatz 
E zur ersten 
| mehr mit STRAIGHT EDGE 


Nummer praktisch nichts 
im Heft.Sollte 


"| man sich ruhig zulegen.Hoffentlich 


^|halten die Jungs durch! 


Für 2lfr«Porto bei Uefi Schilli,Senti- 
mattstr.6,CH-6003 Luzern 
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(?) ohne Adresse.Ich denke,ich 
werde noch heute auswandern... 

' ist sJ Wie war's, 
darf ame 
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COMIC TRASH Nr.5 


dich spä- 
tar an 

Wie der Name schon sagt besteht das 
Heft ausschliesslich aus Comics,Un- 
derground-Comics versteht sich.Mit- 
wirkende sind ua. so bekannte Leute 

wie JEFF GAITHER,ORLANDO oder Splatter- 
Maniac MARK SIKORA.Die zeichnerisch- 

en Qualitäten reichen von "beschei- 
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BlAusserdem herauskommen sollten dieser 
|Tage noch das KLEEBLATT Nr.1 mit Inter- 
views von FLITOX,2 BAD,DISSENT,uvm.Gibt 

es bei:M.Troller,Seeburgstr.10,6403 Küss- 

nacht a.R.,Schweiz,Preis wohl 2-3DM+Porto. 
{Und dann noch das REBOUND Nr.1l,gemacht von 
|den PROFAX-Leuten!Das Zine steht grössten- 
den" bis zu "genial",absolut göttlich j[j|teils im Zeichen von N.Y.H.C.,hat 52A4 
jedenfalls das Backcover!Das Zine |Seiten,ist Offset-gedruckt und enthalt ca. 
mit 2-farbigem Umschlag soll nun regel-||60(!)grösstenteils geniale Fotos,ua.von 
mássig erscheinen. [Konzerten in den USA.Gibt es für ca.3DM+ 
Für 5DM bei F.Engel,Unistr.5,D-4800 Porto bei P.Claude,Turmatthof 53,6270 
Bielefeld 1 Stans,Schweiz.Lohnt sich alleine schon 
wegen dem Bildmaterial,holt es Euch!!! 
Es bessert wieder in der kleinen Schweiz, 
echt Kult! 
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Sekunde, 
Schatz! 
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Angekün auch 
BONZEN 9,lechz!!! 
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Am 24.6.89 Spielen die ar CONFLICT im E» in Berlin.Da die 
Band in letztew Zeit recht stark in das Feuer der Kritik geraten ist,war 
es selbstverständlich,dass die nicht mehr ganz so jungen Herren auch einmal 
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ihre Seite der Angelegenheit darbieten sollten.An dem Interview waren Steve 
Ignorant(Ex-CRASS),Paul Hoddy(Ex-BROKEN BONES)und Paco Carrero beteiligt. 
Ausser Steve Ignorant ,der etwas mürrisch vor sich hinvegetierte,waren sie 
recht freundlich und sprechfreudig,besonders Paco,der so ziemlich den besten 
Eindruck aller CONFLICT-Members hinterliess.Während des Interviews kamen 

hin und wieder Colin und der Gitarrist (der mit dem Mega-Iro) vorbei.Colin 


machte einen freundlichen aber recht distanzierten,desinteressierten Eindruck, 


während der Gitarrist einfach nur dumm war.In unserem Interview zeigten alle 
Bandmitglieder ihr wirklich herausragendes Kónnen,allen heiklen Fragen ge- 
schickt auszuweichen und sich aus Notsituationen gekonnt herauszulabbern.Die 
Jungs sollten es vielleicht mal in der Politik versuchen,es ist jedenfalls 
teilweise wirklich atemberaubend,was' sie da bieten.Das also zum Interview, 
das,wie ich finde,doch recht informativ und interessant ist. 
FH “uma may ML NNANN.US J w N we Ze | Pod". 


ST: Am besten wáre es wenn ihr euch erstmal vorstellt. 
Ich bin Paul Hoddy, der Bassist. 
P: Paco, der Drummer. 
S: Und ich bin Steve Ignorant, einer der Sänger. 
ST: Warst du nicht auch ursprünglich bei Crass? 
S: Ja. š 
ST: Was ich gerne wissen würde, ist ob es nun stimmt, daf Crass auf 
einer Farm in England leben und eigentlich produktiv keine Musik mehr 
nachen. 
S: That's a complete load of bullshit (besser kann man sowas nicht 
übersetzten!)! Damit es alle Welt weiß: Ich lebe in einem Haus, das 
neben einer Farm liegt. Uns gehört keine Farm, wir waren einfach in der 
Lage ein Haus recht billig zu mieten! Daher ist das Gerücht , daß wir 
aufgehórt haben um auf einer Farm zu wohnen unwahr. 
ST: Soll das etwa heißen, daß Crass die "Sache" nie aufgegeben haben? 
S: Tja, jetzt haben wir mit dem Musik machen aufgehórt! 
ST: Bist du das einzigste Mitglied, daß etwas sichtbar produktives 
macht? 
|5: Das kommt darauf an was du unter produktiv verstehst. Ehrlich gesagt 
habe ich keine Lust ein Crass-Interview zu geben. 
ST: Nein, so solls auch gar nicht sein. Ich er einfach nur ein paar 
Tatsachen festlegen. 
S: O.K. Die einzelnen Mitglieder von Crass versuchen im Augenblick 
wieder zu sich selbst zu finden, nachdem sie 8-9 Jahre "auf Achse" 
waren. Sie führen noch immer die Message von Crass weiter, in dem sie in 
verschiedenen Bereichen arbeiten. Einer der Mitglieder macht Massagen 
für behinderte Leute, ein anderer arbeitet für eine Organisation, die 
sich um Selbstmordgefährdete kümmert. 
ST: O.K., jetzt mal eine Frage zur Conflict-Kontroverse. e 
Standpunkte gegenüber verschiedenen Sachen, wie z.B. der Hor tarigi 
Label oder die Gewaltfrage werden ja des öfteren kritisiert. 
P: Was meinst du mit Gewaltfrage? = 
ST: Na ja, vor Conflict waren ja die meisten "Anarcho-Bands" «doch 
Pazifisten, wie z.B. Crass und Flux of Pink Indians. Conflict haben ja 
als erste einen mehr militanten Standpunkt entwickelt. Ihr seid z.B. 
bereit bei Konzerten sich gegen irgendwelche "Stórer" zu wehren. 
P: Na klar sind wir das. Wenn bei einem Konzert, wo 500 Leute anwesend 
sind, 15 Naziskins kommen und anfangen ein paar Leute umzuhauen, sind 
‚wir nicht bereit einfach nur in der Ecke rumzuhocken. So kannst du nie 
etwas verändern. Das einzigste was solche Leute verstehen ist Gewalt! 
H: Du mußt Gewalt mit Gegengewalt bekämpfen. 
P: Du kannst diese Leute nicht darum bitten mit dir zu diskutieren, denn 
sie wollen einfach nicht zuhóren. Wenn jemand Lust hat sich mit dir zu 
ui UE dann werden auch Worte ihn nicht davon abbringen. Warum 
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PEST sollten wir es zulassen, daß irgendwelche Leute daher kommen und de AfriTuDe Apu MENT & Un = s Xx | 
fici zerstóren, was wir aufgebaut haben?! Mi + Ca Bs | KW se. 
y! “men ST: Da wir gerade beim Thema Skinheads sind, was denkt ihr über Cable E o M -— SEU RET DE 
e SAAMM| Street Beat und solche Sachen? Akzeptiert ihr, daf es auch linke Glatzen | LX È A EXC A 
(€ NT n vere gibt? x : i$ 37 3 
pios P: Natürlich, wir halten mehr davon uns darum zu kümmern was die Leute A d een ® 
% acide im Kopf haben und nicht wie sie aussehen. In England war es eine Art ER PA 
Pens TRE Mode: wenn du ein Punk warst muftest du ein À an die Wand malen, wenn du M cu 4 
GET ein Skinhead warst mußtest du NF an die Wand malen. Daraus resultiert Inr += E 
( dub eu £ 


nous dann, daß die meisten Skinheads sich in dem British Movement 
'l organisierten und auf "White Power" standen. Es wurde sehr schwer für 
die Redskins sich durchzusetzen, da alle Skins ja ziemlich gleich 
aussehen. Es ist sehr eigenartig in England, die Skinhead-Szene ist 
kleiner geworden. 
ST: Meinst du damit den linken Flügel? 
P: Nein, den Rechten. Die meisten Leute haben mitgekriegt, daß White 
4| Power ScheiBe ist und fangen an sich dagegen zu wehren. 
g| ST: Ich habe diese Frage gestellt, weil ich irgendwo gelesen habe, daß 
Colin eine Vorliebe dafür hat, Skins zu verprügeln. Ich will jetzt nicht 
anmaßen, daß das stimmt. Ich dachte, dap ihr vielleicht was dazu sagen 
wolltet. 2€ í : 
$: Was ich wirklich interessant finde ist, dap in jedem Conflict- E x I ~ 
Interview, bei dem ich anwesend war, andauernd irgendwelche Gerüchte E i . — E 
vorgebracht werden, so daß wir uns dagegen verteidigen müssen. Ich würde 
eigentlich annehmen, daß es interessantere Dinge gibt, über die man sich 
unterhalten kónnte. 
ST: Das finde ich eigentlich auch, aber ich wollte euch eine Gelegenheit 
geben, zu beweisen, daf die Gerüchte falsch sind. 
S: Tja, die Gerüchte sind falsch! Es ist schon vorgekommen, daß ich-als 
| Pazifist- jemanden verprügeln mußte, weil es keinen anderen Ausweg gab. 
u e Bei einem Konzert ist unser Auftritt sehr Wichtig für uns. Das Gerücht, 
| «| daß wir Leute von der Bühne treten ist teilweise korrekt. Es ist schon 
einige Male passiert, daß wir Leute von der Bühne runtergetreten haben 
, weil kein anderer Ausweg besteht. Wenn ich auf der Bühne stehe und 
meine Arbeit als Sänger verrichte, habe ich keine Lust auf Leute, die 
auf die Bühne klettern um mir das Mikro wegzureipen. Es gibt immer 
Leute, die nur darauf warten, daf du etwas falsch machst, damit sie über | 
dich ablástern kónnen. Was kónnen wir denn noch sagen, die Gerüchte |, w PS 
stimmen nicht! Tr 
ST: Eine andere Sache. Wie ernst nehmt ihr euch eigentlich? Ihr bringt 
ja in eurer Musik ziemlich ernste Sachen vor. Bei eurer letzten Tour 
durch Deutschland, ich glaube es war 1986, gab es sehr viel Kritik, daß 
ihr nicht so anti-kommerziell seid, wie ihr vorgebt. Die Eintrittspreise 
waren relativ hoch,etc. Einige Leute fanden, daf ihr die Ideen, die ihr 
verbreitet nicht selber praktiziert! 
& NUM 


Kontakte zu Leuten in anderen Làndern knüpfen, um dann unkommerziell 
Alternativen aufzeigen zu können. Es ist unmöglich, einfach in einen Bus 
zu springen und hier rüberzukommen. Wenn du deine "Message" rüberbringen 
willst, ist es hin und wieder unüberwindbar auch in kommerziellen Láden 
zu spielen. Wenn die Leute sich die Texte anhóren und sie ernst nehmen, 
kónnen sie für sich und andere Alternativen auftun. Es gibt Alternativen 
zu kommerziellen Konzerten! 
ST: Aber ich würde doch annehmen, daß eine Band wie ihr, die es schon 
ziemlich lange gibt, viele "Fans" in Deutschland haben würde, die bereit 
wären für euch unkommerzielle Konzerte zu organisieren. Ich spreche 
jetzt nicht über diese Tour sondern die Letzte. : 
H: Es kostet recht viel Geld eine englische Band nach Deutschland |, en 
rüberzubringen. Deutsche Bands können viel einfacher unkommerzielle Mey 
Konzerte machen, weil sie die Gegend meist kennen. Außerdem müssen sie 
nicht so weit fahren und können daher auch niedrigere Eintrittspreise | 
verlangen. - 
P: Es ist sehr seltsam. Niemand hat uns kontaktiert, um eine Tour für B 
uns zu organisieren. Wenn du sagst, daß es eine Menge Leute gibt, die 5 
unkommerzielle Konzerte veranstalten, wurden wir auf jeden Fall von 
keinem dieser Leute kontaktiert. j 
ST: Wirklich nicht?! 
P: Nein. In England ist es uns möglich unsere Konzerte "Underground" zu 
machen, weil wir das Land und die Leute kennen. Außerdem gibt es für uns es 
hier eine Sprachenbarriere. Wenn du dich nicht mit jemanden verständigen D 
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kannst fällt es dir schwer etwas mit ihm auszumachen. Niemand hat uns 
eine unkommerzielle Tour angeboten! Was macht eine Tour überhaupt 
unkonmerziell? 

ST: Tja, die Leute, die sie organisieren. Ob es Profis sind, die nur an 
Kil Profiten interessiert sind oder nicht. 

P: Natürlich gibt es Promoter, die nur an Geld interessiert sind. Aber 
wie kónnen wir immer wissen was das für Leute sind. 

H: Wir wissen meist nichts über sie, wir hören sie nur am anderem Ende 
des Telefons. 

P: Wenn uns jemand eine kommerzielle Tour organisiert und wir ablehnen, 
werden wir angemacht das wir keine Auslandskonzerte geben. Die Leute 
schreiben uns und beklagen sich, daß wir nicht bei ihnen spielen. 

ST: Wie weit könnt ihr denn euer unkommerziellen Attitude in England 
rüberbringen? Ihr habt zwar price limits auf den Platten, aber die Frage 
ist ob sich auch jemand daran hält. Bei uns werden eure Platten in 
kommerziellen Láden, wie z.B. World Of Music, für 25 Mark verkauft. 

P: Wir haben unsere eigene Merchandise-Store mit uns gebracht. Wir 
verkaufen die Sachen zu Preisen, die uns erlauben unsere Unkosten wieder 
reinzubekommen. Für Länder, wo wir nicht hinkommen können, haben wir 
SE — eine Mailorder. Egal was du tust, die Gescháfte wollen immer Profit 
> ` | machen. Das ist der einzigste Weg um unsere Sachen unkommerziell zu 
A "ELI verkaufen. : 
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H: Es hängt auch davon ab, wie teuer die Platten sind. Selbst wenn es 
uns möglich wäre eine Platte für einen Preis von 2.75 Pfund, würden die 
Plattenläden immer noch einen Profit machen wollen. So kommt es denn |: 


PTR 


in 


eXKREMENTEN, STIKT.. ei Ves 

TARIN Je) ANEM ANPE uum 

t keel KÖRPER, TY m a 
EU NE SS 

EMG, FONS N 


^ 


A w: 


à. Um aom gren n aer vor root ) | (Teen irem tuno auch das Platten dann 6.99 Pfund kosten. 
VITIO USA Gy AEA A N awana eee an, acq) "a : it i i : i 
BEREITEN SIE mesure = | ST: Soweit ich weiß, gibt es in England ein System, wo man einen 
o MARENI MON zi = bestimmten Prozentsatz an das "Cartel” bezahlen muß. Gibt es überhaupt 
m Fa ` ` 1 pt . t B . 
SMA. 78 2 D € elnen Weg eure Platten total unkommerziell zu verkaufen? Verkauft ihr 


LERT 


eure Sachen mehr durch Mailorder oder durch größere Vertriebe? 
P: Tja, es gibt da einige Wege. Wir haben probiert unsere Platten nur 
durch Mailorder zu verkaufen und wurden dann auch prompt deswegen 
angemacht, daf unsere Platten in den Geschäften nicht erhältlich sind. 
Dann haben wir es durch die Geschäfte probiert und einige Leute 
beschwerten sich, daß es die Platten nur in Kommerzläden gibt, und nicht 
| durch Mailorder. Man kann es nie allen recht machen! 

ST: Nun mal zu was ganz anderem. Es scheint mir, daß Conflict und Crass 
in bestimmten Gebieten verschiedene Meinungen haben. Ich habe z.B. schon 
Fotos von Mitgliedern von Conflict gesehen, die darauf T-Shirts von den 
Clash, usw. trugen. Crass hatten ja einen recht harten Kurs im Bezug auf 
Bands wie die Sex Pistols, Clash, etc. Es erscheint mir, daß da Conflict 
nicht so prinzipiell sind. Euer Lied "A Piss In The Ocean" hatte die Sex 
Pistols ja eher verteidigt als angeklagt. Was denkt ihr über die Sache? 
| P: Wir haben alle unsere eigenen Meinungen darüber. 

ST: Ich frage dich jetzt nach deiner persónlichen Meinung! 

P: Ich habe z.B. nie T-Shirts von anderen Bands getragen. Das sollte 
eigentlich keine bestimmte Aussage sein. Ich habe mir eben nie T-Shirts 
von Bands, die ich mochte, gekauft. 

ST: Es geht jetzt nic’. unbedingt um T-Shirts, sondern darum, was ihr 
von den alten '77 Punk Bands haltet. : 

S: Es wird ja ein ziemlich groBer Wirbel um die alten Bands gemacht. Die 
Sex Pistols zum Beispiel: wenn du dir ihre Musik von damals jetzt 
anhórst, wirst du feststellen, daf sie nicht besonders schnell oder 
offensiv ist. Die Sex Pistols hatten einen Ruf als außergewöhnliche 
Leute, die die Meinungen von Millionen von Jugendlichen in England $ 
verándert haben sollen. Teilweise ist das ja auch wahr, denn sie 
inspirierten mich. Die Clash waren damals die Band, in die ich meine 
Hoffnungen gesetzt hatte. Sie sagten, daß sie nie nach Amerika gehen 
würden, aber sie taten es trotzdem. Mir ist es eigentlich egal, ob sie 
nun in die Staaten gefahren sind oder nicht. Das Problem liegt darin, 
daß die Bands, die in die Staaten gefahren sind, nie wieder 
zurückkommen. Die Clash sind zwar zurückgekommen, aber sie waren nur 
noch eine Rock 'N' Roll Band. Die Sex Pistols haben eigentlich nichts 
aupergewóhnliches gemacht, aufer das sie ein paar Plattengesellschaft 
betrogen haben und ein paar gute Platten rausgebracht haben. Sie waren 
sehr geschickt im Umgang mit der Presse. Wo waren sie denn während der 
"Stop the City" demos? Wo waren denn die Clash? 

ST: Soweit ich mich erinnern kann, habt ihr ja auch etwas darüber in der: 
neuen Platte gesagt. Ich glaube es ging darum, daf Clash Rock Against 
The Rich- Konzerte gegeben haben. Ihr habt das doch kritisiert. 
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i Koll S: Es ging eigentlich mehr darum, daß R.A.R. eine Art Klischee wird. Wie 
kann man denn feststellen, ob jemand reich ist oder nicht? 
m CAM ST: Ich dachte, daß es darum ging, daß Clash eine Art Kommerzband sind. 
GE Das ist doch ein Paradox. 
| waronmel S: Soweit ich weiß haben nicht die Clash gespielt, sondern Joe Strummer! 
ST: Ach so, ja , das stimmt! (Peinlich!) 
P: Vielleicht hat er ja seine Meinung geändert. Alle sogenannten 
berühmten Punk Bands haben ein bißchen beigetragen, die Bewegung dazu zu 
machen, was sie heute ist. Die Sachen, die die Sex Pistols und die Clash 
falsch gemacht hatten, wollte Steve in Crass anders machen. Stimnt's, 
Steve? 
S: Ja, das ist völlig richtig. 
P: Du wurdest wahrscheinlich dadurch inspiriert andere Alternativen zu 
erproben. Wir nahmen das auf und andere entwickeln es weiter, wie z.B. 
die amerikanischen Bands mit Straight Edge im Augenblick. Es hat sich 
alles von diesen Leuten mit zerrissenen T-Shirts, die eine Alternative 
zu den Discobands boten, weiterentwickelt. Man kann sagen, daß die 
Pistols der erste Schritt waren, die Clash der Zweite, Crass der 
Dritte,usw. 

ST: Stimmt es also, dap ihr von den alten Bands inspiriert wurdet, die 
Sachen anders zu machen als es davor gemacht wurde? 

P: Indirekt. Wir wollten einfach nicht mehr die alten Traditionen 
ertragen. Früher war es so: du gehst zur Arbeit, du gehst in die 
Disco,usw. Es war sehr schwer davon loszukommen. Falls du es wagtest 
anders zu sein, dachten die meisten Leute, daß du wahnsinnig bist. Dann 
kamen die ersten Punkbands, und es wurde einfacher sich selbst zu 
verwirklichen. Aber dann sahen die Leute, daß die Sex Pistols nur Geld 
verdienen wollten. Ich war erst 10 oder 11 Jahre alt, als ich die | 
Pistols zum ersten Mal hörte, doch schon damals wußte ich, daß ich nicht 
sehr viel mit der ganzen Discosache anfangen konnte. Spáter wollte ich 
dann aktiv etwas an der Musikszene und der Gesellschaft verándern. Wir 
wollen nicht den Leuten erzählen, was sie zu tun haben. Wir tragen nur 
Vorschläge vor. Na ja wir wollen den Leuten eigentlich schon “etwas 
F|sagen, aber wir wollen sie nicht dazu zwingen. Bei einem Conflict- 
Konzert gibt es keine zehn Gebote, die man zu befolgen hat, um 
hereingelassen zu werden. Wir wollen, daß alle Leute verschiedene 
Al Meinungen haben. 
E^ ST: Ich wollte euch auch noch eine Frage zu eurer Final Conflict Lp 
» fragen, die ja wahrscheinlich eure Letzte ist. 


) BER A 


iner fülutter 


(We ih G Š 


wana Me de 


LINDER , BOBB 
aye, PACA 


) S036, PEM 


£) 


4e 


wo Jj wanna be infane!!! 
1 Diger 11! 


1) 
ften 


FER 


Do 


W 


NICR 


ST: Ich hatte allerdings das Gefühl, daf ihr ziemlich desillusioniert 
über die "Punkszene" seid. Ich dachte, daß ihr aufhört Musik zu machen, 
um euch anderen Projekten zu zuwenden. Das Wort "final" hat ja auch eine 
bestimmte Beziehung zum Wort "Ende". 

H: Es kann aber auch einen neuen Anfang bedeuten. Wir werden weiter 
kámpfen! 

P: Yeah, wir werden weiterkámpfen, denn die Arbeit ist noch nicht getan. 
Es gibt noch sehr viel Ungerechtigkeit und Leiden in dieser Welt. Jetzt 
aufzuhóren wáre genau das, was die meisten Bands und Leute machen. 

ST: Crass machen ja auch keine Platten mehr, aber.... 


uh Ken 


f 


v immer mit ihnen auf den 


qe 


N 
WS 


? 


“sss o PCS TRES 
Beine Gefahk! Ov 7 $ ^N " =, 


P: Ja, Crass haben nicht aufgehört. Sie haben keine normalen ) 
Alltagsjobs. Sie tun das, was sie schon immer verkündet haben. Sie 
helfen den Menschen in ihren individuellen Arten. Ich finde es sehr gut, 
| sich um Menschen zu künsern, die Selbstmord verüben wollen. Crass haben 
nie aufgehört an ihre Ideen zu glauben. Wir finden, daß die Zeit zum 
Aufhóren noch nicht gekommen ist. 
ST: Werdet ihr also weiterhin Platten herausbringen? 
B: Ja, für mich war die Platte eine Antwort auf all die Gerüchte, die in 
| letzter Zeit um uns kursieren. 
P: Die meisten Gerüchte werden aus purer Eifersucht in die Welt gesetzt. 
ST: Aber einige davon stützen sich auf konkrete Ereignisse! Zum Beispiel 
habe ich gehört das der Hortarhate-Label einige Bands abgezogen hat. 
ALLE: BULLSHIT! THAT'S RIDICULOUS! 
H: Die meisten Platten, die wir von anderen Bands herausbringen sind für |N 
en nel uns ein Verlustgeschäft. Wir haben für diese Bands unser Bestes gegeben, |,” 
viti aber es wurden einfach nicht genug davon verkauft, um aus den roten , 
"| Zahlen herauszukommen. Das ist der Hauptgrund, warum wir keine anderen 
mi Bands mehr unterstützen, wir haben es versucht. 
i S: Diese ganze Angelegenheit erinnert mich sehr an die Bullshit 
&\l Detector-Sampler, die von Crass Records herausgebracht wurden. Sie 
| bestanden aus Demokasseten, die uns zugeschickt wurden. Am Ende hatten 
wi wir dann 400 Tapes, die wir uns alle anhören mußten. Als wir uns 
ausgesucht hatten, welche wir gebrauchen wollten waren zwei Monate 
vergangen.Auf der Platte sollten 20-30 Bands mit je einem Lied vertreten 
sein. Die Idee war billige Platten herauszubringen, um irgendwann einmal | 
keine großen Plattengesellschaften mehr zu brauchen. Das ist natürlich |: 
eine Utopie, aber das Teil sollte zumindest eine Art hórbares Fanzine 
werden, das alle zwei Monate herauskommen sollte! Tja, nachdem wir uns 
alle Lieder ausgesucht hatten, kontaktierten wir die Bands, um sie davon 
zu benachrichtigen, daf wir ihre Sachen benutzen wollten. Manche Bands 
schrieben dann zurück, daß sie nicht wollten, daß sie betrogen werden 
und darum nicht auf der Platte drauf sein wollten. Das Geld, um das es 
damals ging war ungefähr 2.5 Pence für jede Band! Der einzigste Weg 
einen hohen Profit zu machen, war die- Erhöhung des Preises auf ca. 30 
Mark! Das selbe passierte mit Captain Sensible, als wir den furchtbaren 
Fehler machten eine Single mit ihm zu machen. Wir dachten, daß die 
Single, die auf Crass Records herauskam, sich gut verkaufen würde, aber 
wir haben bei dem Geschäft 30 000 Pfund verloren! Conflict hat eine 
ähnliche Sache mit der Band Flowers in the Dustbin gemacht, die viel zu 
viel Zeit im. Aufnahmestudio verbrachte und einen riesigen Batzen Geld 
dafür verbrauchten. Wir mußten das Studio bezahlen und waren dann 
Arschlöcher, da wir der Band kein Geld für die Platte bezahlt hatten. Es 
war aber überhaupt kein Geld vorhanden! Die meisten Leute verstehen 
nicht, daß eine Platte sehr viel Geld kostet. 
P: Wir versuchen im Augenblick unsere Platten nur durch Mailorder zu 
verkaufen, damit der Preis so niedrig wie möglich bleibt. 
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Meine persönliche Kritik an Conflict ist, daß ihr meiner Meinung 
nach euch von jeglicher Richtigstellung der Gerüchte fernhält. Ich 
verstehe, daß ihr nicht jedem Fanzine persönlich schreiben kónnt un 
jedes einzelne Gerüchte zu korrigieren. Aber außer den Statements auf 
den Platten vermisse ich das Engagement zur Sache. 

„|S5: Ich verstehe was du meinst. Aber wenn wir unsere Zeit damit 
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Zeit mehr, um uns um die Band oder das Label zu kümmern. Außerdem sind 
wir in England und ihr seid in Deutschland. Es ist sehr schwer für uns 
mit Leuten aus anderssprachigen Ländern in Kontakt zu kommen. 


wiederrum sprechen kein Deutsch. 
ST: Wäre es denn nicht möglich, wenn Mortarhate einen Newsletter heraus- 
bringen würden? - 

S: Wir hatten früher einen Newsletter. 

P: Aber es hat sehr viel Geld gekostet. Wir mußten die Druckerei 
bezahlen, das Papier, die Portokosten,usw. Wir sprechen hier nicht über 
ein paar dutzend Briefe, sondern über 5000 Stück! Wir haben zu Hause 
mehrere Bücher, die nur mit Namen und Adressen gefüllt sind. * | 
H: Sogar wenn du den Newsletter fotokopierst, kostet das sehr viel Geld. -N 
ST: Vielleicht solltet ihr dann einfach sagen, daf ihr keine Lust habt yox 
euch um irgendwelche Gerüchte zu kümmern. P : 
P: Wenn du persönlich etwas über die Gerüchte wissen willst, solltest du |À 
einfach die Texte zu dem Lied "I heard a rumour" lesen. Die erste Hälfte |. ; 

des Liedes behandelt eine Reihe von Gerüchten. Die zweite Hälfte sagt aD mr 
dann was wir von den Gerüchten halten. i 
ST: Na ja, verlassen wir mal diesen Bereich. Welche Aktivitäten außer IPT 
der Band macht ihr noch? Es ist ja recht bekannt, daß ihr in der A.L.F. 
aktiv seid. Wie kommt ihr mit anderen englischen Bands aus? 

P: Wir machen das, wozu wir Lust haben. Wir kónnen den Leuten nicht 
sagen, was sie zu tun haben, sondern ihnen nur Alternativen darbieten. 
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eure Meinungen darzustellen. 
P: Tja, eins der, Sachen, die wir beschlossen haben, ist die, daß wir 
nichts mehr in Minderheiten machen. 
ST: Was meinst du mit Minderheiten? 
S: Wenn ich mir zum Beispiel vornehme die Regierung in England zu 
verándern, erwarte ich nicht, mehr als zwei Jahre zu leben. Es ándert 
Sich nicht viel wenn man nur bei irgendwelchen Demos mitláuft oder eine 
Platte herausbringt. Andererseits kann man nicht irgendeine Revolution 
anfangen, denn das würde Bürgerkrieg bedeuten. Es gibt verschiedene 
Aktivitäten, die von verschiedenen Leuten gemacht werden, über die man 
ll sich bei einem Interview nicht unterhalten sollte. 
ST: Ja, klar. Das verstehe ich natürlich. 
l| S: Um zu dem zurückzukommen, was Paco vorhin über Minderheiten gesagt 
hat. Es wáre blódsinnig, wenn Conflict, als eine bekannte Gruppe, die 
Regierung gezielt bei Krawallen oder Aktionen angreift. Wenn eine 
Änderung des Systems passieren soll, muß das von einer großen Anzahl von 
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iX Leuten ausgehen. Es kann einfach nicht mehr in kleinen Gruppen gemacht 
dk nz = werden. Besonders nicht in England, wo die Bullen ziemlich übel drauf 
ee *. í sind. | 
GOTT INEO Vrat : 2 PN. P: Es war uns 18 Monate lang verboten in England zu spielen. Es war zu 
S = einer Zeit in der wir sehr viel Unterstützung von vielen Leuten bekommen 
haben. Fast immer gab es Krawalle nach unseren Konzerten. Die Polizei 
hat sich dann auch gleich uns zugewandt. Zu erst wurde uns verboten zu £ 
vlt pi P EN spielen, dann wurde unsere Post von der Polizei durchsucht. Unsere 
P sm lem | Co» pA Ss — wurden aus den Gescháften genommen und beschlagnahmt. Wir wurden 
= angeklagt Krawalle zu provozieren,usw. Wir könnten natürlich viel 
IHEARD A RUMOUR militanter werden und aktiv gegen die Polizei und den Staat vorgehen, 
aber wem nutzt es etwas wenn wir im Gefängnis sitzen. 
ST: Habt ihr es je bereut in Conflict zu sein? Wäre es nicht besser 
mehr im Untergrund zu bleiben und die Freiheit haben unerkannt 
militantere Aktionen gegen die Regierung vorzunehmen? 
S: Ich persónlich bereue nicht, dap ich in die Offentlichkeit getreten 
|bin, denn es beschützt mich auch zum Teil. Es bedeutet, daß ich nicht |£ 
mehr so subversiv sein kann. Zu der Zeit als ich noch in Crass war, gab 
es einen Moment, in dem wir uns klarmachen wollten was wir weiterhin 
machen sollten.Eine große Idee, die erwägt wurde, war der Plan eine 
Flughafenstartbahn- mit einen Flugzeug drauf (möglichst ohne Menschen 
j| drin)- in die Luft zu jagen.Wir versuchten Wege zu finden, um uns Waffen 
zu besorgen. Glücklicherweise haben wir die Idee dann fallengelassen. 
ST: Aber es war doch nur eine Idee, oder? 
S: Es war mehr als eine Idee, es wurde wirklich ernsthaft erwägt. Wir 
waren an einem Punkt angelangt, wo wir uns fragten was - nach den Sachen 
auf den Platten - folgen sollte. Der nächste Schritt wäre logisch |: 
gesehen bewaffneter Widerstand oder Sabotage des Systems. Ich persönlich |: 
war gegen so militante Gewaltanwendung, denn ich habe ehrlich gesagt 
34 keine Lust den Rest meines Lebens im Gefángnis zu verbringen. Meiner 
|| Meinung sollte jeder, der mit dem Gedanken bewaffneten Widerstand zu 
leisten, spielt, sich das Ganze sehr genau überlegen, denn es bedeutet m < 
in den meisten Fällen Gefängnis. Solche Sachen sollte nicht als eine Art j 
Spiel angesehen werden. Vielleicht ist es ein Spiel für uns, aber wenn 
dich die Regierung in die Hände kriegt kann es unerfreuliche Resultate 
haben, denn sie sehen die ganze Sache nicht als Spaß an. Wir haben ein |* 
Konzert in Brixton gemacht. Es war ein Punk-Rock Konzert, bei den 
‚ungefähr 3500 Leute anwesend waren. Sogar das wurde als Gefahr für die pe 


Gesellschaft angesehen," so daß der ganze Stadtteil nur so von Bullen M 
wimmelte. 


ST: Meinst du "The Gathering of the 5000"? 

S: Ja, wir wurden für die Krawalle nach den Konzert  persónlich 
verantwortlich gemacht. 

P: Wir wurden von der Polizei verhórt. Wir mußten die Texte unserer 
Platten erklären und was wir damit aussagen wollten. Wir mußten erklären 
warum wir Arbeitslosenunterstützung erhalten, warum wir nicht einer 
yeregelten Arbeit nachgehen, usw. Am Ende sah es denn so aus , daß sogar fep in 


unsere passive Rolle bei den Ausschreitungen uns beinah ins Gefängnis 
gebrachten hätte. 
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Time and time avain we hear the same old rumours, 

Conflict doing, this Conflict doing that; = 

Have you heard the one about Conflicts pacifism? 

‚| The message is swing on a baseball bat. ..: 

| And have you heard the one about the ana;chist bust fund? 

Really it goes to Conflicts beer fund. 

Buys Odóy's smack, Colin's meat pies. 

And did you know mortarhates really E.M.I? 

Time and time again we hear the same old rumours, 

Conflict doing thıs, Conflict doing that. 

I saw, I heard, guess what they done? 

Got the punters to riot down in Brixton. 

They say they'll bring the nation to its knees. 

But where were they when it went off in Leeds? 

is it true Colin bought his girlfriend a horse? 

Owns a block of flats, does a science course? 

Heard about how they rip off bands? 

A fiver expenses for touring the land. 

Said the money was going to the A.L.F., 

&/ «| Gave a carrot to the animals and pocketed the rest. 

800 gigs in just eight years, 

Said it c due ud a blood and tears. 

Say our movement’s been destroyed, 

It's iust another Conflict ploy. 

| Time and time again we hear the same old rumours, 

| Conflict doing this, Conflict doing that; 

"THE KINGS OF PUNK", are they so sincere. 

Their chauvinist stance makes the answer clear. 

We're in it for the drugs, birds and booze. 

There ain't a dirty trick we wouldn't use. 
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S: Jemand der 
rumquatschen! 
ST: Wo steht ihr denn jetzt genau, unterstützt ihr aktiven Widerstand? 
P: Es ist notwendig eine Mehrheit zu haben , um in der Lage zu sein 
etwas zu verändern. Bei dem Konzert heute Abend werden ungefähr 500 
Leute da sein. Wir werden nicht in der Lage sein, die Berliner Mauer 
_|niederzureißen, weil wir von der Polizei aufgehalten werden würden. 

Es ist wichtig die Gedanken der Menschen positiv zu beeinflussen. 

ST: Man könnte meinen, daß ihr nicht mehr an eine Änderung des Systens 
glaubt. 

P: Wenn jeder dieser 500 Leute einem Freund mitteilen, was sie beim 
Konzert mitgekriegt haben, haben wir schon 1000; und wenn diese dann 
auch einem Freund erzählen,usw. Irgendwo muß man anfangen. Wenn alle 
zusammenhalten, können wir Veränderungen erreichen. 

ST: Ist es also euer Ziel die "Message" zu verkünden? 

S: Mein Ziel ist es durch meine Teilnahme an Conflict den Leuten meine 
Ideen vermitteln zu können. Wenn auch nur eine Person heute abend 
ihre/seine Meinung ändert ist es ein Erfolg. Was wir versuchen durch 
Conflict zu erreichen wird nicht über Nacht kommen. Zum Schluß will ich 
Peace and Love, das ist zwar sehr Hippie-mäßig, aber ich glaube daran. 
Das wird natürlich nicht in meiner Lebenszeit realisiert, auch nicht in 
deiner! 

ST: Glaubst du, daß dein "Werk" dazu beitragen wird, irgendwann einmal 
eine bessere Welt zu formen. 

P: Ja, das Ziel ist es die Leute dazu zu bewegen ihren Arsch hoch zu 
kriegen und ihr Leben zu verändern. 

ST: Ich habe das gefragt, weil ihr des ófteren angeklagt worden seit, 
fast ausschließlich vor ohnehin schon "subversivem" Publikum zu spielen. 
Es gibt Leute, die finden, dap eure Auftritte nutzlos sind und daf 
aktiver Widerstand der einzigste Weg ist um eine bessere Welt zu 
erreichen. 

P: Tja, wenn diese Leute uns eine gute Alternative vorschlagen, werden 
wir ihnen gern folgen. Wir wollen den Leute nicht konkret sagen wie sie 
die Gesellschaft verändern können, sondern wir wollen sie dazu bewegen, 
über Alternativen nachzudenken und dementsprechend zu handeln. Es macht 
uns glücklich, wenn Leute nach den Konzerten zu uns kommen um sich mit 
uns zu unterhalten. Wir wollen Idee vermitteln, nicht Befehle geben! 

ST: Bei der letzten Tour wurde euch vorgeworfen, daß ihr nach den 
Auftritten immer gleich wieder in den Bandraun geht. 

P: Das haben wir noch nie gemacht! 

|H: Natürlich brauchen wir ein bißchen Zeit um uns nach 2.5stündigem 
Spielen auszuruhen, aber das ist nie lánger als ein paar Minuten. 

P: Es macht mich glücklich, wenn jemand nach einem Konzert zu uns kommt 
um mit uns Ideen auszutauschen. Wir brauchen keine Leute, für die nur 
die schnelle Musik záhlt. Die Musik und die Texte sind ein Ausdruck 
unser Gefühle, sie reflektieren unsere Wut. Wir kónnten nicht Balladen, 
mit dem gleichen textlichen Inhalt, spielen. 
ST: Andere Bánds, wie z.B. Thatcher On Acid spielen doch auch langsanere 
Stücke! : s 


$ e y 4 B = no gie š x - - 
: at GEC Sy EN 
Et nS : ry WM cT 
; BEER Nee U tx 1] ie 
2) ex xtd = š 3 x : m = = gegen : 
Vom. Das ist ihre Form sich auszudrücken. Wenn du ein Instrument spielst 
Bee und dich etwas inspiriert, spielst du das Instrument in einer bestimmten 
NE Weise. Wenn ich auf der Bühne stehe bin ich sehr wütend und aufgeregt. 
Men Ich setze mich nicht einfach hin und spiele unseren Set runter. Ich 
9 say glaube an die Sachen, die wir in unseren Texten behandeln. 

SHAA] S: Manchmal setze ich mich hin um ein Lied zu schreiben, aber das 


® an nëj einzigste was ich aufs Papier kriege ist: You fucking bastards! Das ist 
DES alles, und es drückt alle meine Emotionen aus. 
i£ anej ST: Ihr seid ja eine ziemlich große Band. Es ist klar, daf in einer 
. kleineren Gruppe die Probleme leichter zu lósen sind. Wie kommt ihr 
(9 mem damit klar? 

| c. Wir haben eigentlich keine Probleme damit. Diese Tour läuft bis jetzt 
| recht gut. Es kann natürlich furchtbar sein mit den selben Leuten 8 Tage un 
hintereinander zu verbringen. Aber eigentlich klappt es bis jetzt ganz mo 


B | gut. 
ist: Mir ist aufgefallen, daß Crass auch eine recht große Gruppe war. 


El Hast du eine Vorliebe für große Bands? 
s: Alle Leute, die in der Band sind haben eine bestimmte Aufgabe zu 


erfüllen. Alle werden gebraucht, es ist keiner "einfach so" dabei! 
ST: Findet ihr es notwendig eine eigene Stage Security zu haben? 
„18: Ich sehe es lieber wenn wir unsere eigene Security haben, als die von 
jemand anders. : 
P: Wenn eine Band etwas zu sagen hat, 


Situationen, wo das gesamte Publikum sic 
aber nicht móglich etwas konstruktives zu vermitteln. Wir warten nicht 


bis jemand auf die Bühne klettert, um ihn dann von der Security 
runterprügeln zu lassen. Das Problem bei dem Konzert in Brixton war 

| teilweise die Tatsache, daß einige Leute von der Konzert-Security von À NN | nupt 
(der Bühne gezerrt wurden, nach hinten geschleppt wurden und dann mit | t * 
Knüppeln zusammengeschlagen wurden. Das versuchen wir zu verhindern, 


indem wir unsere eigene Security benutzen. Einige Mitglieder von 
oder singen, das heißt aber nicht das 


RS conflict spielen keine Instrumente 
á sie nicht ein Teil von Conflict sind. Jeder hat seine eigene Funktion. 


Ber s = E T 
«UT. UWE adea 773: 
Geführt wurde das Interview von Ilja Satanowsky(im Interview "ST"), 
Bismarckstr.62,D-1000 Berlin 12.Nochmals herzlichen Dank an ihn 
für die Arbeit die er sich für uns gemacht hat!Ilja ist übrigens 
auch Mitglied von *SHARP*(Skinheads against racial prejudice),die 
sich für die eigentlichen Ideale der Skinheadbewegung stark macht 
und sich ausdrücklich von jeglicher Form des Rassismuss distanziert. 


Wer darüber genauerses wissen möchte,kann Ilja schreiben,er freut 
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sollte sie das auch tun können. In 
h auf der Bühne befindet ist es 
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Nun mal wieder zu etwas ernsterem,nämlich zu der Tatsache,dass in den USA 
im Jahre 1990 immer noch die Todesstrafe in der Verfassung verankert ist 
und auch vollzogen wird!Dies ausgerechnet in einem Land,dass sich aus eigener 
Sicht gerne als Friedensstifter und sehr freiheitlich sieht... 

Anfang der 70-er Jahre stand die Hinrichtungsmaschine vorübergehend still,wurde 
dann aber bereits 1976 wieder re-aktiviert.Inzwischen sieht das Gesetz in 36 

der 50 US-Bundesstaaten die Todesstrafe vor. 

Bis 1988 wurde die Todesstrafe nur für Morde verhängt,seit 1988 wird nun aber 
auch staatlich gemordet bei gewissen Drogendelikten...Dass dabei die Hautfarbe 
der Verurteilten meist eine wichtige Rolle spielt ist unumstritten. (Siehe Kasten) 
Ausserdem ist die Rechtsberatung ein grosses Problem da die Angeklagten meist 

aus der sozial untersten Schicht kommen und sich keinen Anwalt leisten konnen. 

So wird ihnen ein Pflichtverteidiger zugeteilt,dies sind jedoch meist Leute 


den Kläger 
mit 5 zu 4 Stimmen knapp aus. Aus der 


steht ein gewisses Risiko, dass rassi- 
sche Vorurteile den Entscheid In einem 

beeinflussen können... 
Jede Methode zur Feststellung der. 


uld oder des Strafmasses hat ihre 
ohne Erfahrung die die Gerichtsverfahren sozusagen als Weiterbildung nutzen... Schuld und birgt die Gefahr des 
Fehler bei der Verteidigung sind die Schlinge um den Hals des Angeklagten,der ricos : 


dafür sehr oft mit dem Tode bezahlt... U U 
Ausserdem kann niemals 100%ig ausgeschlossen werden,dass nicht vielleicht ein 
Unschuldiger hingerichtet wird;in den letzten zwei Jahren starben in Florida 

zwei Schwarze,an deren Schuld starke Zweifel bestanden und die ihre Unschuld 

bis zuletzt beteuert haben...!Desweiteren wurden seit 1984 mindestens sechs 

als geisteskrank oder geistig behindert eingestufte Gefangene hingerichtet wor- 
den,ausserdem noch seit 1985 drei erst 17-jährige Jugendliche. 

Wenn man dann auch noch an die unvorstellbare psychische Belastung denkt,dann 
muss sogar von Folter sprechen!Ein Prozess und allfällige Berufungsverfahren 
können bis zu 10 Jahre dauern,während dieser Zeit hat der Gefange pausenlos 
seinen móglichen Tod vor Augen. 

Als Abschreckung kann eine Todesstrafe zudem auch nicht dienen,da Morde zu ca. 
85% im Affekt passieren,also nicht vorbereitet oder geplant sind.Im Moment 

des Mordes hat also keiner dieser Menschen die Zeit sich Gedanken darüber zu 
machen ob er nun lebenslänglich hinter Gitter kommt oder ob er für seine Tat 
hingerichtet wird,er hat nur seine Tat vor sich. 

Wenn Ihr etwas gegen diese sinnlose,Menschen verachtende Strafe tun wollt,dann 
schreibt Eure Meinung an: ` 

THE HONOURLABLE,Richard L.Thornbourg,Attorney General of the USA,US Departement 
of Justice,Washington DC 20530,US : : 
Schreibt ausserdem an die BOTSCHAFT DER USA,Postfach 1065,3001 Bern und bittet 
darin um die Unterstützung Eures Anliegens.Legt am besten noch eine Kopie 

Eures Brietes in die USA bei. 

Leider hat dieses Thema eindeutig zu wenig Platz,um genauer darauf eingehen zu 
kónnen,bekommen.Wenn ihr mehr darüber wissen wollt,dann meldet Euch bei AMNESTY 
INTERNATIONAL die sich weltweit für die Abschaffung der Todasstrafe stark machen! 
In Zeiten in der die DDR ihre Mauern einreist,in der Schweiz über die Abschaffung 
der Armee abgestimmt wird und überall über Frieden geredet wird,sollte es doch = 
möglich sein,diesen Auswuchs an staatlicher Machtüberschätzung abzuschaffen,oder:! 


Richter Pwwell in Vertretung der Mshrheite- — 
meinung des Berichtes im Pas Netioeky. 
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Nun zu etwas dass mich ehrlich gesagt tierisch ankotzt,aber leider geht es 
anscheinend nicht anders...Es geht um ein Problem dass wohl jeder kennt der 
schon einmal innerhalb (ausserhalb sowieso) der Punk/HC Szene etwas zu ver- 
kaufen hatte:Leute oder Vertriebe die trotz zahlloser Erinnerungsschreiben 

ihre Schulden nicht bezahlen,geschweige denn zumindest etwas von sich hören 
lassen! 

Aus diesem Grund haben wir beschlossen diese Vertriebe abzudrucken.Wir ver- 
stehen einfach nicht ganz was solche Leute mit dieser Art einen Vertrieb zu 
führen in der sogenannten Szene zu suchen haben.Und es geht uns dabei wahr- 
lich nicht nur um das Geld das uns deshalb fehlit,vielmehr geht es um die 
Vertriebs-"Politik" dieser Leute.Wenn das für sie Punk oder Hardcore ist,na 
dann gute Nacht! 

Um zu zeigen dass es uns echt nicht nur um die fehlende Kohle geht(obwohl 

wir natürlich auch darauf angewiesen sind,alleine schon wegen den Druckkosten), 
bieten wir den untenstehenden Vertrieben an,den fehlenden Betrag wenn schon 
nicht uns,dann wenigstens einer aktiven,sinnvollen Gruppierung zu überweisenl 
Zum Beispiel der GRUPPE SCHWEIZ OHNE ARMEE in Basel(PC-Konto 40-37315-5),einer 
Anti-FA Gruppierung,AMNESTY INTERNATIONAL,etc.Wenn das Geld überwiesen ist 
kónnen uns diese Vertriebe eine Kopie des Empfangsscheines zuschicken,den drucken 
wir dann in der näxten PRAWDA ab.Ist echt traurig,ich weiss. 

Vielleicht überlegt Ihr Euch in Zukunft zweimal ob Ihr bei Vertrieben bestellen 
wollt,die ihre Produkte teilweise anscheinend schlicht zusammenklauen... 


EUER GELD IST UNSER GELD-Vertrieb Thomas Kühne 
(wie treffend...) Sedanplatz 5 
W.Schróder ` 3160 Lehrte 
Staufenstr.34 BRD 

4400 Münster 

BRD 


JEDENFALLS 1000 DANK AN DIE BEZAHLENDEN VERTRIEBET!! 
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Jahrelang unter Ausschluss der 
ssoren eingehend untersucht und 


Eine äusserst faszinierend 
Oeffentlichkeit von mehreren berühm 
gelangte,nun in diesen Tagen erstmals ans ffentlichkeit.Einer 
dieser Professoren hat exklusiv für die PRAWDA die wichtigsten Ergebnisse 
zusammengestellt,die wir hier voller Stolz unseren Lesern vorführen kónnen! 
Zur Vereinfachung des Ganzen wollen wir ersteinmal die Gattung des "HARDCORES" 
in seine zwei wichtigsten Arten unterteilen: 
a sind zum Einen die sogenannten "STRAIGHT EDGE HARDCORES" ‚relativ 1eicht er- 
n der lichten Haarpracht,tragen meist T-Shirts von gängingen Ami-Bands, 
gangsformen und gute Tischmanieren,legen die Stirn in Falten 
"HARDCORE SIMPLUS" (dazu spáter),bei feierlichen Anlässen mit 
p Kreuzen ihm geht nichts über 0-Saft und NYHC,etc. 
Dann gibt es d SIMPLUS”, vielfach erkennbar am rüden 
lückenlos erforschten "PUNKS" ab, 
er leg i s der Gattung "STRAIGHT EDGE 
HARDCORE" sie Faltboot erinnert, 
wenn er von der Sor leich mehrere sieht...),beim richtigen Anlass kramt er 
schon mal sein altes GBH-Shirt hervor,gelegentlich wurden schon "HARDCORE SIMPLUS" 
mit Bier und Zigaretten angetroffen...,etc. 
Natürlich gibt eS noch unzählige Untergruppen, auf diese möchte ich hier aber 
nicht genauer eingehen. 
Kommen wir nun ZU den eiten;zB.Platten Rücksicht auf Ver- 
luste,Raritäten i cónnten son en),Fanzines wie 
ZAP oder TRUST ungemei i rotz ,Abneigung 
gegen "geistig morbide - Nieten und E t(para- 
lellen zur Menschheit, J j i ung von den Affen verleugnet), 
an Gigs bloss Stagediver auffan i ~.e) Leute nach T-Shirt Aufdruck 
beurteilen(DEAD SONNEDYS-Intelektuell,RKL-Junkie : ten nach Auf lagenstarke be- 
urteilen(wobei paradoxerw :e kleiner,desto besser" gilt),und noch hunderte, 
teils sehr versteckte,wei i iten. 
Natürlich gi einige Verhaltensregeln die das soziale,gemeinschaftliche 
Leben vereinfac len.Meist trifft man auf Konzerten auf einzelne Rudel mit 
Anführer(meist lteste,auch "Rudelweiser" uffällig ist das 
ungeschriebene Gesetz dass nie,und wir annter "FRISCH- 
LING" es wagt,die sozial obers In.Diese,liebevoll 
Szenegötter genannt,verkehren a en,halten 
leben,da wagt es n henzufahren! 
ber rec i i i enheit 


‚Ebenfalls augen- 
en miteinander 


betrifft.An eilnehmen 


(wildes fucht 

unverbesserliche die Bühne, 

weise meist wieder herunter).Leider ht ganz erforscht,ob d 

voll gepflegte Ritual für d gal ob nun "SE-HC" oder "HARDCORE 


SIMPLUS") aus anatomischen' ü hbar ist(teilweise erinnert der 
Tanz erheblich an uns ten) oder ob aus 


Gründen der sozialen | j £ wird.Natürlich 
varieren die verhaltensmuster ganz nach Zeit und Ort,als Leitfaden für die ver- 
schiedenen,genauen verhaltensarten fungieren die bereits angesprochenen Blatter 
ZAP und/oder TRUST. 
Natürlich muss ein richtiger "HARDCORE" auch ein bestimmtes Erscheinungsbild haben. ` 
Die am weitesten verbreitete an sturnschahu,Jesnshaeeh He D oder 
npullis und Stirnbänder.Die Haare sind entweder ganz kurz zu hal- 
ten oder a ungewaschen j echten zu verwursteln(auch 
RASTA'S genannt ten Varianten.Was 
ein "HARDCORE" : ragen,Moonboots 
i tragen,ein Auto ir i heimlich BROS-Platten 
75 hórt,etc.Auch diese à 
Ich móchte hier jedoch Schluss machen mit um mich weiter nach 
neusten Entwicklungen umsehen zu O Wi der PRAWDA Nr.5 
natürlich weiter über den neuste 
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BRAWDA-Konzprtss tono 
'g9/90 im Rückblick! 
führte Deter. 


u 

T3ja,w0 fangen wir denn da am besten a s 

Semester Konzerte hat wohl im Februar mit CONTRO 

POTERRE,2 BAD und noch 'ner Italo Band im Profi- 
Zü 


kurzfristig angesetzt wurde waren leider höxtenS 
80-100 Leute du. c schade, CCP das kommen hatte 
sich nur schon wegen den Italiern von CONTRO 
POTERRE gelohnt,die geilsten uc/Trash mit Frauen- 
gesang boten.Die daraufhin erstandene platte ent- 
puppte sich dann jedoch als reichlich experiment- 
ell und psychodelisch, lit ein absoluter Genuss, 
die Platte jedoch ein Fehlkauf .Dann 28AD,mittler- 
weile wars auch schon etwa 1.00Uhr morgens und 

es waren vielleicht noch etwa 30 Leute dde 
dennoch wars ein absolut genialer Gig!Lee und 
seine Mannen brachten auch den letzten dageblie- 
benen zum tanzen und SO wurde es ein gelungener 


tausendmal besser!!!Es waren auch nicht mehr 
1500 Leute wie am Abend vorher,sondern etwa noch 
300 Leute,also wars schonmal viel persönlicher. 
AGGRESSION spürte man dass es wohl ein unver- PAT FREEZER boten dann ganz ordentlichen Punk- 


gesslicher Abend werden würde,denn schon hier Rock,nichts bahnbrechendes, aber ganz ansprechend! 
brach ein Massenpogo/-s1am aus,goil!Und das Dann DESTINATION 7ERO,die ersten zehn Lieder zu 
obwohl die Musik von L.A. wirklich nix Wert war- sammen mit Bob won den NICE BOYS(sollte man vom 
Beim ersten Ton von vouTH OF TODAY dann hatte Hamburg'88-Sampler kennen), der absolut genial 
man das Gefühl,dass wohl gleich alles explodieren war mit Geige und Schottenrock!Da® Ganze klang 
würde:"Fight Back!" aus Ray's Kehle,die Gitarren einfach güttlboh Harte Gitarren,die Geige un 
bratzten nieder und schon flogen die ersten irischer Gesang a la POGUES,nur eben einiges 
stagediver durch den Raum!Mir fallen da nur noch Rarter.oelten hat mich ein Kanzi 59 begeistert» 
Vergleiche zum DEAD KENNEDYS-Video ig San FE+SCS wenn ich die Bands und die Stücke nicht kannte, 
= sel eines der besten Konzerte die ich echttEtwas Vor besten was ich je sah!!! Danach 
je zu sehen bekam.Man kann Ja über die Band-Ideo- spielten DESTINATION ZERO dann noch fast 2Std. 
logie streiten pis zu umfallen-mehr Power bringt ohne Bob ihre eigenen Sachen bis in den Morgen 
keine andere Band mehr s ostandeTagsdaraur gings hinein und als die gute Tina immer kleiner und 
dann nochmal zu den gleichen zwei Bands nach kleiner wurde, entschloS3 Ran sich James den 
Zürich,doch dort wars dann leider nur noch Durch- | Rückzug aeratreten Han wollte ja schltesslich 
schnitt(1a9 wohl nicht zuletzt auch am bekackten | tagsdarauf früh zurück düsen,waren ja nur etwa 
Li Heuried!).ben gesamten März über war dann leider 1000km Fahrt...1000 Dank auch an tasa die uns 
lerstmal Sendepause pis man am ].à. dann wieder die 4 Tage ertragen musste,wa5 sie tapfer und 
lin den profitreff nach zürich qusten,w0 zufälliger- (hoffentlich) unbeschadet ertrug!Zurück in def 
weise gerade LIFE-BUT HOW TO LIVE IT,50 MUCH HATE Schweiz waren da dann auch noch irgendwann 
und eine schreckliche Band aus Yugoslavien gastier- PRONG ‚die ich aber zum Glück wieder schnell ver- 
ten.Leider war der Profitreff für einen Samstag gessen habe,was soll ich mit einem Konzert,an- 
mit etwa 150 Leuten wieder nur spärlich besetzt, dcm sich 39 Mörtels ihre Birne weich bangen??! 
sodass kaum Stimmung auf m LIFE-BUT How TO LIVE aaahhh Bana waren da noch jINCO DE LUNCH in 
IT gefielen mit Sängerin und ihrem verschärften der Grabenhalle in st.Gallen,nix wie hin. wenn 
jINGO-Stil.Gute Band!SO MUCH HATE waren irgend- "schon mal was Cutec5 vor der Haustür spielt.ESs 
wie kraftlos und haben mich doch etwas enttäuscht waren etwa 250 Leute da, JINGO kamen,spielten und 
nachdem man soviel gutes5 über die Band gehört verschwanden w e ce ss I9 wohl die einzige Band, 
hatte. (An dieser Stelle einen Gruss an Bäcker- wo ich die Platten mag und live absolut nix mit 
meister Boni der zu Hause "vergessen" wurde,hast anfangen kann,na la. a freute man sich auf 
nix verpasst! JAm 14.5. wurde ich dann nach Hamburg den 30.4. ,da bekam ich nämlich endlich den 
entführt ans ELBGROUND-Festival mit RAZLIA,SCHWESTER EROTISCHEN sTUHLGAuG Live 21 CesíchtiDas Ganze 
an Ganze fand in der fand im Juze in Leutkirch statt und des weitere s 
Markthalle statt und ich musste erkennen dass das waren noch die Lokalmatadoren von FREEZING DATE 
wohl echt einer der übelsten Schuppen ist die's und die jazzcorer- vo^ NOMEANSNO angesagt.!n dem 
gibt .Da latschen die Leute mit Backstage-Pässen Wohnzimmer grosse" Raum fanden sich schliesslich 


an die 300 Leute ein und das Ganze stank etwas 

nach Abbruch, da das Juze einzukrachen drohte... 
wurde aber zum Glück nix draus und nach den 
FREEZING UA s getfarien mir übrigen? von mal 

zu mal pesser,bekam man dann endlich den EROTISCHEN 
STUHLGANG ZU sehen !Und wie man den zu sehen bekam! 
was auf der EE quter,melodische? Punk ist,entpuppte 
sich live schnell als sehr kraftvollen ,ultra- 
schnellen Hardcore(ei,was der Judas schnell ist 

auf seinem v hiachtreug.- p manischen 
Erauengesang!tasst Euch die Band nicht entgehen 
wenn sie mal bei sind(da fehlt das "euch" ahs 

— rp? Bei NOMEAHSHO brach dann die Holle los,komisch, 

= 2 * denn eigentlich ist ihre aneinander Reihung VON 
Breaks nicht mal unbedingt tanzbar...Nun ja,wir 
wurden an die Wand geklatscht und eines besseren 
belehrt... !3 Tage später dann das selbe nochmal 

in der oberbayrischen Provinz Schongau, leider 
fast keine Leute und eine unsägliche® pA...Mitten 


durch die Gegend,man wird von 3m-Zombies durch- 
sucht... +> AUM kotzen das Teil!Und ausser RAZZIA 
und den witzigen POSERS konnte man die Bands eh 
alle getrost vergessen!Da gefiel mir das Konzert 
tagsdarauf im "Turm" (2) in der Nähe der Fabrik 
\mit PAT FREEZER und DESTINATION ZERO doch schon 


nirgendsmehr der Bass...Das Ganze endete im Frust 
für die Bands und vielleicht sollte man sich in 
Schongau Gedanken darüber machen,die brandneue 

pA am besten gleich wieder zu verkaufen: ' 160r. 
falls war teilweise vor der Halle mehr los als 
drinn,da judas&Spiller «un f.5.- BET Anfälle be- 
kamen und für allgemeine E£rheiterung beitrugen...! 
(HAAAARAAALD !! !) 


 roppenvollen Spielboden... 


Dann standen uns endlich die langersehnten,letztes 
Jahr verpassten RICH KIDS on LSD ins Haus!Am 5.5. 
im STUZ in Zürich hatte man dank viel zu grosser 
Halle (Hallo Claude!) wenigstens die Móglichkeit 
sich etwas zurückzuhalten und den 5 virtuosen 

bei ihrer Arbeit zuzusehen...Tja,eS gibt wohl auf 
der ganzen Welt keine andere Band aus der HC-Scenerie,|iw 
die ihre Instrumente besser beherrschen!Jedr der RKL Ir 
schon mal sah,wird mir da wohl beipflichten.Bassist 
jJoe dürfte zudem wohl überhaupt einer der lo besten 
Bassisten überhaupt sein und könnte woh& mit einer 
anderen Art Musik ohne Probleme viel Geld damit 
verdienen,wie überhaupt alle RICH KIDS,denn auch en 
die beiden Gitarristen und der gewaltige Bomber b 
am Schlagzeuges sind schlicht genial!Am 6.5. dann 
hatten wir einiges zu tun,da wir das Konzert in 
Dornbirn/Austria selber organsierten.Eingeladen 
hatten wir auch noch CROWD OF ISOLATED,die dann 
pünktlich um 20.00 Uhr auch ihr Set anfingen und 
bereits nach den ersten Tónen kam Bewegung in 


Familie(ho,ho).RKL waren ausgezeichnet gelaunt 
und Joe stellte alles zuvor gesehene nochmal in 


à ; 3 5 =. den Schatten...für mich sind RKL schlicht und 

ae een ie einfach die beste Hardcore-Band unserer Zeit!!! 

Se esse Beer gr er m Se Leider ging dann 'ne Gitarre in den Arsch und das 

ist |n der Zwischenzeit superb und die Musik war Konzi ging ohne Zugabe zu Ende dafür kamen 

|ja eh schon immer allerfeinst!Nach etwas mehr als auf einmal noch Bomber und joe stagedivender 

1 Std. wichen die Isolierten dann den HAPPY HOURS Weise daher geflogen und 100kg Mann Bomber hin- 
aus Bevlin,die mit Sänger Dave Pollak und Gitarrist terliess einen 3m breiten Krater in der Menschen- 
\rchie(Ex-Inferno,Ex-Nickeanuke) immerhin zwei menge vor der Bühne IRKL sehen und sterben EB 
OS rip Leute in ihren Keinen hatte.Leider war kn 20.5. wollté nan dann eigentlich ans RAZZIA — 
das auch schon alles,die Musik war Hetal mit COLLAPS Konzi nach Ludwixhafen,doch da sich RAZZIA ; 
einigen wenigen Punk-Parts,gut gespielt aber — mehr eine Woche vor dem Gig gekonnt ihres 
nichtssagend.Aber dann'Mittlerweile hatten sich Schlagzeugers entledigt hatten,ging man halt ans 
400 Leute in den Spielboden gedrángt und man | Open-Air Nach Konstanz... Dort arten mich die 


stand Kopf an Kopf als RKL mit "Sargasm" die 
Holle losbrechen liessen!dassengeslame und wo 
man hinguckte flogen einem Converse-Schuhe samt die unter Pogo schlicht Cewalt zu verstehen schienen. 
Inhalt über die Rübe,sprich qenialste Stimmung | Na ja,die HOSEN selber waren ja ganz gut aber 
eben!Dank einem Missgeschick erlebte Lon nur | ieben,dieses SEA tasas. .paihlicn,peinliem. i! 
etwa & Lieder von RKL mit,dafür habe ich jetzt Im Zusammenhang mit einer längeren Deutschland- 

ine dreiteilige Oberlippe und die gewissheit,dass 


Reise verschlug es uns dann am 28.5. noch nach 
Kopf auf Beton nicht besonders zusammenpasSt...; Berlin ins Blockschock um nochmals den göttlichen 
Na ja,man hörte nach dem Gig aus vielen Ecken, 


: x IRKL zu lauschen...Stimmungsmássig wurde ich end- 
dass man so ein 500 geniales Konzi noch nie er- | 


; : ⁄ täuscht von Berlin,der Laden war gut,der Preis 
lebt hatte.. fein, und ich sitze draussen und [Für 4 BAnds ok und RKL können nur überzeugen... 


Die 3 anderen Bands:VELLOCET haben wir verpasst, 


unságlichen Cure,die noch unságlicheren MISSION 
und etwa 207000 “Menschen in TOTE HOSEN-Shirts, 


t dyaan 


frag mich wie ich heisse,wo ich wohne,grmmblbl...! 


| 
Von dem Konzi gibts noch 'ne geniale yideo-AuT- IEST aus Moskau(!) konnten mich mit ihren MOTORHEAD 
zeichnung,mit Cover ‚dauer! etwa 140 Min. und Caververstonen nicht sehr begeistern,na ja,Exotenstatus, 
lassen sogar die TRIBAL Aufnahmen vergessen... ]HAPPY HOUR mit Frontmann Dave Pollak gefielen mir auch 


Wer COI und/oder RKL mag,sollte das Tell wohl diesmal nicht und RKL waren halt wie immer góttlich. 
bestellen,sonst ist er selber Schuld. Adresse |Ich hoffe,dass "See you next jear" von Sänger JAson 
oder Anzeige dürfte irgendwie und irgendwo im mar ernstgemeift...!!! 


Jine drinne sein.Watch out!!!Am 7.5. gings dann lon "Jason zu "Jettison”,so heisst nämlich bekannt- 
mit Kopfverband und Wackelzahn nach Waiblingen llicherweise die neueste Platte von NAKED RAYGUMH, 

in die Villa Roller um die NEUROTIC ARSEHOLES welche sie am 13.6. det Weltöffentlichkeit vorstell- 
zu Grabe zu tragen. Tja, Kopf an Kopf und null ten.Na ja,komischerweise bestand die heltöffentlich- 
Möglichkeit zur Bewegung(war zwischen Box und keit an diesem Samstagabend in der St.Galler Graben- 
2m Punk eingeklemmt...)für mich,Massenpogo neben halle aus höxtens 200 Leutenywas eigentlich recht 


mir und ein ARSEHOLES-Hit nachdem anderen...Einfach enttäuschend war.Die Vorband BUEXENBIER aus Wil(?) iQ 
A, 


nur geil,dass 77-Feeling kam wieder hoch, schöön! übergehrn wir gekonnt,nix für meine Ohren.Dafür 
Sogar zleriiche Damen sah man im Haufen drinn, boten NAKED RAYGUN dann ein absolut geiles Konzi, I 
[tía Marcel,du HAST was verpasst,glaubs unsit!t!! | technisch gut gespielter Punk mit einem genialen i1 
Dann nach Konstanz zurück,Zwischenstation,dann Psycho-Einschlag.Es kam zwar keine Stimmung auf 

nach Rorschach und am 9.5. wieder 300km Richtung im Publikum und dennoch vermochten mich die Jungs 


Stuttgart nach Waiblingen,nochmal die genialen | zu fesseln mit ihrem Sound,besonders die unheim- 


|uKkLit!!Tja,wieder geniale Stimmung,wieder gedive liigh giftige,gemeine Gitarre hats mir ‚angetan, 
und geslame...,diesmal alles ohne Verluste und mehr davon!Am 23.6. war dann sal wieder das ÀJi 
ohne einen Stumpfie!!!Alles fair,wie 'ne grosse 


Konkret in Hohenems an der Reihe,zum Veittanze 
luden dort BULLET LAVOLTA und die LEMONHEADS aus 


Boston.BULLET LAVOLTA machten einen neugierig auf k 
em erau en SC ne ie neue Scheibe und besonders der Sänger und der 


Schlagzeuger machten durch eine geile Show auf 


e 


Auferordentlich hohes Niveau bewiesen die Hardcoregruppen, die eine Wahnsinnsshow — viel zuviel = š == r == rksam.N8 = L 239 = > š U = - = g : = = y en sx 
letzten Samstag am Dornbirner Spielboden zum Veitstanz einluden. für „normale“ Menschen. Wahr- s nn een = rig ec 
Mit atemberaubender Geschwindigkeit wurden Gitarren und Trom- . scheinlich die zur Zeit beste Punk- jedenfalls waren sie wie erwartet ganz gu t.Die 
melfelle traktiert — Augen, Mund und Ohren weit geöffnet ins . band überhaupt. Jason Searse (Ge- LEMONHEADS standen dem in n ix nach und boten durch- 
Wahnsinnsland des Speedpunk. sang), Chris West (Gitarre). p] wegs kraftvollen Pun k und ab und an auch einige 

D. Alive (Gitarre), Bommer Manzu- | s : — 

ju (Drums) und der Bassist Joe Ru- gefühlvollere palladen.Ein SLIME-T -Shirt tragendes 

Die Zeiten, in denen sich Punk- Kennedys" beeinflußt, agierten sie pozzo ließen ein wahres Feuerwerk | Unikum trug dann noch dazu bei,dass in die Reihen 


bands durch mangelnde Beherr- für Kontinentalrocker recht gut. von der Bühne. Nicht nur pogotan- der Zuschauer € twas Stimmung au fkam...,nac hdem er 
schung der Instrumente auszeichne- „Happy hour“ aus Berlin, deren Sàn- zende Punks waren verzückt. Die 


1 à : s j : " "t s x 1 H n » » 

ten, sind wohl endgültig vorbei. Die ger David dies Spektakel managt, Gruppe. schnell wie die Dead Kenne- func s a> k indere i : h : 2 Š Ñ np. dee Pene E > e 
technische Brillanz der Bands dieses spielen an der Grenze zum Hardrock, dy, rabiat wie die Cramps se: rumsc h miss(en),sah e n sich einige Zuschauer genotig + 
Hardcorefestivals war becindruk- womit sie zwar die kommerziellste, kalisch auf extrem hohem Niveau de m E in ha lt zu g ebie ten , was dann fast in e iner Massen- 


de can _ sicherlich aber auch (relativ) langwei- weist dieser Art Musik neue Wege prügele i geendet hätte... Jedenfalls war dannach 
„Crowd of Isolated”, Saarbrück- igno Bands des Abends waren. und symbolisiert wie keine zweite den halbwegs Ruhe und man konn te wieder einigerm en 
ner Jungpunks mit LP im Gepäck, Dann die „Rich Kids on LSD“. Weg, den Punk seit den Sex Pistols 3 19 Es 


eröffneten. Stark. von den „Dead Hemmungslos musikalisch, brutal, gegangenist. — TSCHAKO 


` 
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insbesondere der eine Gitarrist,scheinen anscheinend 


an YOUTH OF TODAY einen Narren gefressen zu haben... 
Sie unterstrichen ständig wieder,dass sie STRAIGHT 
wären und Bier und Fleisch sehr schlecht seien!Da 
sie dazu ständig am Bier saufen waren und mit einem 


i Salami(!) als Gitarrenplättchen ihr Set zu Ende 
| spielten,muss man davon ausgehen,dass in Boston wohl 


l efahrlos zum Sound der LEMONHEADS tanzen.Diese, | GORILLA BISCUITS T 


'ne Gegenbewegung zur Ostküste und zu XXX geschaffen 
wird...,wie wärs mit 'nem Y uffe Hand?'!?Tagsdarauf 
düste dann eine vierköpfige Rorschacher Delegation 
in die Tonhalle nach Villingen/Schwenningen um sich 
dort von den unglaublich technisch versierten 
VICTIMS FAMILY aus der Bay Area verzaubern zu lassen! 
Als Opener(ich mag das Wort nicht besonders...) fun- 
gierten die noch recht unbekannten SNUFF aus England. 
Mit einem Schlagzeuger der zugleich noch Sänger war 
und ihrem abwexlungsreichen Hardcore konnten sie 
die recht spärlich anwesenden Leute ganz gut begei- 
stern.Der Gesang hörte sich "live" einiges derber, 
härter an als auf der EP,wo eine gewisse 60t's 
Influence nicht zu verleugnen ist...Dann aber die 
VICTIMS FAMILY;ein Schlagzeuger der hinter seiner 
Batterie etwa 8-10 Orgasmen zu haben schien,ein ab- 
soluter gottlicher Bass,einmal funkend,dann wieder 
jazzend um nur kurz darauf in wildes Melodienspiel 
zu verfallen,eine Gitarre die sägte,orgelte,führte... 
Das alles gab eine derart explosive Mischung,dass 
die hälfte der anwesenden Leute in exzessives slam- 
dancing verfielen(High Bohi!)An Ideenreichtum und 
Perfektion ist diese Band bestimmt in eine Reihe 
- Imit HOMEAHSHO oder RKE zu stellen!'Mehr davon!!! 
J a Pro wie wir nunt mal sind,fuhren wir dann zwo 
Tage spáter noch nach Schaffhausen ins Kammgarn um 
nochmals BULLET LAVOLTA/LEMONHEADS zu begucken.Hun, 
die LEMOHHEADS waren diesmal nicht so gut drauf,was 
sich auch auf die Qualität der Muzak auswirkte,die 
recht kraftlos wirkte.Für BULLET LAVOLTA hätten sich 
an diesem Abend auch 200km Fahrt gelohnt,absolut 
geniale Bühnenshow,Power,einfach geil!Das steckte 


Some Flowers...?"Dann versuchte er ihm zu er- 
klären,dass das gar keine Maschinengewehre 

seien,sondern zwei Elefanten die einander an- 
guckten...Die symphatischsten Amis seit langem! 


= an und so kams,dass von den etwa 100 anwesenden Jau,dann gab es ein beschissen langes Sommer- 
= Leuten bestimmt 2 zu pogen,slamen,zucken begännen, loch bis am 29.8,endlich die langerwarteten 
was wieder 'ne Rückkoppelung zur Band ergab und BAD RELIGION die Grabenhalle besuchten!"One- 


twoo-thriie-forr..." und ab ging die Post!Gute 
Stimmung und sogar freudiges Stagediven waren 

die Folgen in einer recht gut besuchten Graben- 
halle,die in dieser Beziehung ja nicht gerade 
verwóhnt ist ansonsten...War jedenfalls das erste 
Mal das ich in diesen Breitengraden Fleisch- 
torpedos ausmachen konnte!Im September dann 

noch irgendwann die DOUGHBOYS in einer nahezu 


diese noch wilder zu spielen begann...Habt ihr schon 
mal gesehen,dass der Schlagzeuger während eines 

Breaks um seine Schiessbude rumslamt um dann im 
richtigen Moment dass Break mit einem gezielten Schlag 
aufs Sneare zu beenden...?! 

Weiter gings dann am 29.6. wieder mal in der Graben- 
halle,MIND OVER 4 und die VANDALS waren angesagt. 
Angesichts der etwa 60-50 Zuschauer in der 500 Mann 


fassenden Halle war Konzertveranstalter Jogi an der leeren Grabenhalle(...),schade,waren echt gut 
Kasse am wehklagen,wovon,um Himmels Willen,er den die Jungs,frischer Punk mit guter Bühnenshow! 
in den näxten Wochen und Monaten sein Essen und Im Oktober dann GORILLA BISCUITS in einer Art 
wohnung finanzieren solle...,tja...Jedenfalls hat Kneipe in. Villingen-Schwenningen vor etwa 30 
wohl keiner der gekommen das Kommen bereut. MIND OVER Leuten... hätte durchaus zu einem Fest werden 
4 hörten sich an wie IRO! HVIDE die zuviel JOMEAHSNO können,wären da etwas mehr Leute gekommen!Mu- 
gehort hatten und wenn LUCKY LUCKF Punk-rock machen sikalisch haben sie jedenfalls genau meinen 
würde,so wurde das wohl so klingen wie die VANDALS: Nerv getroffen!Dann mal wieder geschickt die 
viel Tempo,Rock'n'Roll,Country,gelegentlich gar nap englischen HDQ verpasst,scheint so etwas wie 
und viel fun! Was- einem da an Lebensfreunde entgegen ein Fluch über der PRAWDA-Redaktion zu liegen, 

| spritzte,unglaublich.Ich habe selten so gelacht an einem die Tommies waren schon zig-Mal da und wir 

= konzert wie bei den VAHDALS...Und als dann ein be- haben sie nun auch schon zig-Mal verpasst... 

* sonders genialer Zeitgenosse sich wegen dem Jaschinen- . | Sollen jedoch verdammt gut gewesen sein,na ja, 
gewehr auf dem VANDALS-Logo mockierte,nahm das Gelachter hätt mich auch gewundert,echt!Am 3.11. dann 
kein Ende mehr...Antwort. des Sángers:"What do you want? NEGAZIONE und BAD BRAINS in der Grabenhalle SC. 


ille Vorwarnungen in den Wind geschlagen und 
nix wie hin.Tja,proppenvolle Halle(sollen rund 
600 Leute gewesen sein,ich weiss nicht recht...) 
Riesenlightshow und eine PA die sie nur IRON 
MAIDE! geklaut haben kónnen...HEGAZIONE wie 
erwartet unsäglich,haben wohl für die versteckte 
Kamera geübt...,die BAD BRAINS mit 10 Mann 
Rückendeckung ‚die allfällige Stagedive-Versuche 
mit Fusstritten und Faustschlägen scheitern 
liessen.Auf der Bühne vier zugekiffte Drogen- 
wracks die nochmals schnelle Kohle witterten 
(...und wohl auch machten).Tja,was das alles 

mit HC zu tun haben soll weiss ich auch nicht, 
für mich starb jedenfalls innerhalb eines Abends 
eine Legende...Dann dreimal VERBAL ASSAULT(in 
einem Bauernhaus in Villingen,Phantasie haben sie 
ja,diese POTSDAM-Leute die die Konzerte dort 
machen,dann in Herrenberg bei Stuttgart und 

noch im STUZ in Zürich).Mit der Bestätigung 

hier eine der besten und wichtigsten HC-Band 

der Nachkriegszeit gesehen zu haben,erholten' 
wir uns langsam von unserem BAD BRAINS-Trauma... 
Eine schier unglaubliche Ausstrahlung und un- 
Ibeschreibliche Musik sorgten dann in Zürich 
sogar noch für die Stimmung,die so einer Band 
auch gebührt!Herrlich das Massengeslame bei 
"Tiny Giants",davon werde ich wohl noch meinen 
Enkeln mit feuchten Augen erzählen können wenn 
wir gemeinsam am Kaminfeuer sitzen und ich..., 
äh,wo war ich stehengeblieben...?Zu PROFAX,die 
den Abend eröffneten,könnt ihr ja bereits an 
landerer Stelle einiges lesen,sie waren jeden- 
falls äusserst beeindruckend,...gelinde gesagt. 


= = PRAWDA 35] 


see ppm 


PRAWDA-PAT GEHT BEI RKL BADEN... 


Am 18.11. dann ALL und HANS PLATZGUMER in..., 
einer erstaunlich gut gefüllten Grabenhalle! 
Bemerkungen wie "Bestechung","Nótigung" oder 

gar "Erpressung" machten die Runde angesichts 

der vielen Leute...Reissen bei Veranstalter 

Jogi Mafia-Methoden ein...?Fragen über Fragen, 
die PRAWDA wird versuchen Licht ins Dunkel zu 
bringen...,mehr in der näxten Ausgabe...Zu 
H.PLATZGUMER nur soviel;verdammt harte Gitarren 
und ein Drumcomputer,dann irgedein technischer 
Zwischenfall und ohne Bass zu Ende gespielt. 

Den Leuten schiens zu Gefallen,PRAWDA-Mitarbeit- 
er Pat weniger...ALL dann mit einem Schlagzeuger 
der einem das Fürchten lehren konnte,mit sämtlichen 
technischen Raffinessen bearbeitete er seine 
Arbeitsstätte,was dazu führte,dass der sonst 
eigentlich recht schlichte ALL-Sound vielleicht 
etwas zu überladen wurde.Dennoch,ein guter Abend! 
Mitte Dezember verschlug es uns dann einmal 

mehr nach Schwenningen,AURORA aus Ungarn und 

die frisch wiedervereinten SPERMBIRDS veranlassten 
uns dazu.Diesmal fand das Konzi sogar in einer 
richtigen,allerdings brutal kleinen Halle statt, 
nein,nicht in einer Kneipe,nicht in einem Bau- 
ernhaus...,im Jugendhaus.Dort wurstelten sich 
über 200 Menschen in eine etwa Wohnzimmergrosse 
"Halle",da war natürlich Stimmung vorprogrammiert. 
Bereits bei AURORA gab es einen grósseren Massen- 
pogo quer durch den ganzen Saal...Musikalisch 
waren sie auch vom feinsten,schneller Punk mit 
Ohrwurm-Refrains!'Bei den SPERMBIRDS dann etwa 

50 Grad und eine tobende Menge,Stagediving... 
Schade nur,dass es auch viele merkwürdige Ge- 
stalten dabei hatte."Speak English or die" 

Shirts und wildumsich prügelnde Zombies...,echt, 
Leute mit solchen Shirts sollte man mai etwas 

auf Englisch fragen und wenn sie als Antwort 

Kar ein "H3?" oder "Ich versteh nix..." drauf 
haben. ein paar an die Rübe geben!Vielleicht 
schnallt der Eine oder Andere dann mal die In- 
teiligenz von Bands wie S.0.D.,bzw. ihrer in 
Umlauf gebrachten Bekleidungsstücke...Die neuen 
Songs von den SPERMBIRDS waren übrigens hammer- 
hart und schnell,die neue EF dürfte wohl ein 
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Jau,das wars dann mit unserem Konzi-Rückblick, 
auf das die näxten 10 Jahre ähnlich gute Bands 
und Konzerte bietet! 
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5 Song EP für 4,50 + 1,50 PPII! 


AGEN besteht seit bosser? 923 die Idee Musik zu machen entstand 

allerdings schon Ende'81 aus der Langeweile heraus,einfach nur 

Musik zu konsumieren.Es dauerte dann bis zum Sommer bis man sich 

die ersten Instrumente besorgte und die ersten Akkorde spielen 

konnte.So entstanden die ersten Songs und schon ein halbes Jahr 

später, nämlich am 15.1.83,fand das erste Konzert statt,von dessen 

Erfolg man so überrascht war,dass man sich zu neuen Taten beflüg- 

elt sah. 

So entstand im Sommer'83 das erste Tape,in Split-Produktion mit 

einer weiteren Verdener Band:A.V.BLOX,das weit über hundertmal 

verkauft wurde.In der Zwischenzeit gab es dann noch weitere Auf- 

tritte,Tapesampler,etc...,bis man dann plötzlich mit WEIRD SYSTEM 

aus Hamburg in Kontakt kam und zwei Songs("F lucht"&"American Dream") 

‚damals noch als AGEN 53,für den "Keine Experimente Vol.ll'"-Sampler 

aufgenommen wurde,der dann im Herbst'84 erschien. 

Es folgten weitere Auftritte,nat.&internat. Tapesampler und man kam 

in Kontakt mit einem neuen Duisburger Label,das gewillt war,einen 

neuen Sampler und eine LP mit AGEN zu produzieren.Dezember'85 ging 

man dann erneut ins Studio und machte die ersten vier Songs für diese 

Produktionen,doch das Ganze wurde,durch den finanziellen K.0. dieses 

Labels,zum Scheitern verurteilt.Und das Schiksal nahm seinen Lauf: 

Auslandauftritte in Oesterreich und Holland zusammen mit den NEUROTIC 

ARSEHOLES mussten aus diversen Gründen abgesagt werden und schliess- 

lich platzte Ostern'56 auch noch die geplante Südfranreich/Spanien-Tour. 

Alsbald entschloss man sich dann die Geschichte in die eigene Hand zu 

nehmen und brachte eine EP in Figenproduktion heraus.Es dauerte dann 

schliesslich bis July'87,aber dann war endlich wieder ein Stück Vinyl 

veröffentlicht worden.Die "Ich wünsch Dir für die Zukunft etwas mehr 

Glück,junge Welt"-EP,von der nur noch einige wenige Exemplare über unsere 

Kontaktadresse bezogen werden können. 

Im Jahre'88 hatte man dann ca.20 Konzerte,unteranderem eine 3 Show-Tour 

in Holland. 

Im Februar'82 erschien dann die "Fortschritt"12"LP in eigener Regie,in 

limitierter 1000-er Auflage,die wohl bald vergriffen sein wird.AGEN er- 

hielten für diese Scheibe durchwegs gute Kritiken,sogar in den USA.. 

Obwohl AGEN neben RAZZIA,EA 80 & UPRIGHT CITIZENS eine der dienstältesten 

Punkband Deutschlands ist,wurden sie zu keinem Zeitpunkt auch nur annähernd | AGEN 

so bekannt wie eine dieser besagten Bands.!an kann wohl sagen,dass AGEN Ü Thorsten Sindel 

eine der unterbewertetsten Bands Deutschlands ist.Bleibt zu hoffen,dass Rentzelstr.l 

sich das mit der göttlichen "Fortschritt" Mini-LP endlich ändert. D-2000 — 13 
SIAGEN hätten es verdient! ee 
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Suche ee s sess VTSÍON beide 
EP's,UNIT PRIDE-"Then and now"EP,WIND 
OF CHANCE-beide EP's,UPRISE-"One by 
one"EP,BROTHERHOOD-EP,WIDE AWAKE-"CT. 
- ee ! | mn uu v WEIHARDCORE"EP'!Angebote mit vernünftigen 
"proudly ET sus == = c cud | Preisen bitte an:Pat Federli,Langmoos- 
PALIER 11- s... LP-12 Ss — cc" Bistr.31,CH-9400 Rorschach!!! !!!!]!! ! 1 1 I ! ! 
en ww EFFEETTE TIEF TEBEEDIETITLIFELITTITLEFETEEFEEEEL LS 
5 "e ASAIN | Sn 1Suche RKL-EP, 
IRUDOLFS RACHE-LP-12,50 . e T fe ; 7340 Geisingen > B UNITY-EP,Live 
BABST. BRIEFT.-2te LP-12,50 I 6a NER! WE A TOU Mitschnitte von 
lA-GEN-MAXI-11. Sho — | | | de e 
u.VvV.m. F SY E. XE | | ,Vide- 
alle Preise zzgl. Porto Sri e NEM M Versand 2 oS von ACCUES- 
EIListe für 60 Pfg. beigp- m PIA X | Hallo Mosher and Thrasher !!! JED, DK-Skatboard 
SiD RECORDS | d P = x p E DP T party LP und 
FRANK ZABBE es UM ERIT >s B CD's, Picture Disc's, in Richtung "ne billige 
RÖHRACHWEG 90 ; ^ NAM B a y rd | Heavy Metal, Speed, Thrash, Druckerei.. 
7060 SCHORNDORF AM "`< NS š 3 dy Ç B Hardcore, usw. sucht. Angebote an 
07181 / 69928 | — Q EO Su r \ E | Schreibt doch einfach an uns. Peter Bader 
Í Š ; | ee Scholastikastr. 


Wir schicken Euch 
24 ,CH-9400 
unseren Gesamtkatalog zu. a, BERSE 


Natürlich Gratis !!! snn n s 


l.Komm, lie - ber Mai, und ma - che 
2. Komm, mach’ es bald ge - lin - der, 


— _ | NA | 
| IMPULSE MANSLAUCHTER-Loqical End/LP 


Die zwote Langrille von Chigaco's Krach- 
machern Nr.l'Wáhrend auf der göttlichen 
ersten Scheibe noch Tempo,Power und rohe 
Brutalität trupf waren,verstricken sich 
I.M. hier des ófteren in krampfhaftem 
"Jetzt machen wir ein melodisches Stück". 
Dies endet damit,dass die Songs nicht 
richtig zünden,daran ändern auch die 
(guten) Coverversionen von Motörheads 
"Stone death forever" und "Gimme shelter" 
von den Stones nichts.Versteht mich nicht 
.falsch,nicht dass die Platte schlecht 
war... aber...,die "Who laughs..."-LP 

war um Meilen besser...! 
NBR,Dr.Frey-Str.55,0-7322 Donzdorf 
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AGEN-Fortschritt/12"LP : | 


Da kommt mal wieder etwas aus Hamburg 

wo ganz bestimmt kein Mensch etwas gegen 
die deutschen Texte sagen kann...!!!Die 

6 Songs treffen textlich sámtliche Themen 
genau auf den Kopf,teilweise gar etwas 
poetisch anmutend!Die Musik könnte man = 
als schnelleren Gitarren-Punk mit frechem h - 
Gesang schubladisieren,erinnert stellenweise 

an die BILLIE & THE WILLIES,allerdings mit 

einer gesunden Portion Härte!"Heimat","Der 

alte Mann und das Meer" und "Prison Girl" 

sind drei absolute Ohrwürmer mit Kultcharakter 
(ho,ho).Hört sich vielleicht komisch an,ist 

aber so!Eine herrliche Alternative zum sonstigen 
HC-Allerlei,ich wünsche mir mehr solche Bands! 
Zudem selbstproduziert und daher 150%-ig unter- 
SS: stützenswert!!! 1! 


= Llhorsten Sindel,Rentzelstr.1,D-2000 Hamburg 13 |. 
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Mum - me = rei und will, daß al - les lu- stig sei; 


SCHLIESSMUSKEL-Aufstand alter Männer/LP 


Also echt...,nein...,was für eine Scheibe! 
Trotz den teilweise herrlich dämmlichen 
Texten...,also echt...,so manche HC«Band 
könnte froh sein,hätten sie nur einen Viertel 
der Power und Energie von Haminkelns bester 
Punkband!Die Perlen inmitten allerfeinster 
FunCore Stücke sind wohl "Rita 1" und 

"Rite 2"(eine geniale Falco"Jenny"Verarsche) 
und das Kultstück "Lärm und Leder",dass 
gnadenlos Hävy Mätl und Hardrock durch den 
Dreck zieht.Da wird jedes nur erdenkliche 
Klischee einbezogen:derbste Gitarren-Wixereien, 
Eunuchengesang,Kinder schänden,Satan,Hölle, 
Motorräder und,und...'Die beste Funplatte 


A der besten und einzigen wahren Funband!!! 
In schwarzem Vinyl!!! 
WE BITE Records,BRD 


- stig sel: das. 
MIND OVER FOUR-Same/LP 


Bereits seit 7 Jahren gibt es die kali- 
fornischen M.O.F.,‚,die uns hier ihre erst 
zweite Produktion vorlegen.Qualität vor 
Quantität?!Gleich vorneweg;eine äusserst. 
schwierige Platte!Ich musste mich anfangs 
jedenfalls richtiggehend überwinden die 
Scheibe nochmals aufzulegen...,aber es hat 
sich echt gelohnt!M.O.F. entführen Dich 

in die Welt Deiner Phantasie,in Winkel die 
Dir bis heute unbekannt geblieben sind! 

Die Musik zu umschreiben ist absolut sinn- 
los,jeder wird sie wieder anders empfinden. 
Für mich schwanken sie hart an der Grenze 
vom Wahsinn zur Genialität.Wenn M.O.F. den 
Soundtrack zu einem skurrilen,phantastisch- 
en Film schreiben würden(mit Mickey Rourke 
als Haupt-Act!),wäre dieser wohl dazu ver- 
dammt als Klassiker in die Geschichte ein- 
zugehen...!Für März'90 ist die dritte LP 
geplant,danach gehts auf Europa-Tour..., 
ich bin gespannt!. : 

DESTINY Rec.,Oranienstr.198,D-1000 Berlin 36 


das das 


UR 


Nu 


DL 


du bist 


NO FOR AN ANSWER-A tought crusade/LP 


Nach der guten 7" auf RELEVATION Rec. 
durfte man ja gespannt sein auf die 
Langrille,welche nun endlich da ist 
und erwartungsgemäss durchgehend 
guten "Straight Edge HC" im Stile von 
YOUTH OF TODAY und den frühen UNIFORM 
CHOICE bringt.Unglaublich,wie es 
diese Bands immer wieder schaffen, 
solche Power und Intensivität zu 
entwickeln,dass man vor dem geistigen 
Auge bereits die Stagediver rumflieg- 
en sieht,während man solche Platten 
hórt...Textlich gehts natürlich 
grósstenteils um XXX und das drummrum 
soweit ich das hören konnte.Bleibt 
einem nämlich nix anderes als gut 
hinhören übrig,da kein Textblatt 
dabei ist...Typisch Hawker /Blödrunner 
Records,aber eben:ist halt ein Metal- 
label und bei Metal-LP's scheinen 
|die Texte niemanden zu interessieren, 


beilegen,gelle... 
HAWKER Rec. 


I RIGHTEOUS PICS-Live + Learn/LP 


Mal wieder 'ne typische Platte aus dem 

Hause NBR;schnell,roh,brutal...,zu Deutsch 
Noisecore vom feinsten.Viel Gebretter,geleg- 
entliche Melodie-Anflüge,manischer Gesang. 

. | Soweit so gut,wenn da nicht die Texte wären, 
"die ja eigentlich auch zur Platte gehóren... 
Was soll ich von einer Band halten die Text- 
zeilen in ihren Songs hat wie folgende:"With 
one in her ass and one in her snatch,let's 
pray for AIDS that we don't catch"?!?Nur ein 
Beispiel von vielen...Sind R.P. 


ein Sack Kartoffeln??!Na ja,soll sich jeder 


Séln Soll... 


CAT'O'NINE TAILS/HUMAN ERROR- 
Split-EP 


Das war zu erwarten:CONT ver- 
nünftig produziert und schon 
gehören sie zu den eindeutig . 
drei besten Hardcorebands aus 
Deutschland!Der Song "Mirror" 

ist etwas vom besten dass je 

aus der BRD gekommen ist;ständige 
Tempiwexel,mitreissender Gesang, 
göttliche Gitarrenparts...!Wowh! 
Dagegen fallen HE auf der B-Seite 
etwas ab obwohl auch sie technisch 
einen sehr hohen Standard bieten. 
Die selbstproduzierte EP bietet 
vier Songs in guter Produktion 
und kommt mit Texten,Aufklebern 
und ist in blauem Vinyl.Was da 
wohl noch auf uns zukommen wird?! 
Mitch Alber,Holbeinstr.l, 


D-89009 Augsburg 


klin - geı 
Zwei - get 
Lie - de 


JINGO DE LUNCH-Axe to Grind/LP 


Jingo sind wohl eine der wenigen Bands, 
die mir an Konzerten einfach nicht ge- 
fallen wollen,obwohl sie mich mit ihren 
Platten jedesmal überzeugt haben.Der 
dritte Vinylausstoss der vier Berliner 
besticht durch eine schon fast perfekte 


sin - |Produktion,eingängige und abwexlungs- 
nei - [reiche Melodien und eben...Yvonne's 
grü geniale Stimme,aber das dürfte sich 
ja wohl in der Zwischenzeit rumge- 
sprochen haben...Diese dürfte es wohl 
auch sein,die diese Hardrock-LP zu 
etwas besserem macht.Gespannt verfolgen 
wir die Weiterentwicklung der JINGO's.. 
Q-A |HELLHOUND Rec. ‚Berlin 
i Um SEP SEINS SOCIO MUSS GDESELEQENNUM UORES SUE DAGENTCRET TCR e RIT? 


nun origenelle 
Spassvögel oder schlicht und einfach dumm wie 


sein eigenes zu denken...Jedenfalls kommt die 
Scheibe mit Klappcover und in herrlich gelben 
Vinyl.Na ja,vielleicht liegts ja auch nur daran, 
dass es in Nevada immer so unerträglich heiss 


| NUCLEAR BLAST REC.,Dr.Frey-Str.54,D-7322 Donzdorf 


Win - ter, so kalt, 

Tüm - lein sind wor - den fahl, 
), bitt - rer Win - ter, du bist s 
> bun - ten Blüm - lein sind wor-d 


sin - gen, 
nei - gen, 
wie - der 


aen, 


len grü - ner 
'rau Nach - ti 


grü - 


Üb 


VICTIMS FAMILY-Things I hate to admit/LP 


“al was ganz anderes,sprich besonderes auf 

meinem Plattenteller,schau an.Dürfte wohl die 

einzige Band auf Erden sein die's schafft,in 

ein und denselben Song fünf verschiedene Musik- 

stile einfliessen zu lassen(Jazz,Funk,Punk,Psycho- 
delic und gar etwas HC...)!Und das sich das Ganze 

dann auch noch gut anhórt sollte eigentlich genug 
darstellen,welche Qualitäten diese Scheibe hat,oder?! 
Ist jedoch bestimmt nicht jedermanns-/fraus Sache, 

ich finds halt schlicht orginell,mehr aber auch nicht. 
|Anspieltip:"In a Nutshell",herrlich schräg... 

DE KONKURRENT,Holland 


PAT FRAZOR and his BAZOOKAS/EP 
Vier durchwegs gute,melodische Punk-Rock 
Songs sind zu horen auf dem ersten Stück 
Vinyl dieser jungen Hamburger Band.Was zu 
Beginn sehr RAMONES-ähnlich klingt entpuppt 
sich nach mehrmaligem hóren als doch recht 
eigenständig,was wohl nicht zuletzt am 
soften(muss nicht immer schlecht sein...!) 
Gesang liegt.Die von RAZZIA-Gitarrist Andreas 
Siegler produzierte EP soll laut Infoblatt 
übrigens demnäxt eingestampft werden,da sie 
unprogrammiert in die griechischen TOP 10'000 
gelangt sein soll...Bleibt zu hoffen,dass es. 
bald neues Material zu bewundern gibt,musik- 


W 


Songs 
Tromp 
dümml 
Torma 


WE BI 


lo - lalisches Potential wäre vorhanden. 
zie - Jens Kalle,Gausstr.58,D-2000 Hamburg 50 i 


bernd 


ASSASSINS OF GOD-The Jupiter.../LP 


AOG aus San Francisco bestehen genau 
wie zb.NOMEANSNO oder auch die VICTIMS 
FAMILY aus nur drei Leuten,wobei es 
jeder einzelne dieser Musiker versteht, 
das maximale an Kreativität in seiner 
Musik umzusetzen.Dies ist jedoch nur 
eine von vielen Parallelen zu oben 
genannten Bands,musikalisch gehts auch 
in Richtung des experimentellen HC's, 
ich nenn das nun mal einfach so.Hort 
man beim einen Song noch die DOORS raus, 


Ei 


Auch instrume 


Eil erinnert der näxte bereits entfernt an 
stand ANGRY RED PLANET,alles jedoch mit eigener 
Line und äusserst grosser musikalischer 
macht Pluralität!Beeindruckend auch immer 


wieder das grosse technische Können 
dieser Bands.BONZEN Records bleibt 
seiner Linie treu und beschert uns in 
naher Zukunft noch mehr solcher unge- 
wöhnlichen, interessanten Scheiben! 

Das Vinyl sieht aus wie Schoko-Eis,goil! 
BONZEN Rec.,Bóckhstr.39,0-1000 Berlin 61 


Berlin?!Dieses 4-Song Tape bietet 


ich mit | draussen sein,watch out for it! 
Andreas Mehrens,Fuldastr.542,D-1 Berlin 44 an 
S "S i 3 Li 
E ` E re 


zwirblets lu 


ALTER 11-Die Angst des Tormanns beim Elfmeter/LP 


Einen Gang zurück geschaltet haben Beppo's Mannen 
im Vergleich zur ersten WALTER 11 Scheibe.Die 


an den Vorläufer heran,mal abwarten,wann die WALTER 11 
in der BRAVO auftaucht...,na ja...! ; 


RAT'S GOT THE RABIES/7"EP 


Vier melodische Punk-Songs die alle von 
der Liebe und vom Leben handeln.Die 3 
Jungs scheinen Spass zu haben an ihrer 
Musik und ihrem Leben,das ist doch schon 
mal was,oder?!Allen die's "funny-melodisch"|: 
mógen sei die EP ans Herz gelegt. 

SCHLAWINER Rec. 


erem Land en Ster - ne-chranz, Sil - berglanz und Flok - ke - tai 
|BLockADE- Same/EP x 


Nach dem vielversprechenden Demo 
nun der Vinyleinstand.Herausge- 
kommen ist dabei eine 5 Song EP 
mit schnellem,dreckigem Deutsch- 
Punk,vergleichbar etwa mit den 
genialen MAF oder auch BRUTAL 
VERSCHIMMELT.Textlich ist das 
[Ganze auch etwa in diesen Gefil- 
den einzuordnen.Wäre die EP 1982 
herausgekommen wäre sie heute wohl 
vielgesuchter Klassiker...Goil! 
Tubi Knuppertz,Tannenbergstr.26 


D-5190 Stolberg 


kommen poppiger,sauberer,mit gelegentlichen 
eten-Einsätzen und leider mit teilweise sehr 
ichen Texten im AERZTE-Stil(Die Angst des 

nns beim Elfmeter")Kommt bei weitem nicht mehr 


Q 29 un: 


TE Records,BRD : 
Paul Müller, geb. 


‚Riepestr.17,D-3 Hannover 81 tol - le 


SCHäDELSPALTER-Demo Tape(C-20) 
Die SCHäDELSPALTER aus Schneverdingen 
bestehen aus sechs Leuten und machen 


WI. s 


schnellen,harten Punk,der eine gewisse es ss 
weiterentwicklung in Richtung HC erahnen l 
lässt.Die Produktion ist gut, aufgenommen —E 
mit einem 16Spurgerät an zwei Tagen.Die 

Texte erreichen den Standard der Musik 

leider noch nicht ganz,sie sind allzu | Got -tes 
oft äusserst infantil oder verlieren > ab un 
sich gar in Phrasendrescherei.Musikalisch |” 
recht interessant,kö,.nte noch was draus id such es 


werden,aufgepasst'Für 4D4+Porto bei 
Andi Wolf,Brockmann-Meyerhofstr.52, 


D-3043 Schneverdingen 


ü .- ber uc em Pte. Ich stand an 
> š L THE EWINGS-Look out/EP 
üri Das Abschiedsgeschenk von den vier - 
Pu HE e E trs eme Welt: Exilberlinern mit vier Songs und einer In und 
| präsentieren.Geboten wird Trashmetal auf, Spreiqauer von über LU ES io eer, nie 
mit einer gesunden Portion Hardcore. nur! It hurts"LP hat dp an KE E eht, be- 
Beeindruckend vorallem die Aufmachung : wohl kaum vorbei, zumal 33€ ae 
| des Tapes,das Cover zB. ist vierfarbig + pesser ist als e OEIL Mg = 
2 und die Produktion ist auch ok.Leider Lane Stan. Ir > < E = 
sta - |fenlen die Texte(...),laut Info sollen = guten ern e em d 
Hel - sie sozialkritischer Natur sein.Raus- Buch Gre Beer a = ss = 
= taltc "pMRC" wesentlich ab in Vergleich.Da wär wohl 
Ru - zuhóren war lediglich,dass "PMRC gegen = icinngeleges Für die RIN ` € 
lensur ist.Sechs Songs,wobei einer live och pimiges Erg : 7-1999 er gË 
aufgenommen,meist schnell bis hyperschnell BONZEN Rec.,B8óckhstr.27,0- LARGE. ed 
mit düsterem,zum Glück aber nicht allzu ü - ber Berg und reld! ES  UlciUt uci Sırom nich 
i metallischem Gesang.Preis ist mir leider matt in "1 LESS 11.4 Moscch du sit - zest 
nicht bekannt,schätze mit lOir bist Du NO LESSONS-NO TALENT/7"EP gen sein und 
dabei.Gibt es über tre - te- b S : 
- : er Nachdem Tape nun die EP.Da = 
Dani Zgraggen,Brinerstr.21,8003 Zürich aus dem kleinen Stück Vinyl 
| mun-ternFisch-leinc Ra - da im 11. „nen 3 wohl das Maximum an Spielzeit 
` finnt LUNATICS-Demo Tape | Ë rausgeholt wurde(über 18 Min.!),lc 
tang er d YNALITo-TEmO "apa : leidet teilweise etwas die — 
ich mit |Eie,ei,was kommt denn da feines aus == == Produktion darunter.Geboten === === 
wird in dieser Zeit(die YOUTH | 
überdurchschnittlich guten,äusserst | TOF TODAY wohl zu'ner LP gelangt : hör: 
kraftvollen Rock'n'Roll mit gewichtigem ru - hig hätte,nur so nebenbei...)guter, ort; Or: 
Punk-Finschlag.Besonders auffallend : stets da - eingängiger,deutscher Hardcore, sm’: Sei 
der sehr rauhe und doch melodiöse Ge- . etwas "gewöhnlich" vielleicht,  |lau! Es 
sang von Tim,der die Songs "Miss Cute" - Ban - gig aber dennoch gut anzuhóren.Dazu 
und "Secret Dreams" zu Ohrwürmern macht, = englische Texte gegen Nazis, 
mun -tern die auch Du nachpfeifen wirst...In der Polizeiterror,Apathie und an- 
fánet Zwischenzeit müsste auf dem BIZZAR DIVI- Ideres.Kommt mit Klappcover F 
: gt er |sION-Label bereits eine FP der Band n. F und ist selbstproduziert! Ç 


Holger Schacht,Junkerhofstr.5, 
D-3549 Wolfhagen 12 


n? Er braust von Ort zu Ort. 
n und sieh die Frem-de gern! 


Win -des mun -tres Weh’ 


S 
d wan-dredurch den Hai 


OPERATION IVY-Hectic/EP 


GORILLA BISCUITS-Start Today/LP 


T Uoc isi (r6 eit eiue der besten Ich weiss,sie ist schon ee ee 
FH e wer : i s gar nicht mehr.Dennoch sc 
x S[Platten des fure Lore PLE une es ee sie kennt muss hier nicht 
2. W|ja schon ein Hammer,die LP ist Wop noe weiterlesen.Wer nicht,der sollte hier weiter- 
3.Sch| Sogar noch besser.Es ist nicht der Wald a4| jesen.Meine Kritik ist von daher nicht Objektiv, 
ELI Cer typische USC E xen weil ich es einfach Super finde das sie sich : 
: es ES sn kann ste sing Melon aufgelóst haben,weil ihnen zuviel Rummel um die 1 
= öser geworden, es fehlt deshalb Band gemacht wurde Da bin ich ja auf ihr neuste : 
— aber nix an Power.Im Gegenteil, Projekt gespannt,mit den gleichen Leuten aber : 
su cd e pua = RET ger > unter neuem Namen,nochmals von ganz unten.Die Volkslied . 
zähligen Melodic-Parts nichts an kennen das Wort "Ripoff" bestimmt nicht!Auf. 
wohl, nen kommen dieser Scheibe befinden sich 6 ue e e 
Lied ud E recht SKA angehaucht,kommt aber gut.Je dee 
à Man Een an Gen Aunzerten Mirer: den schnellen SKA von zB. EL BOSSO oder. 
sel - | leben durfte.Wer behauptet dass FOGGOS SKASTERS mag,dem gefallen auch diese 
alle S.E.Bands vor allem intoler- | SKA Stücke.Die andere Hälfte geht mehr in sunt die 
—|ant seien,dem wird hier wider ein- Richtung HC,relativ schnell gespielt.Das ist E e 
mal das Gegenteil bewiesen.Ach ja, der richtige HC um langweilige Feten zu retten. an 
=== xe KUARI == d e Aber ohne Sauftexte!Symphatischegut,kauTentt Fir - ma - 
nehmen wenn £ G-5. nic ive - - 
gesehen habt.(Ich weiss,das war 
Schat schonmal im ZAP in einem anderen at - - 
wie Zusammenhang zu lesen,das trifft | . . URGE-Dogs Life/EP 
nei nier aper epenialss PT ie vel - URGE haben mit Fabi so etwas wie den deutschen 
; west s = PUSHEAD an der Gitarre,doch dazu an anderer 
Stelle...Musikalisch geht das Ganze in Richtung 
BLACK FLAG,eher in erhöhtem Tempo allerdings. len, ..in 
3 Songs,Anspieltip "Hands" mit geilem Gesang und ben von: 
herrlich queagelndem Bass.Für mich "gut",laut he, wenn 


Zeichner Alex Huldi sogar "genial"...! 


WHELL WHAT-Live Tape 
SPIRIT FAMILY,Lilienstr.16,D-3000 Hannover 1 


sü -|Eine weitere,recht junge Schweizer Band 
schó - die hier zur Offensive startet.Live mit- | - Z 
hl!» geschnitten im Juli '89 im Kammgarn in S ; 
wohl!». 


Schaffhausen bietet das Tape gut hörbaren 
Hardcore in vertretbarer Qualität.Viel 
Neues bringt die Band zwar nicht,Ideen 


SUCKSPEED-Day of Light/LP 
Reichlich metallischer Speedcore,der 


sind aber vorhanden und lassen uns auf Goi ^ie und da jedoch einige direkt geni- Jas lau - fet 
das náxte freuen.Texte liegen bei mir jale Passagen bietet.Texte sind ganz ok, [bet mir gleich 
leider keine bei,soll aber den zum Verkauf Got eher HC-Niveau denn Metal...Sollen im 


bestimmten Tapes anders sein.Interessant. gen Sie zu 


Frühjahr '90 mit C.0.C. touren,sie 
R.Freiburghaus,Am Tych 7,4665 Oftringen 


; 1 werden bestimmt ihren Weg machen... 
Wir sind Weisses Vinyl. 
FUNHOUSE Rec.,BRD 


E. 


TH'INBRED-A family Affair/LP 


: INR", 
many times can you hit your BE 
head without losing your mind?"..., | 


t 1 m Bereits 1986 ein erstes Mal gepresst gibz eht hin 
link etne Jextzeile die drinn bleibt nun diesen Klassiker auf BONZEN-Rec. als & : : 
INKS jwenn man sie einmal gehört hat. l Sei -nr Nachpressung.Zu hóren kriegt man absolut nicht ein 
sei |Nach dem hervorragenden, Tape der 1 ist w geilen Hardcore mit JazzeinflüssenlSind nicht ein | 

Musiker um Karl Nagel wird hier VICTIMS FAMILY für meinen Geschmack be- i 
eine Platte vorgelegt,die absolut reits etwas zu verspielt so haben TH'INBRED uns den 
eigenständig ist und mehr als nur die absolut perfekte Mischung aus HC,Jazz leuch - tet 
internationalen Standart aufweist. | .— und etwas Funk gefunden.Diese Pressung ent- | 
pusckorice wie Funk, Jazz oder auch x hält zudem noch sechs Bonustracks der raren 
Rock werden zu einem HC-Gemisch "Reproduction"7"EP,dem ersten Vinyl von 
verarbeitet und dies,ohne in sinn- TH'INBRED.Zu den Texten will ich nur soviel | 
loses Experimentieren zu verfallen. sagen,dass ich seit den PEAD KENNEDYS Lyrics | 
Dazu Nagels Gesang,der mit seiner 1 keine besseren mehr gelesen habe...!Es | 
aussergewóhnlichen Stimme die Stim- — — werden hier nicht nur Probleme besungen, 
mung der Platte hervorragend rüber- ——— W| TH'INBRED schlagen Dir auch Lösungen derer 
ypringt.Die Texte reichen weit über il vor...!Die beste BONZEN-LP bisher!In Oran- Kopf nicht 
Schall die Denkfähigkeit jenster US-Grös- an gem Vinyl. 
sen.Eine grossartige Band!Haben! SCH £ T = 
Schreif SPIRIT FAMILY-Warstr.13,3000. Ham-- ae eiui atu === = 


21, Bl Awa ai z pÓYA J —— 3 " ins Ge 2 


Weg durch Feld und Hain. 
uns der Ster - ne Schein. Bru - der, schnall den Ruck - sack 


nover 1 


IDIOTS-Station of Life/LP 


Erwartet habe ich eigentlich eher 
eine Metalplatte denn dieser hier... 
Zum Glück wurde mein negatives 
denken einmal mehr bestraft,denn 


EA 80-Licht/LP+7"EP 


Was für eine Platte!Diese vierte LP 
der Mannen um Sánger Junge bietet 
Texte mit einer Aussage,die Dir den- 


.- 
“€ geboten wird guter und eingängiger noch Spielraum lässt für Deine ei- r - —ne $ 
: Hardcore.Drei Songs von der "They genen Gedanken und Interpretationen, - ber 
.|€al1 us..." LP werden zudem in HC- See a d c p 
sei | Version zum besten gegeben,was ee YEUSE 
ist | sehr gut kommt,zumal man immer noch sind schneller geworden,viel schneller..., 


und dennoch EA 80 geblieben!Ach,was schreib 
ich lange,jeder der sie kennt weiss was: 
ich meine und jeder der sie nicht kennt, 
der:sollte diese Scheibe vielleicht als 
Zeichen sehen...Zur 16-Song fassenden 
LP gibz zusätzlich noch eine EP mit 
dem góttlichen "Mathy",das mehr über 
JEA 80 sagt als 1000 Worte... 

[EA 80,Beethovenstr.6,D-4050 M'gladbach 


irgendwo den früheren "Bierzelt- 
Punk" raushört.Der absolute Renner 
ist allerdings "She's in the Gar- 
den",mit genialem funcky Bass und 
‚für Hannes’ Stil,ungewóhnlichem 
Gesang,erinnert das Stück gar etwas 
an MILITANT MOTHERS.Auch das bunte 
ORLANDO-Cover...erste Sahne!Hört 
rein und lasst Euch überrascehn! 

WE BITE Rec.,BRD 
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Satz: En 


STATE OF UNION-Com lication/LP 


Da die Platte ein DISCHORD Benefiz 
Projekt ist,ist sie schon alleine 
deswegen 100% kaufenswert!Und dann 
hats auch noch verdammt gute Musik 
|drauf,alles von DISCHORD Bands lo- 
gischerweise.Vertreten sind FUGAZI, 
MARIGNIAL MAN,SOULSIDE ,K INGFACE,COAC, 
J|SCREAM,IGNITION,F IREPARTY,F IDELITY 

JONES und noch einiges mehr.Den ab- 
"Jsoluten Hit haben allerdings "THREE" 

mit "Swann Street" geschaffen,eine 
klassische Balade nur mit Gesang und 
akkustischer Gitarre.Ich seh Euch schon 
mit Euren abgeschreckten Gesichtern..., 
hórt Euch das Lied,oder besser die ganze 
LP,doch einfach mal an,es wird Euch kalt 
den Rücken herunter laufen!Mit Booklet! 
DISCHORD Rec.,USA 


ne 


Kraft. 


Y J 
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Vier Belgier die guten,eigen- 
Sti ständigen HC mit Punkelementen 
Kimachen.Das sehr schlichte,um 
nicht zu sagen beschissene Co- 
ver,liegt bei weitem unter dem 
Niveau dieser Platte.Die Pro- 
duktion ist recht gut,die Texte 
schwanken von ordentlich bis 
absolut bekloppt("Princess of 
...,aua!).Hórt dennoch| 


Anfang 


missbrauch, 


the dark" 
mal rein,musikalisch gesehen 
eine äusserst gute Scheibe! 


Markt sein, 


KV, O 


PUNK etc.,Mottestraat 12,1870 
Wolvertem,Belgien 


Wohlauf i 7 


uuo cc cM HE 
AVALANCHE -Sampler/LP 


Endlich ist er raus!Die längst fällig 
gewordene Bestandsaufnahme des Schweizer 
Punk/HC Undergroundes dreht sich auf meinem 
Plattenteller'!Während einer Spielzeit von 
runden 60Min.(!) bekommt man einen quten, 
repräsentativen Ueberblick über die Sub- = 
kultur im -Lande der Berge.Vertreten sind wa. 
DAK AGE,FLEISCH,CALHOUN CONQUER,INFFCTED, | 
JAY WALKER,INSANE APPLE.Einziger Hinuspunkt: 
sich schnell- 
stens zulegen,zumal die ersten 200 Copies 
noch mit gratis 7"EP kommen'*usserdem gibts 
noch ein dickes,informatives Beiheft mit 
Texten,Bandstorys und einem längeren Artikel 
über die Unruhen in Zürich im Zusammenhang 
mit der Wohnungsnot.Dazu noch ein Sahnecover 
von ORLANDO,besser kann man eine Platte nicht 


für 7.50DM 


+ 


Walt 


- a gl 


zn<< 


PROFAX fehlen!Dennoch,sollte man 


V| mehr gestalten! 

Y FAR OUT Rec.,Sihlaurein 6,CH-58513^ Adliswil 
Stei - ne, die  Stei - ne, Stei - 
wan - dern und wan - dern und wan - 


CAPITOL PUNISHHENT-Zipeyrpantsup/LP 


Herrlich krachige Live-Platte aus dem 
Hause DESTINY.Leider ohne jegliche 
- Angaben über Aufnahmeort etc.,Te«te 
Fehlen auch;..,habed CD nix zu sagen 
su oder reisst nun die te s Mode auch 
Nun ade, du bei deutschen Labels ein?Ich hoffe 
nicht...'Wer auf melodischen Punk/HC 
mit kräftigen Mhiskygesang steht kommt 
hier jedenfalls voll auf seine Kosten! E 
dit dem Mitgröhl-Hit "Strychnine"! s 
P|Bonus gibts auch noch für die genialen | 


Karohosen des Gitarristen 


und das Kreuz 


1. Nui auf der Hand des Sänyers,ho,ho... 
Es| DESTINY Rec.,Berlin ` 5 
2. Wie du lachst mit dei - nes Him - mels 
Wie du P Dest 


mich mit Feld und 


> LE5= Same JEP 


Aua,wer hat da 'ne U2-Platte in meine 
Hülle gesteckt??!Ist ja grässlich,also 


ehrlich.Zuckersüsser Pop mit sooo 

f === = dünnem Gesang,zum Glück sind nur zwei 

i Songs drauf...!Nix gegen ruhige Musik, 

| (8) = aber das hier grenzt doch an akkustische 


Umweltverschmutzung.Weg damit! 
HAGELAND Rec. ‚Belgien 


2. Wie du lachst mit dei-ne | 
Wie du  grü-fDest mich, mit 
| 3. Be -. glei-test mich, gp 
Bist.  trau-rig, daß 


SItlIMPLICT FEAR-State Terror/ 


Gedanken zur Abrüstung,Drogen- 


Planung und dürfte bei unserem 
"Uund|schreibtempo wohl bereits auf 


Zeilen Bier lest.. 


Göppinger 7,D-7928 Giengen 


[PR A WD A 


SHEER TERROR-Just can't hate enough/LP 5 
So eine brachiale Power habe ich noch.selten 
erlebt.Klingen ahnlich wie SICK OF IT ALL,ob- 
wohl sie sie hassen?!!Aber was hassen die schon 
nicht alles?(siehe Texte)Normalerweise klingen 
solche Streetfighter-Phrasen lächerlich.Wenn 
Paul Bearer sie aber derartig aus sich heraus 
brüllt,überlegt man sich die ganze Sache noch- 
mals.Ith hörte S.T. zum ersten mal auf dem 
"Where the wild things are"-Sampler.Darauf 
klangen sie noch ganz anders,total schleppend 
und mit viel zu viel Mörtel Einsatz.Auf der 

LP ist das ganz anders,der Metaleinsatz ist 
zwar immer noch zu hören,der Rest ist aber 

um einige Stufen schneller.Immer wieder un- 
terbrochen von schleppenden Teilen(gar nicht 
unbedingt Mosh Parts),die hier auch nicht 

mehr stören.Ich finde sie ziemlich eigenstän- 
dig.Wer die alten CRO MAGS oder SICK OF IT ALL 
mag,wird diese Platte ebenfalls mögen. -DAN- 


RICHIES-Fish Licence/EP 


emo-Tape E > : = 
z U Wer liebt die frühen RAMONES?Aha, 

'57 gegründet wird ne ganze Menge...,tja,dann werdet 
man hier mit gutem,metall- | . Ihr auch die RICHIES aus Duisburg 
ischem Trashcore torpediert. mögen,denn die hören sich absolut 
Zehn Songs,allesamt in alter genauso an wie die RAMONES auf ihrer 

i 1 fei - fe E 
Trashmanier und guter Quali- p legendären Life-Doppel-LP von 1977! 
tät.Textlich nichts neues; singen —| Power-Surf-Punk!3 Songs gibz auf 


dieser EP,die's in gelbem und pink- 

farbenen Vinyl gibt.Und überhaupt, 
.kann 'ne Band die John Cleese 

grüsst überhaupt schlecht sein?Also, 

zugreifen! 

Frank Herbst,Klaumerbruch 21,D-4200 

Oberhausen (YOUR CHANCE Records) 


etc.Eine EP ist in 


wenn ihr diese 
Gibt es 
bei:Thomas Orth, 


Worte, Weise und Satz von Jens Rohwer, geb. 1914 


RKL-Revenge is a beautiful feeling/LP 


Die musikalischste(und laut Meinung einiger 
PRAWDA Leute auch beste) Band der Welt mit 
ihrer vierten LangrillelAltbewährtes neu 
aufgesetzt,kónnte man sagen,geboten bekommt 
man jedenfalls Songs aus der Anfangszeit 

der fünf Sunnyboys,alle noch ohne Bassgigant 
Joe.Schnörkelloser HC,bei weitem noch nicht 
so ausgereift und perfekt wie heutzutage,aber 


immer noch besser als der Durchschnitt.Enthalten 
sind so ziemlich alle Songs von Samplerbeiträgen 
sowie von der EP.Mir persönlich gefallen die 


[neueren RKL Sachen bei weitem besser,RKL Freunde 
sollten sich die Scheibe jedoch schon alleine 

aus dokumentarischen Gründen besorgen.Bemerkens- 

|wert noch das ultradamliche Cover,selten sowas 

bescheuertes gesehen... 

DESTINY Rec.,0ranienstr.198,D-1000 Berlin 36 


NICKANUKE-Back to the NICKANUKE-Back to the roots/LP 
Tja,schwer zu umschreiben die 


: —IMucke der vier Báriiner, 
Rockiger HC mit gelegentlichen 
hj>olis triffts vielleicht am 
Mchesten. Jedenfalls recht ge- r = 
stets Miwöhnungsbedürftig das Ganze... - he 
wald - - g|Passt dafür in keine Schublade, zum 
was ja auch wieder für die Jungs 
— spricht,oder?!Hört Euch das 
Teil jedenfalls besser erst mal 
in Ruhe an,bevor Ihr es kauft, = 
(8) und entscheidet dann selbst! ee 
ich IDESTINY Records,Berlin t wie man 
zu dir steht stets mein Sinn, doch _ 
= = gë Cei am wald (ran Tal da 


NO FX-SM Airlines/LP 


Wowh!Das ist es!Hardcore in Voll- 
endung kónnte man sagen;sägende 
Gitarren jagen einen blubbernden 
Bass der den unverwechselbaren 
Gesang von NO FX zu erwischen ver- 


wan - derm sucht.Dazu Tempo,Melodie,Breaks..., 1 
Pichis mic] Hör Dir diese Scheibe an und Du ! 
EH — Be hast innert wenigen Minuten gute |! 
|Laune!Die Texte sind witzig und das 
Cover Kult!Da werden NO FX bei Se 
ihrer nächsten Europatournee wohl 
prom mit je fünf Leibwächtern auftreten ==] 
: müssen,damit sie nicht von, irgend- | 
(8) : welchen Emanzen gevierteilt werden. = 
Sin - get, | EPITAPH Rec. ,USA = 
iet7t zur FOL _ -He LANA D 1181132181 — AR2829 -- tə! 


4 l| dich zum letz - ten Mal, 


Satz: Walter Diekermann, Über die F liesen 


VERWESENDE KAKERLAKEN-Schadelgewitter/tape 


Scheinen ja einige Troubles mit der 

Veröffentlichung dieses Tapes gehabt zu 
haben,die Jungs aus Bayern!Die Rede war 
da ua. von "dunkeln Máchten",um nur kurz 


l.|darauf einzugehen...Nun ists ja aber voll- her - um 
2.|bracht und man kann krachigem,streckenweise gar oft. 
3 [gar derb schnellem HC lauschen.10 Songs, : 

4 für mich klar der beste:"Nur das Gute", = Bor 
'|lmit Querflöte!Scheinen ausserdem ganz gut den Wirt 


drauf zu sein,zumal eins der Lieblings- 
hobbys der vier Ungeziefer "Hodenbillard" 
sein soll...,Schmerz! 

Für 8DM Unkostenbeitrag bei:Dietmar Müller, 
Am Kirchberg 23,D-8421 Train 


BANANABOAT JUMPERS-Join.../Tape 
SKA scheint ja wieder gross in Mode 


TH I kommen...Die siebenkopfigen BJ born; 
Stück aus Mannheim bieten uns hier stark Wein, 
HeulReagge-beeinflussten SKA mit recht Ruh 

, 


kritischen Texten(Süd-Afrika).Ich 
würde mich nicht unbedingt als Fan 
dieser Musikrichtung bezeichnen,den- 
noch...für "Zwischendurch" äusserst 
angenehm zu hören!Das C-30 Tape mit 

8 Songs gibt es für 6.50DM(incl.Porto) 
bei:Frank Babel,Sauerbruchstr.7, 


D-6700 Ludwigshafen 


UP-ROAR-1o Song-Demo-Tape 


Sie kommen aus Californien und spielen 
hauptsachlich auf Partys,entnehme ich 

dem Antwortschreiben von Sänger Micke. 
Ist doch besser als nichts,oder?Kommen 
wir zu ihrer Musik.Ziemlich trashig,aber 
immer wieder durch ideenreiche Zwischen- 
passagen aufgelockert.Vom Spieltechnisch- 


en her merkt man schon dass sie sich noch 
im Anfangsstadium befinden.Jedoch sind da 


noch meilenweite Unterschiede zu zB. SFA, 
KEEP IN MIND oder anderen Vinylverschwen- 
dungen.Für Tapes hat dieses Demo eine gute 
Aufnahmequalität.Die Texte heben sich vom 
gesamten S.E.-Gros nicht besonders ab,weder 
positiv noch negativ.Es lohnt sich mal 
reinzuhoren! DAN 


Wann zur  Früh-lings-zeit sich die 


.2. Wanil RELEASE- The pain inside/7 rama h 
TrinilLange Spieldauer für eine 7",ca.18Min!]] kli 

. INicht schlecht,wenn man bedenkt das 
3. Hien andere Bands LP's dieser Länge ver- nd ga 


kaufen.Wieder diese Theorie mit dem 
Knäuel-Publikum...RELEASE haben wohl 
einen kraftvollen Stil,dass heisst in 
diesem Fall aber nicht "nur" schnell. 
Es wechselt sich ab,teilweise sehr 


Worte und Weise von Hans Roelli, 1889 
Klaviersatz: Ernst Hess, 1912-1968 


——— 


n Wie - sen, c 
e - wim - mel, « 
i 


VERBAL ASSAULT-On/LP 


Nach einer LP von der man hoffentlich 
noch in 10 Jahren hóren wird(gemeint 

ist die góttliche "Trial"),folgt nun 
eine 5-Song Mini-LP,bei der ein Gang 
zurück geschaltet wurde was Tempo und 
Harte angeht.Dennoch wieder soetwas wie 
ein Volltreffer,Songs wie "Exile" oder 
"They're talking" muss man einfach mögen! 


Eine Klasseband! 
KONKURREL , Holland 


TURNING POINT-5ame/7" 


Man siehts auf den ersten Blick;eine 
S.E.Band.Ich wollte schon immer wissen, 
warum praktisch nur S.E.Bands Fotos 

vom tobenden Publikum auf ihren Platten- 
covern haben?Für mich sind solche Bilder 
von armreckenden,geknaueltem Publikum 
fast schon ein Grund um da mal reinzu- 
hóren.Um sonst tobt man da ja nicht so 
oder?!Im Falle TURNING POINT,die auf 
"Hi-Impact-Records" erschienen sind, 
trifft die Theorie vom tobenden Pulk 
und powervoller Musik voll zu!Schon 
wieder eine PIatte die total geil ist! 
Ich kann doch auch nichts dafür...! 
Eigentlich ist es einfacher,gerader 

HC wie man ihn schon kennt.Und trotz- 
dem ist da etwas besonderes dran.Wahr- 
Scheinlich liegts am treibenden Sclag- 
zeug,das total mit den durchwegs 
schnellen Liedern super harmoniert. 
(Kein Geprügel)Keine "If you drink, 
it's your problem" Texte,das macht sie 
mir ja richtig symphatisch.Eine der 
besten EP's dieses Jahres!  -DAN- 


w < v x sx v^ a? Qunne lacht 


-INCH BOOTS-8 Song-Demo-Tape 


Ein sehr amüsantes Intro,gefällt mir.Was 
oder wie es ist wird nicht verraten.Ich 
fragte mich schon lange wann endlich mal 
eine Band aus unseren Breitengraden es 
wagt,nicht nur herumzutüffteln und irgend- 
welchen Mischmasch aus 1000 verschiedenen 
Musikstilen zusammenzumixen.7 IB. schlagen 
jeine gerade Linie ein.Einfach aber oho! 


3 


unterhaltsamen Inlet,allen Songtexten und 
einem "lustigen" Comic von Morten. 


PS.:Hort Euch mal die Stimme an!!! -DAN- 


FOUR WALLS FALLING-Same/7" 


Das Cover ist dem CRO-MAGS 10" recht 


| : langsame Lieder mit geilen Moshparts. = gohn ahnlich,geil!Dann auch noch die 
Für dieses Alter,nach Fotos hóchstens £o f Knduel-Theorie...,das kann ja heiter 
| etwa l6 Jahre alt,ist ihr technisches : A werden!Tut mir leid,sie gefällt mir. 


Können ganz schön beachtlich!Textlich 


lie - | dafür«weniger,etwas kindlich eben. 

fröh - | Lohnt sich aber wegen der Spielzeit- [Wenn 
= Musik Kombination. - DAN - 
ud c eg == 1c zv - 1JV 11. 

auff SPERMBIRDS-7" aus ZAP Nr.19 u - 


Das erste der zwei Lieder ist ein MINOR 
THREAT Cover;12XU.Ueber Coversongs Ur- 


erinnern sie mich eben doch wieder an die 
Originale,womit wir wieder von vorene an- 
fangen konnen...Das zweite Lied,"Truth 

of Today",nein,nein,ich habs schon richtig 
geschrieben,ist dann ein Eigenes.Die Wei- 
terentwicklung gegenüber den Vorgängern 
ist unüberhórbar(wen wundert's?).Mal 


Bert sehen ob der Rest der Lieder auf der neuen 

malj LP auch so,'sagen wir mal,gemässigt aus- ng 
fallen werden.Sucht diese 7" nicht in reu p: 
Plattenläden oder Vertrieben.Wenn man den Freud DIE BEZUGSADRESSEN DER s. - li- ri, 
Angaben aus dem ZAP trauen kann,dann gibts gnue BESPROCHENEN PLATTEN GI 


(gabs) diese Platte nur als Treuebonus für 
Abonenten.Da werden sich die Collectors aber 
freuen,hä,hä,hä... DAN 


EX uu : | 
u x Hd t — em PRAWD A 22] 


(schon wieder???)Das näxte Mal ver- 
suche ich auch ein paar Platten zu 
reviewen die mir nicht gefallen,ok?! 
Die Lieder bleiben einem schnell 
hängen.Teilweise kriegt man die Melo- 
die-Fetzen kaum mehr, aus dem Kopf. 
4.W.F. setzen ihre Songs nicht nur 
aus einem schnellen und einem lang- 
samen Teil(klingt so schón einfach) 


teile ich nicht gerne.Wenn man sie nach- gru - | zusammen. Ihre Lieder setzen sich aus 
spielt sind sie so gut (oder schlecht) ge - |mehreren..Teilen zusammen,dadurch 
wie die Orginale.Wenn man sie abändert z’lek -|wird das hören dieser 7" nie langwei- 


lig.Ihre Texte sind auch nicht irgend- 
welche 08/15 Ware.Probleme werden ge- 
sehen ohne dabei in Selbstmitleid zu 
zergehen.Man versucht vielmehr einen 
Anstoss zur Lósung zu geben.(Hab ich 
das nicht toll umschrieben?) -DAN- 


UEBER IHN,ADRESSE AUF SEITE 15! 


Die Texte kann man fühlen,die Musik lebt...! 


e - bär - de, 


Ikslied (Werdenberg 


lu-stig mach 
Sen- ne - bue, 


|Kein NoiseCoreMüll,sondern guter,powervoller |geseh-ni gern 
[HC aus Deutschland.Das Demo kommt mit einem 


dem Tau nid 
-zet nit ver 
-sche han i 


der Senn si 
der Senn si ` 
ha Sa - che 


ho - di - ri 


e 


|. Wie lachen die Himmel 


| 


Q 62 


REASON TO BELIEVE-The next door/7" 


Es stimmt nicht das R.T.B."nur | 
wieder eine der zahllosen S.E.Bands" 
ist, lest- Euch mal Jon's Texte durch. 
Ihr werdet kein einziges Mal diese 
"Be yourself" oder "Proud to be 


vom heiseren Schreien begleitet,ge- 
nial!Die Produktion ist ein bisschen 
hallig.Ob das Absicht war oder nicht 
weiss. ich nicht,denn der ganze Sou- 
nd und im Besonderen der Gesang wir- 
ken dadurch noch besser und...(ich 
weiss,ich komme wieder ins Schwärmen, 
ist aber berechtigt weil...)! -DAN- 


auf ins frei - e Feld! 


PROFAX-8-Song Demo-Tape 


Zuerst einmal fiel mir die lange Spiel- 
dauer des Tapes auf,mit einer Live-Seite 
und einer "Studio"-Seite.(ca.25Min.)Das 
Demo ist nicht sehr repräsentativ für 

die Band.Das liegt,unter anderem,sicher 
daran,dass der Drummer zur Aufnahmezeit 
noch keine Double-Bass Maschine hatte. 
Deshalb klingt das ganze hier noch eher 
nach Punk denn nach HC.Live ist das was 
ganz anderes.Die vier Schweizer spielen 
einen straighten,powervollen HC der an 
diverse NY-Bands erinnert.Und zwar mit 

| viel Abwechslung und guten Ideen.Ihre 

Texte sind überlegt und gut,da sie sich 

mit den verschiedensten Themen auseinan- 
der setzten.Die Jungs stehen auch dahinter! 
Auf jeden Fall reif für Vinyl!  -DAN- 


HEINO-Enzian Rap/on TV 


Wer von Euch hat Menschen'89 ge- 
sehen?! !Kult,echt Kult!Wenn Du 

zu den armen,bemitleidenswerten 
Geschöpfen dieser Erde zählst,die 
den Auftritt von Gótterbarde Heino 
in eben dieser,übrigens recht be- 
scheurten(einziger Lichtblick: 
Günther Jauch!),Sendung verpasst 
hast,dann betrachte als Sinn Deines 
zukünftigen Lebens einzig noch die 
Suche nach einer Video-Aufzeichnung 
dieses denkwürdigen Anlasses!Töte 
deinen besten Freund oder deine 
beste Freundinn dafür,versetze Omis 
Zahnersatz dafür wenns nicht anders 
gehen sollte,es lohnt sich bestimmt! 
Ich habe geweint,ich habe gewiehert, 
die Tränen liefen meine rosa-Backen 
hinunter...,kurz und gut;ich konnte 
fast nicht mehr!Heino mit 5-köpfiger 
Begleitband schmetterte sein "Blau, 
blau,blau ist der Enzian" und inte- 
griert dazu das grandiose "Schwarz- 
braun ist die Haselnuss" in Rap-Ver- 
sion aus meinem Fernsehgerät hin- 
aus!Mit genialen,elektronisch ver- 
zerrten,Zwischenrufen einiger Band- 
mitglieder,so à la "Enzian!!!" oder 
wenns bunt kam gar "Gooo!!!".Diese 
Message...,unübertreffbar...,Kult!!! 
Dass grósste allerdings der Neger 
der den Refrain von "Schwarz-braun 
ist die Haselnuss" geungen hat..., 
versteht mich bitte nicht falsch, 
aber ein Schwarzer der "Schwarz- 
braun ist die Haselnuss" singt..., 
ein unbeschreibliches Bild,echt,muss 


h 


>p SCHICKT EURE PLATTEN & TAPES WEITERHIN AN DIE PRAWDA ZUM BESPRECHEN!!! 
Tom P.S. :Das Angebot mit den versyphten Unterhosen aus PRAWDA Nr.3 ist ab 
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irgendwas" Phrasen hóren.Da wird zb; | Ja _ 
von Liebe gesungen,und Jon nimmt 

dazu eine sehr persönliche Haltung m 
ein.Der Sound ist sehr powerfull, Jä - 
aber nie langweilig.Die Songs sind > 
teilweise sehr schnell,dann wieder gnu - 
langsamer und melodiös.Immer vom L 
heiseren Gesang,oder besser gesagt S vem 


ty 


HW 


qut 


d Win 


“q 
DE 
anc Poser 
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man gesehen 


Rob. Kahn, 


gen, 

gen, 
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gen auf der 

ben MET gl 


BLATANT YOBS-Vorabtape 
zur LP 


Oha,sowas wie ein Stil- 
bruch im Hause YOUR CH. 
Records!Wer die RICHIES 
EP kennt könnte bei der 
neusten YC.Produktion 
jedenfalls glatt 'nen 
Kulturschock erleiden! 
Derbster Ami-HC mit ge- 
wissen parallelen zu den 
alten AGNOSTIC FRONT-Sach- 
en.Ich finds völlig geil, 
zumal trotz Höchstge- 
schwindigkeit immer noch 
Platz für unerwartete 
Breaks und gute Melodien 
da ist!Ueber Cower,Texte, 


i usw. kann ich leider nix 


sagen,da ich wie gesagt 
erst das Vorabtape bekom- 
men habe.Legt Euch dasTeil 
am besten möglichst schne- 
11 zu,es werden nur 500 
Stück gepresst...Die bis 
jetzt beste YC.Produktion 
enthält 15 Songs und gibts 
bei:YOUR CHANCE ,Frank 
Herbst,Klaumerbruch 21, 
D-4200 Oberhausen 12 


gen, 


. A SEE Burn 


er 


Stammplatz 
"! Mehr davon !Wann 
"Grün 
.?!Dürfte dann sogar 
rt! 


"unverwüstliches Doku- 


kommt die LAMBADA-Version von 


Musik-Videothek seinen 

ment unserer Zeit 

ist die Heide".. 

MONTHY PHYTON und ALF schlagen... 


gefunden als 


INSIDE OUT-Above all/7" 


Die aus NY nicht die aus Californien.Auf 
der Inside Seite befindet sich nur ein 
Lied,das hat es dafür in sich.Ein nicht 
enden wollender Anfang,dann noch ein schneller 
Teil,gefällt mir.Das Gebrüll von Nick und 

Tom wirkt mit der Zeit etwas langweilig.Man 
muss ihnen lassen das sie einiges an Ideen 

in ihre Lieder bringen.Das spielerische 
Potential ist auch vorhanden,mal sehen wie's 
weitergeht.Ach ja,was machen Y.D.L. zuoberst 
"Thanx-List"???2 - DAN - 


~| verboten? !Schön auch mal soetwas 
- zu sehen und zu hören.Sie erinnern 


gemütliche Musik die jedoch mit 


meint. 


UP FRONT-Spirit/LP 


| Gleich vorneweg;ich bin nicht "der 


Teile. 


ft, die Sonn i: 
st, die Vö -E 


— — 


AMERICAN STANDART-Wonderland/LP . 


Für das Backcover alleine schon 
erhalten die.Jungs aus Califor- 
nien den Symphatiebonus!Und ich 
dachte schon im HC ware das Lachen 


ein bisschen an SHADES APART;Sehr 


der Zeit etwas eintönig wird.Trotz- 
dem,diese Platte sorgt für Erhol- 
ung.Und das ist nicht negativ ge- 


IMPACT UNIT -Boston HC/7" 


|Ziemlich krachig das Ganze;wenig 
|bis gar keine Melodie.Das Stück 
kommt aus der Vergangenheit(1983), 


und zwar aus Boston,woher sonst? 
Ja,ja,das waren noch Zeiten:55D, 
NEGATIVE APPROACH,etc.Leider lie- 
gen keine Texte bei'Aber wer die 
lalte Bostoner Schule mag kommt 
|bei IMPACT UNIT auf seine Kosten! 


a Sera da gibt es metnes- 
Pl erachtens zuviele,sagen wir mal 
Ungereimtheiten,bei einigen Leuten 
J oder Bands dieser Sparte.Wer jedoch 
é wie ich zumindest die Power+Aggresivität 
| Gl solcher Bands zu schätzen weiss,darf 
nicht an dieser Platte-vorbelgeher? 


= res Zumindest die langsamen Passagen dieser 
š k j Wi Scheibe schlagen meiner Meinung nach 
[E alles bis anhin dagewesenes in dieser 
- t 


Richtung!Dagegen wirken Y.0.T. wie 
der Knabenchor von um der Ecke,echt. 
Ungeheure Power und genialste Drumparts, 
Mitgröhlrefrains und sägende Gitarre,’ : 
wie aus dem Lehrbuch.Einzige Minuspunkte 
sind das (typische?) Klischeé-Cover und 
die etwas "erzieherischen" Texte,doch was 
solls,zum Thema S.E. hat sich ja eh schon 
jeder seine eigene Meinung gebildet,was 
== können da solche Texte schon ausmachen? 
Die schnellen Passagen übrigens im hyper- 
schnellen Sneare-Core Massaker,was aber ` 
wirklich Berge versetzt;die langsamen 
..'Jedem der nicht den S.E.Bands 
Intoleranzs5vorwirft und dabei übersieht, 
dass er gegenüber genau diesen Bands ge- 
nau dieselbe bescheuerte Intoleranz an 
den Tag legt(!!!),sei diese Platte wärm- 
É——————| stens ans Herz gelegt!Leider auf 1500 
| limitiert(kotz!!'!)und daher wohl ein 
Glückspiel noch auf sie zu stossen... 
Nacht, | Muss man bald den -Spiess umdrehen und bei 
Trutz S.E.H.C.-Platten "für offene Leute" hin- 
: schreiben <: =! ; 
leist | SMORGSBOARD Rec.,USA 


Strophen 2 und 3: Breslau, 1 


om the Hardcorscene+++ Wii 


UI la 
ER DRAN, 
= š 3 


> Mor - = 
I: Die Prawda-Redaktion hat wieder einmal mehr 
E 2 5 2 an Material über eure Lieblingsbands (oder auch nicht) zu versorgen. 


et Hier lest ihr die ultimative Warheit über die von euch ach so vergótterten HC-Punk 


ae erste Unser Auslandskorrespondent Jim Findtruth hat, unter Einsatz seines zugegeben is 


| RE wertlosen Lebens Fakten und Daten gesammelt die eine bittere Sprache sprechen. 

A In unserer Szene ist der Wurm drin.( In dem Apfel in den ich gerade gebissen habe auch dh 

PASAY , würg, der T(r)ipper) qued 
i Einzige Rettung: Vergóttert RKL, betet zu Verbal Assault, hóhrt nur noch Dead Kennedys. p 


N PS Aus gründen der nationalen Sicherheit sowie um das inkognito der Bands zu wahren = 

: wurden die Namen der Bands sowie des Interviewpartners bis zur unkenntlichkeit ent- Mes 
stellt. Aenlichkeiten wären rein zufällig und unmöglich. 
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Mus of Today: 


Jim Findtruth: Wie bist du zu deinem Namen gekommen? 

Ray of Yesterday: Es ist ein Spitzname, den sie mir in meiner Schulzeit gegeben haben. 

d.P. : Warum bist du Straight Aetsch? 

F. o, Y; Meine Eltern haben mich sehr christlich erzogen. Ich durfte nie Al- 
kohol drinken oder Drogen nehmen. Mein strenger Vater führte jeden 
2ten Abend Urinproben bei der ganzen Familie durch.Ich reagierte da- 
rauf mit sofortigem Boykott der Lieblingsspeise meines Vaters, näm- 
lich Fleisch. 

Warum trägst du ein Kreuz auf deiner Hand? 

Das ist ein altes Andenken an ein Elvis Presley Konzert. Das Zeich- 
en dafür, dass man bezahlt hat. Ich habe meine Hand seit damals ni- 
cht gewaschen. Ich liebe den King: 

Woher haben den all die Kids das Kreuz? 

Keine Ahnung, waren wahrscheinlich auch am Konzert.(So muss es wohl 
gewesen sein. d. Tipper) 

Von was handelt der Text von Positive Outlook? ; 

Oh, daschlich sich ein kleiner Fehler ein. Es müsste positive aus- 
sicht nicht aussehen heissen. Es handelt davon, dass wenn ich mor- 
gens mein Fenster öffne ich Entlein sehe die vergnügt im Teich he- 
rum planschen, Singvögel höre die ihre morgendlichen Arien zum Best- 
en geben. 


[Das schweinische Quiz am Rande: Was ist grün und stinkt nact 


- 
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Roarzone: 


J.F. Bist du irgendwie, irgendwo faschistisch àh angehaucht? 
Babies Nein, wie kommst du darauf. Ich bin für unity. Nur so kónnen wir die 
| Kommunisten und Staatsfeinde zur Hölle schicken. 
J-E. Warum trägst du dein Haar so schütter? 
Ich habe mir vor ein paar Jahren so ein Potenzmittel gekauft. Auf 
der Verpackung stand: Make your own good Americans: Leider passierte 
nicht mehr, als das mir die Haare ausfielen und nicht mehr nachwachsen. 
Wollt ihr bald auf Europatournee kommen? : 
Nein, nein in Europa gibt es zuwenig Amerikaner und zuviele Ausländer. 
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Poor Pi s on LSD: 


J.F. : Seit wann spielt Hoss äh sorry Joe Bass? 
Jason Donovan Seitdem 40sten Lebensjahr , seines Vaters: Kiff, Kiff, Paff, Paff. 
: Sind deine Haare Naturblond? 
Nein, sie sind Naturkurz. Kiff, Kiff, Paff, Paff. 
Man hórt da solche Gerüchte, dass ihr euch eine Plantage in Marok- 
ko gekauft habt. Was pflanzt ihr da an? 
Erróted, nur Gewürze, wie zB Pfeffer und so. Kiff, Kiff, Paff, Paff. 
Was halted ihr von Drogen? 
Kiff, Kiff, Paff, Paff. 
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"* .. | Konzertbericht: Die berstend gefüllte Halle schweigt Stille in Erwartung der nicht mehr 

| ganz jungen Gruppe UK Paps und ihrem Sànger Charly Hawker.Man kónnte ein Haar fallen 

hören so gebändigt fasziniert wartet der Inhalt der Halle. Da erscheint er, Charly Hawker 
‚wirklich nicht mehr der jüngste aber topfit. Elegant bewegt sich der angegraute ältere 
Mann auf das Mikro zu. ` 

Mit einer Krücke an der er sich kaum aufrechthalten kann schlurft er mit seinem lahmen 
linken Bein unaufhaltsam aufs Mikro zu, (Erinnert mich an Tarzan der von Liane zu Liane..) 
während dieser lang anhaltenden Zeremonie ist das einzige was sich wirklich schnell be- 
wegt nur der Speichel der ihm aus seinem zahnlosen Maul über das Kinn fliesst und wie ei- 
nem Sturzbach gleich auf den Boden tropft. 

Die Tatsache das er infolge seines hohen alters fast blind ist hàlt ihn nicht auf am 
Mikro vorbeizugehen, über den Bühnenrand zu stürzen und sich sein rechtes Bein zu brechen. 
Ein Erlebnis, muss man gesehen haben. 

Das Interview fand leider nicht mehr statt, da die Batterien des Hörgerätes leer waren. 


Dead Brains: 


J.P, : Wie beurteilst du die momentane politische Lage der Welt? i 
Hansruedi Asshole: Rastafara, Rastafari, Rastafara. | 
J.F. - Um was kreisen deine Gedanken zur Zeit? i 
H.R.A. : Haschisch, Marijuana. 

J.F. : Was war dein schónstes Tourerlebnis? 

H.R.A. : Die vollen Kassen und 5 Sterne Hotels. 
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Warum habt ihr euch aufgelóst? 

Wir machten ein Majordeal mit der Regierung.Sie gab jedem von uns 
eine Million Dollar wenn wir uns auflósen,;würden und nicht mehr 
gegen sie hetzten. 


& EM LZ 
Bello Safran 
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debi : Wie kamt ihr auf euren Bandnamen? 
B; S. : Ganz einfach, wir hassen Dead Brains, weil sie mehr verdienen 
als wir. 
dek, : Wie wichtig sind euch eure Texte? 
B:S. š Vóllig bis gànzlich unwichtig. Hauptsache wir verkaufen unsere Plat- 


ten gut um unsere Villen in Bevery Hills zu finanzieren. 
4 : abb or PORA ABSENCE MN oil OR tica A nao nen Pa PAUCI 
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Jingo the Bunch: 


dl. ° Charakterisier doch bitte mal den Aufbau eurer Musik: 


Even Ducksareworth :Unsere Musik ist ganz einfach so gemacht, dass sie möglichst vie- 
len Leuten gefällt, damit wir auch ausserhalb der HC-Szene bekannt 


werden. 
Warum glaubst du kommen so viele Leute an eure Konzerte? 


daft. š 

E.D- - Natürlich um mich zu sehen weil ich so hübsch bin, den Rest interes- 
siert eh kein Schwein. 

J.F. : Welcher Typ Mann gefällt dir? 

E.D. ~ Ich stehe auf muskelbepackte Machos wie zB. Rambo. 
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Amused: 
CF. : Wie trainierst du deine Stimme? ; 
Blame : Ich seh mir immer wieder Horrorfilme an. Weil ich soo sensibel bin 
muss ich bei den brutalen Szenen immer schreien und das laut und ; A 
' sehr oft. : 
J.F. - Was, denkst du, ist dasgrósste Leid in unserer Welt? E 
RB. : Also am meisten leide ich mit Fossi Bár in der Muppets show. Der arme Š 
Kerl muss immer die Beschimpfungen der beiden älteren Herren auf dem 
Balkon ertragen. Sowas von gemein: 
def : Hast du Komplexe wegen deiner Grósse? Wenn man nur die Stimme hört ist 
man doch fest im Glauben da würde ein 2m auf 2m grosser Kinderschänder | 
mit Frankenstein allüren singen. : = 
B: : Ich bin nicht klein. Nein, nein, nein, ich bin nicht kiei É 


1 à Vielleicht nicht der grósste aber bestimmt nicht klein. 
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EW YORK IN STANS?! F 


Richtig gelesen,genau diese Frage stellt sich wohl jedem objektiven Zuschauer 
an einem der faszinierenden PROFAX-Konzerte...Denn genau dort,in Stans und 

der näheren Umgebung(Stans liegt etwa 30km südöstlich von Luzern am Vierwald- 
stättersee,...wie gut wenn man eine Schweizerkarte besitzt!),hat sich in der. 
letzten Zeit eine sehr junge und schon mehr als nur vielversprechende Band 
heranentwickelt!Was sie auf ihrem Demo-Tape "Assembly-line-food"sozusagen 
andeuten,setzen sie live in ein wahres Feuerwerk aus Aggressivität,Wut und 
unbändiger Spielfreude um.Mit ihrem straighten,schwer New York beeinflusstem 
Hardcore,ihrer äusserst lebendigen Bühnenshow und dem technischen Können der 
vier Jungs versetzten sie so manchen Zuschauer in Erstaunen,so auch den Schlag- 
zeuger von VERBAL ASSAULT zum Beispiel...Nach dem Konzert mit eben jenen,eben- 
so genialen VERBAL ASSAULT waren Kommentare wie "göttlich","absolut genial" 
oder gar "epochal" aus den verschiedensten Mündern zu hören.Ein junger Be- 
trachter aus Oesterreich meinte,mit offenem Munde ddástehend,"des haut mii um!" 
Was bleibt da noch beizufügen...?Bestellt Euch das Demo,lest die Texte,und..., 
betet,dass PROFAX mal bei Euch spielen! 
Doch schreiten wir nun würdevoll zum Interview,dass von Päsci(Voc.) und von 


Mario(Bass) gemeinsam beantwortet wurde. 


meet U 


PRAWDA:Stellt Euch doch bitte zum Aufwärmen erst- 
mal vor,ok? | 
PASCI :Ja,also ich bin der Pasci und singe. 
MARIO :Und ich heisse Mario und spiele Bass. 
PRAWDA:Wie und wann sind PROFAX entstanden? 
H PASCI :Angefangen hat eigentlich alles so im Mai 
'88.Damals noch ohne Schlagzeug und dafür 
mit zwei Gitarren(grinst),das hat halt 
alles nòch recht schrummelig geklungen... 
Dann,am Nachmittag vor unserem ersten Kon- 
zert, haben wir dann erst einen Schlagzeuger 
gefunden, und der sollte dann während des 
Soundchecks alle Lieder einstudieren(lacht) 
Das klappte natürlich nicht besonders gut 
und dementsprechend fiel auch unser erster 
Auftritt aus.Im Herbst '88 haben wir dann 
unseren heutigen Schlagzeuger,den Jesco, 
gefragt,ob er nicht bei uns einsteigen 
móchte,was er dann auch tat.Er wurde damals 
gerade 15 Jahre alt uns spielte aber bereits 
verdammt gut.So begann es dann eben immer 
mehr Spass zu machen und es entstanden die 
| ersten Songs. 
PRAWDA:Wie fühlt man sich so als HC-Band in einem, 
ich bezeichne es mal als "musikalisches 
Entwicklungsland",wie der Schweiz? 


PRAWDA h] 


:Tja,ich denke wir haben da die selben Pro- 
bleme wie viele andere auch...Wir sind un- 
bekannt,haben fast keine Ausrüstung und sind 
deswegen ständig am rumrennen wegen Ver- 
stärkern etc. 

:Dazu kommt noch,dass die meisten Leute hier 
recht intolerant sind gegenüber HC,so à la 
"schnell=gewalttätig".Wir haben da auch _ 
schon eine recht miese Erfahrung gemacht, 
als wir ein Lokal für ein Konzert gemietet 
haben und uns eine Woche vor dem Gig mit- 
geteilt wurde,dass das nicht klappt.Flyer 
und so waren natürlich bereits im Umlauf, 
Leute eingeladen,etc.Man ist hier,gelinde 
gesagt,sehr reserviert gegenüber unserer 
Musik.Zudem kommt halt noch,dass es in der 
ganzen Schweiz recht wenige Konzertorte 
gibt... 


PRAWDA:Was denkt ihr denn im allgemeinen so über 


PASCI 


MARIO: 


die Scene hier bei uns? 

:Also ich finde sie recht gut,ich fühle mich 
wohl darin,soweit ich mich als Mitglied 
dieser Scene betrachten kann.Sie ist halt 
nicht sehr gross und recht auf Zürich kon- 
zentriert,aber es hat Super Leute dabei, 
die aktiv sind und unglaublich viel Zeit 
investieren. 

Das finde ich auch.Es gibt wirklich ein 
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paar Leute,die sich tierisch Mühe geben und 
das finde ich schonmal gut!Obwohl ich per- 
sonlich finde,dass sie früher besser war als 
heute. 

PRAWDA:Kannst du das vielleicht etwas genauer er- 
klären,warum du das findest? 

MARIO :Na ja,es gibt da eben ein paar Leute die mir 
nicht besonders passen...Aber vielleicht 
passe ich denen ja auch nicht...?! 

PASCI :Es gibt halt leider immer mehr Leute,die an 
Konzerten nur rumstehen...,versteht mich 
jetzt bitte nicht falsch,...Leute halt,die 
nur wegen der Musik kommen,des blossen Kon- 
sumes wegen.Was aber am meisten nervt,sind 
natürlich jene Leute ,die an Konzerten ge- 
walttdtig werden.Mit PROFAX versuchen wir 
eben eine gute Atmosphäre zu schaffen an 
Konzerten,damit gar niemand auf den Gedan- 
ken kommt,gewalttdtig zu werden.Das ist 
natürlich nicht sehr einfach und gelingt 
leider auch nicht immer. 

MARIO :Ein weiteres Problem ist meiner Meinung nach 
auch,dass an Konzerten immer alle Leute nur 
auf den Hauptact,meist eben eine Amiband, 
warten,während bei einer kleineren Band 
praktisch nie etwas los ist,es kann noch so 


gut sein... 
x -i PASCI :Aber im allgemeinen finde ich sie schon gut, 
| unsere Scene(grinst). 

PRAWDA:Was ganz anderes;hat der Name PROFAX irgend- 
eine Bedeutung?Wie kommt man auf so einen 
Namen? 

PASCI :Also ich móchte hier nicht irgendeine Bedeu- — | 
tung des Namens sagen.Ich fände es viel bes-. PASCI :Ja,das denke ich im Nachhinein auch,vorall&m 
ser,wenn sich vielleicht jeder selber einen die ersten aus unserer Anfangszeit.Das isti, 
Reim darauf macht. wohl ein Problem vieler neugegründeten Bands, 
:Es ist jedenfalls bestimmt kein Klischéename, es gibt hunderte Dinge auf der Welt die dich 
das finde ich noch sehr wichtig.Es gibt heut- nerven und du musst unbedingt einen Text darüber 
zutage soviele Klischéenamen...,und die meisten WE schreiben.Tja,und im Nachhinein, merkst du 
davon sind auch noch doof,ehrlich. dann,dass es bereits zig Texte darüber gibt... 
:Wenn du einen Namen hast den man sofort irgend- Deshalb versuche ich zum Beispiel beim 
wo einordnen kann,dann entstehen meist irgend- Texte schreiben jetzt,dass ich mich selber. 
welche Vorurteile.Mit PROFAX kann uns das ja | kritisch ansehe gegenüber jeweiligem Problem. 
wohl zum Glück nicht passieren... Das verleiht den Texten auch eine ganz in- ` 

e|PRAWDA:Erzáhlt doch mal ein bisschen über euer Demo- dividuelle,persónliche Struktur,dass sie 

| Tape "Assembly-line-food"! die Band darstellen. | 

MARIO :Das Tape ist vor etwa 2 Monaten erschienen MARIO :Na ja,jedenfalls sind wir bis jetzt drumrum- 
(Juni'89) und wurde in einem Tag eingespielt. gekommen,bloss "Fuck the Governement" zu 
Einen offiziellen Verkauf gab es bisher aber schreien,ha,ha!(lacht) 
eigentlich noch nicht,es wurden nur welche PASCI :Wir versuchen auch,das Leben von der positiven 
an Leute verschickt die wir eben kennen. Seite zu betrachten,das macht doch vieles 

PASCI :Wir haben das Teil ja auch nicht gemacht, leichter. 

^ damit es in 5 Jahren für hunderte von Dollars PRAWDA:Was haltet denn gerade ihr,als noch recht 
gehandelt wird(lacht),es ist mehr so als Junge Band,von der Diskussion.die derzeit 
Standortbestimmung gedacht. im Gange ist,Hardcore soll zur Massenbe- 

PRAWDA:Zu euren Texten;wovon handeln sie,wer, schreibt wegung werden? 
sie?Sie scheinen euch ja (glücklicherweise!) PASCI :Das ist wirklich eine gute Frage.Tja,ich 
recht wichtig zu sein?!! persönlich fände es Scheisse wenn es so 

MARIO :Ja,sehr sogar.Die meisten Texte stammen von weit kommen würde!Gut,was heisst Massenbe- 
Pasci,2-3 sind von mir.Wir schreiben eben wegung?Heisst das,dass plótzlich tausende 
über Missstände,Sachen die uns stóren.Ich Menschen aktiv sind,keine kommerziellen 
persónlich finde,dass sie teilweise etwas zu Absichten verfolgen und alles aus Liebe 
oberflächlich geworden sind. zur Scene machen?Das kann ich mir leider 

kaum vorstellen,das ist schlicht nicht 
möglich. 
:Finde ich auch.Und wenn etwas gross ist,dann 
hat es meist auch dementsprechend viele 
Deppen darunter...Mir reicht schon der der- : 
zeitige Zustand mit den riesigen Labels,die: 
derart unnütze Platten rausbringen bloss des 
Profites wegen. 
:Klar ist es einerseits total schade,dass unsere 
Scene total klein ist.Die ganzen Ideale des. ` 
HC kommen so natürlich nie an andere Leute”heran. 
Anderseits,wenn Hardcore der breiten Masse zu- 
gänglich wäre,dann wäre die Scene nicht mehr so, 
wie sie Jetzt ist.Sie muss so klein sein,damit 
sie so funktioniert.Ich stimme da voll mit Mario 
Drums überein,so Sachen wie zB.HAWKER RECORDS oder 
Guitar lo.oolr für eine Single finde ich Scheisse!Ich 
Bass weiss auch nicht was das noch mit Hardcore zu tun 
Vocals haben soll... 
: MARIO :Ja,es soll da so Typen geben die etwas komische 
Schreibt an PROFAX,die Jungs sind wirklich Preise verlangen... 
sehr symphatisch und haben eine absolut PRAWDA:Ok,kommen wir zum Schluss,habt ihr noch irgendetwas 
korrekte Einstellung!Die Adresse: was ihr loswerden móchtet? 
BASCAL CLAUDE PASCI eet ere belli e dein Interesse danken, 
TURMATTHOF 53 = 2 n : . echt gut dass du uns unterstützt! 
es 'STANS s ja ein Wunder wenn die Junges solche Musik 
S her. = machen!-Peter-) 
MARIO :Es sollen uns möglichst viele Leute schreiben,wir 
werden garantiert antworten! 
PASCI :Wir würden uns freuen auf Reaktionen über das 
Interview,und natürlich auch auf unser Tape! 
rau Tja,und natürlich hoffen wir,dass wir uns 


durchsetzten können als Band! 
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PRAWDA:Vielen Dank für das Gespräch! 


IPRAWDA 47 


ber 
a, erg- SüeNy. Ra S 
Up 


Stenbek © > 


IRAI Was veranlasst e 
n Tina 
l es j 


"| düsen,zuma 
d 


bestim 
durfte,nein, 
Hi morgens mit Spru 
mstoi| Vielmehr wollte 
Freilich zweiten Hamburg- 


SC der 89'-er Tourne 
OS€| Pannen passieren, 


mu, ome 7 1 r 
Mise 2 / Serkenthin / I 
69 Zo S Brügge = 
Á E i er A Musti < Roggendorf Á Brüse 
. J/Lütjen: Nusseo | O Saem kifiz Kneese — ! 
ANG Ah Logd : < ] G Krembz 
=: rensburg U Mölln Sterle — 
Aiteidtid 1435 L——O _ A — Trittau Breiten- £9, lin z 
EINE REISE WERT... 
= : Ez RUIECIEITLT š ı aimxau i ; — < 3 
: — = T Y wees wcma mk Gudow., s 
gen Mann wie mich mit der absolut RAZZIA 


inen unschuldigen jun 
Schreiner aus Konstanz 
a nur knappe 20 
ie 10Std. RAZZIA 


naten nach Hamburg zu 
ck)?Nun ja,es waren ganz 
eweils anhören 
nde,wenn man mich 
Hemd(!!!) weckt... 

Fall,wie bei unserem 
zte RKL-Konzert 
erte 


3x in drei Mo 


imlich geil fi 


il ich es unhe 
ürfeln ins 


(!) oder mit Eisw 


— 
f. X1/1982 
a. 


delsaft ins 

ich halt mal 
Trip,um noch einen A 
e zu machen.Dass wä 
ist auch ganz klar. 
(oder besser Tina... 


h Ber 


bstecher nac 
Odyseen jens 


hrend solcher 


.),auf dem W in,in der DDR plótz- 


eg nach Berl 
lötzlich, 


Rostok. um,wieder urp 


lich von der Transtitstrecke runter in Richtung 
etwa 20km vor selbiger Stadt auf der Autobahn(!) zu wenden...Wenn man bedenkt, a K 
dass wir diesen Autobahn-Abschnitt ohne Visum gar nicht befahren durften...,und c; tor 
dann auch noch wenden,die Ossis hätten uns wohl an die Wand gestellt,wenn sie uns rahlstorf | 
geschnappt hštten...Jedenfalls kamen dann in perlin ein kalkweisser RAZZIA-Gitarri- ) Redefin 
st Andreas(unser Mitfahrer) und ein gelb-gruner DRAWDA-Herausgeber(meinereiner) j 
an...Bei der Rückfahrt dann noch 30DM Busse wegen defektem Ablendlicht,dem Volks- jckau | 
bullizisten e£nen Riesenbaren aufgebunden,Busse heute noch nicht bezahlt...,wieder cm | 
mit unserem Leben gespielt! < Garlitz > Lübtheen 
| Oder es kann natürlich auch passieren, dass einem mitten in Hamburg auf einer = Leuss 
- 60 starkbefahrenen,4-spurigen Strasse die Karre stehenbleibt...Zusammen mit Bernhard haus ) ` Trebs t 
Well einem weiteren RAZLIA-Menschen, versucht man dann zu zweit die Kiste quer über tapel Xe. 
xs Of eben diese 4-spurige Strasse zu schieben,um auf den gegenüberliegenden Park- : Ze 
Hande platz zu gelangen.Dies kann sehr lebensgefährlich sein beim Hamburger Verkehr, 5 N Tewswoos 
Š besonders dann,wenn die den Wagen lenkende Tina mitten in der überbreiten Strasse 3) N O 
auf die Bremse tritt,während Bernhard verzweifelt "Schieb um dein Leben,Alter!" m 
= zu mir brüllt... { "X; Kaarßen 
Da brauchts dann auch keinen weiter zu verwundern,wenn ich tagsdarauf gedanken- Sen Neu 
he um dort "1x Currywurst bitte!" zu bestellen... Trigkor Vos KaliB 
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4 Sperrgebiet| Der grósste Schuh is 
gstenhoz  — 2| im Hafen angesichts von 20 zusehenden und 3 tanzenden Leuten und meiner erfreuten 
*  Meißgndorf : Bemerkung "Jetzt kommt Stimmung agri gelangweilt entgegnet:" ja, e5 kann sich 

\ : Š wohl nur noch um Stunden handeln bis man Stagediven kannss «e 
) = Auch in die Geschichte eingehen wird die spóttische Bemerkung anlässlich des * t'* 
) Engehsn. Winse stehengeblebenen Autos in Hamburg (Remember "Schieb um dein Leben,Alter!") als , Apenbug — | 

^4 Bannetze. . wir 'ne Telefonnummer auf schreiben wollten und ich voll Zorneswut in ein Restau- Be Seen 
> CY etzendorf 

= rant ging um dort einen Kugelschreiber zu ergattern und die Kellnerin mich 
Der Frust muss mir ins Gesicht gestanden haben 


E: Berkhof mindestens 50cm langen Gummi-Eumel in 
\ © 3 das Teil 'nem Elefanten gehören musste,der ihn eh gleich wieder abholen würde 
Elze o NA | und wir eh nix von Sodomie hielten,sonst hátten wir wohl noch den restlichen heim 
| yMellendorf. | clauben an die Menschheit verloren... HETENE- 7 
$c. Q-Fuh| Weiter gings.An 'ner Kneippe vorbei...,"0h,da laufen die POGUES!" rief Insa und "s=; 
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SOCIAL UNREST-Mental Breakdown 
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VERSANDBEDINGUNGEN: 
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2 LPts oder kleiner 
Grössre Bestellung 


T-SHIRTS: 


DEAD KENNEDYS-Give me convenience 

DEAD KENNEDYS-Mona Mohawk(Mona-Lisa mit Iro) 

DEAD KENNEDYS-Bedtime for democracie.... 

DEAD KENNEDYS-In God we trust 

CROWD OF ISOLATED...Front«Rücken!.....-.. 3-farbig.. 


| Porto Schweiz 
Porto Ausland 6.00 tt 
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Nur gegen Vorrauskasse!Gebt bitte unbedingt ERSATZTITEL an damit Ihr Eure 
Kohle auch wirklich vollständig in Ware umgewandelt sehen kónnt!Sonst gibt 
es nur wieder das Geld zurück wenn etwas vergriffen sein sollte... 
Ueberweisung auf unser Post-Check-Konto Nr.90-64834-2 (P.Bader) oder in bar 
(Scheine).Ueberweisung ist aber 100x sicherer...man kennt ja die Post... 
Wenn Ihr etwas zu vertreiben habt;schreibt uns an! 
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So,dann hštten wir es wieder mal geschafft!Wurde noch ello knapp mit dem 
Platz zum Schluss hin,uff...!Dennoch,es hat alles halbwegs reingepasst,mit 
murxen und wursteln eben. 

Ich weiss,in der letzten Nummer warens viel zu viele Leserbriefe,dem konnten 
wir ja diesesmal Einhalt gebieten indem wir nur noch eine kleine,handerlesene 


(ho,ho)Auswahl abgedruckt haben.Tja,nun sind es dafür wohl zu viele Platten- 


besprechungen geworden...Mal sehen,wir geben uns Mühe in der näxten Nummer das 


Ganze etwas geschickter einzuteilen,ok?!!Lassen wir uns überraschen was der 
Zufall dazu meint und wovon es dann zuviel drinn hat,interne Wetten stehen der- 
zeit bei 10:1 für "katastrophale Tippfehler" und bei 1:4 für "Lästereien über 
Haffy Matll".. 

Bleibt zu sagen dass wir uns,wie bereits erwáhnt,immer über Post freuen,schickt 
|auch bitte weiterhin Bilder,Interviews und Artikel,gutes Material wird prompt 
abgedruckt!Denn...,die näxte PRAWDA kommt bestimmt!!! 

Ok,ich wünsch Euch was und mach mich jetzt nochmals auf die Suche nach 
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Die schlimmsten Autofahrer sind sowieso die Fussgänger die Fahrrad fahren! 
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Platten zu bewerten die in letzter Zeit mehr oder weniger in aller Munde 
waren.Das Notensystem geht von der l(Katastrophe) bis hin zur 6(Genie-Streich). 
IIst zwar genauso bescheuert wie die Notenverteilung im "Mätäl Hämmer" ‚dafür 
aber garantiert ehrlich und nicht von Plattenkonzernen gesteuert ...+r1 
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